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MMirrr zmum 
Jugoslawiens Zucker-

versorgung 
IlN cler letzwn 2eit ist clie k^raxe äer 

^uekerversorzul^ 1ug08lavlen5 in etn 
ZtsÄmm zetreten. w äem sie nickt meki-
Sacke äes ^uckerlcartells uncl ä« (ZroK-
kanäels mekr sein kann, 6enn sie ist de-
r«itts eine k^raxe der juxcxslaviscken Vo^ks 
amSkrunz übefkRupt xevorcten. >VIr Ks-
b«n vor xersumer ^eit an äieser 8te!Ie sn 
ttsnÄ einer Ltatistilc fostgesteUt, öak der 
Ätelcvrverbrauek!n luzoslavtsn pro Kopf 
so xerins ist. äsö sick nüt äem xleieken 
k'llveau nur ^eni^^e Ltastvn auszuweisen 
vermüß^en. I^un i«t ader cter ^uclcer ein 
ttsiuptd«ta«lteU 6er I^skrunASMIttel. 
^der nickt nlur 6er exokt>itant koke pred 
ist «, 6er ki Iltsosls-v^ien 6vn ?uckvrver» 
drauck Mf sin Minimum un6 6en Sseka-
sjnsekmuMl »l>r vlüte xebrsckt kat, nun 
ist sos»r noek 6er Z^uckermanzel tn 6ie 
Lrscketniinz Mretsn. Oer koke ?uc1cer» 
prek ^t 6urck che. viel ru kock bemessene 
VerdrälicksadzÄ^ deäwst. l>iese Ver-
diAuekSUdsAde ist «vom kiskslkcken Oe-
stcktspunicte ntckt »m platie, 6a ein vZel 
xrvkerer Verdr»uck bei xerinxerer 
kesteuerunx 6en x!«icken ^inanrettelct -ei 
tlgen v^ar6e. ver ?inan?mtns«ter stellte 
kvuer etne Senlcuns 6er ^uelcervefbraueds 
»teuer um 3 VIna? per Xllogramm ln ^us> 
Äckt. 60ck tst ctiese 8enlcung bis jet?t 
nock niedt venvlrlellckt vo?6en. ^uek eine 
Senlcunzt 6vr Wr 6le Vdsticonservlerunz 
erkor6erlicken ?uclcervvrdrsuck«steuer 
konnte N!lckt 6urclseset?t ver6en, odv^okl 
dÄ 6en besckrSnIcten ^xportmüglicklrei-
ten kllr ssrkckobst vom vollcsvirtsckaftli-
eken 5t2n6punkt 6ie erkükte Konservie-
kunx 6es Obstes ?u besrllSen vvAre. 

>Venn v»r jetzt vom lucliermanxel 
sprecken, so ist 6ieser auk versckieäentli-
cke vrsacken zurllclczuktlkren. ^unSckst 
eäiunal ist es 6ie l'atSÄcke, 6ak äie l>ei-
6en stsatlicken 2^uclcerssbril<en 6es l.an-
6es, 6ie edenkslls ^itxlie6ef 6e8 ?uclcer-
lcsrtells sln6. aus bislsnx nock nickt xe-
lelSrten (Zrijn6en sick weigern, ikre ?ro-
6ul<tionsIespS2itÄt zeu erkttken. 
^ ist sckon an sick eine ^ra^e. ob es 

zulSss'g ist, 62k staatlick privilegierte u. 
zeleltete ?uo1<erksbrilcen mit 6em l<a5tell 
Vin6un8en einZeken. 62 sie auk diese 
>Veise auLerstanäe xesetzt sinä. als?reis 
rvxulator im Sinne 6sr Verbiliisuns äer 
VollcsernSkrunx in 6ie ^rsckeinunx zu tre 
ten. >Vie vir ölSttermeläunxen enwom-
men Kaden, wollten 6ie mit 6em Z^ucker-
rllbenanbZU bescküftixten serbisekenl-anä 
Wirte eine Zenossensckaftlicke ^ucleerka-
brik errickten» was xewisse interessierte 
Kreise zu kintertreiben vvuLten. Qewik 
wilre 6ie Lrricktunx xenossensckaktlicker 
^uclcerkabriken vom volliswirtsckaktlicken 
Oesicktspunkte aus zu be^rllken, 6a sie 
äurck die erkökte Produktion die preis-
xestc-litunx deeinfiussen vviisde. g^nz ab-
xeseken dc'lvon. claK nock Mucker silr ^x-
port/vvecke Ubrixbioiben wUrde. Der 
^uclcermanxel als folge de»' kesckrÄnlc-
ten ^szeukunk ist nun darauf zurUckzu-
Mkren. dal^ den l?ilbend»guefn nickt die ge 
forderten preise Mr die ?uclcerrt!be be-
zaklt werden. Diese poütili des Mucker-
l<arteNs bepiinnt k^ick nun vo!l<?wirtsckaft-
ück ZU rüeiien, da wir infolge des ^uskal-
les keuer zirku llXXI XVaßsons ^uclier ein 

Roosevelt läßt nicht locker 
Sine Vreffeerklärung ves 

Walftnemborgos gegen 

t t y 6 e  ? » r j c ,  2 2 .  M .  (^vala). Oie 
> ^ 8 e n e e  t t a v a s  m e l 6 e t :  p r ä s k i e a t  k o o »  
»vvelt empvax 6ie Vertreter 6er sme-
rLisaisedea presse »«6 gab ilmen eine Lr-
IcUnmx ülzer 6Ze prs^e 6er ^düo6erune 
6es smerikaaiscken klleutratttätsxesetzes. 
In Äesem ?us»mmenkanxe erklärte 6er 
prSsi6eat» 6alZ 6ie Vertsjxmix 6Ieser Vor­
laxe »Ä« zur aäclVten 6e« Kon-
xresses xeelxnet sei, eine pellie notven-
6iMr ^ktloaen ?u erscliverea. i^ie Krlsis» 
6ie solAAlck 6leser I^raxe ?um ^usbrueli 
Mlrommen l»t, sel nlcl^ eln xvnüxen6er 
Vma6 6afür, 6Kk er 6er prSsI6eat — 
von 6sr ^dsleltt l»»sen vür6e, 6en Kon-
xrek im zeelAieten ^uxendllelr elnnil)e-
ruien m»6 6le vlslcussion Ät>er 6le ^d>n-
6enm>x 6e» kllevtwlttKtszesvties neuer-

Vrastdenten aus Hyve Vor? / Zurückziedung des 

Japan? / Eine fenfatloneNe SrklSrung ptttmans 

6W>!» »uks l^spet ru drwss«. Ver prüsl-
6eat erl6i^e, 6aL er iilier «Le Latsckei-
6uox 6«» 8«^ts nlelit »cl»^e!Len6 wn-
iveWelieo wolle, in6em er, kslls e» not-
ven6ix wer6en wür6e, mit einem Appell 
vor 6ie k^iation treten wür6e» 6!e sicli 6ann 
als letrte lnswnz erklären mSze. ^as 
jetit xet»n wer6en könne, sei leclizUck 
olae«: t>!» zum Mnner l94V eine älmllel>e 
Xrlsis wie sie 6ie smerilcaniscke Politik 
jotrt 6urcl»ledt, zu vermeiden. 

> V a s k I n g t o n .  2 2 .  ^ u l i .  ( ^ v a l a ) .  
k e u t e r  m e l d e t :  S e n a t o r  p i t t m n n ,  
6er Vorsitzen6e 6es ^ulZenansscl,usses 
6e» Senats» 6er vor einigen l'azsen eine 
SenstsresollMon e!nt>rsclit>e» in welelier 
kür Koosevelt 6ie ermSelitlMinx kiir ein 

>Vatfeaeml)srxo xexen 6iejenieen l^üelite 
gefor6ert Vsir6, 6ie sick nZelit »n 6ss 
k^eunmScliteabllommen detrekks (liinas 
kalten, lult nunmelu' erklärt, 6aK 6er 
^ulZenaassclillK in 6ie8er praxe 6em Se­
nat im Verlsnte 6er x^enwtlrtixen Ses­
sion keine lVlaSnalunen vorseklSL^en venie. 

> V a s k i n x t o n ,  2 2 .  M i t .  ( ^ v a l a ) .  
Staatssekretär Lor^l Null rlelitete »0 
6en Senatsaussckuk für ^nswärtixe ^n-
xelexenkeiten ein Sclvelden» in welcliem 
erklärt wir6, 6ak es vvllixx lrlnr sei, 6»Ü 
6er Senat nickt in 6er xexeavärtlz« 
Session ein >Vatkenemt»arxo jxexen Japan 
beantragen wür6e. l>ie Kezsl«ime viir6e 
ikre Naltunx in 6ieser prasse erst ZU einem 
späteren Zeitpunkt l»ekannt sseden. 

Japan torpediert chineMe 
Währung 

T'olcio, 22. Wl. (^vals.) ln der ge­
strigen Sitzung des Ministerrates wurden 

cke Auswirkungen des sensationellen Xurs 
Sturze» des ckinesiseken Dollars erörtert. 
Der Sturz wii'd dem japaniscken I^ina/nz-

minister lsckiwati zugesckrietten, der 
dadurck die engliscke finanzkilte torpe-

dieron will. pinan?miniTter lsckiwati er-

klärte u. a., dak der Stur? des Lkinosen-

dollars ernstlick die ckinesiscken 2Iolleln-
nakmen gekSkrden wUrde. Diese ^aknak-
me sei auck deskaib notwendig gewesen, 

damit japanisckerseits die neue okinesi-
scke >Väkrung geTcktltzt wer<1e. 

Trachtenfest der Nationen 
t t a m ' b u r g ,  2 2 .  M .  ( ^ v s l a ) .  I m  

I^akmen der kelckstagung der Organisa­
tion »Kraft durck preude« kand gestern 
abends eine kerrlicke Veranstaltung in 
der ?orm eines 1'racktenkestes der ^atio-
nen statt. Den Beginn bildeten I^ragmente 
aus sinkoniscken >Verken keetkoven«, 
l^iszt und Mozarts. Daraukkin erfolgten 
die l'anzvorkUkrungen . der einzelnen 
Volkstracktengruppen aus allen l-Sndern 
Europas. Zuerst fUkrten ikre 1'änze und 
1'anzbräucke die Holländer vor. Ls folg­
ten die Dänen, Sckweden. Pinnen und Ir-
länder mit ikren ckarakteristiscken ^usik-
instrumenten. ^it groSem Applaus be-
grilkte das Publikum sodann die Ivetten, 
Utauer, Slowaken, Jugoslawen, I?umänen 
und Polen, die ikre l'änze in kerrlickster 
>Veise ausfllkrten. Den ^bsckluk bildeten 
die Italiener und damit war eines der 
sckünsten l'racktenkeste des Kontinents 
beendigt. 

pestnalnne eines vanzigers powweliem 
Vo6en. 

> V a r s c k a u .  2 2 .  M i .  ( ^ v a l a ) .  k e u -
ter meldet: Unweit der Danziger (Zrenze 
wurde auf polnisckem Qebiet der in na-
tionalsozialistiscker S^-Uniform betrof­
fen Danziger Staatsbürger I^kpski von 
poiniscken (irenzwÄcktern angekalten. 
l..ipski versuckte zu flilckten. ^ls ikm je-
dock nackgesckossen wurde, blieb er 
steken und liek sick verkakten. l.ipskl 
wird der Spionage verdäcktigt. 

Slowal6scl»e ^rmee olme 1u6ea. 

p r e ü b u r g .  2 2 .  ^ u l i .  D i e  s l o w a k i s c k e  
Regierung kat die !Lntfernung aller illdi» 
scken Offiziere, Unteroffiziere und Solda-
ten aus der slowakiscken ^rmee bescklos-
sen. Die ^uden in der Slowakei werden 
in ttinkunkt nur in miiitarisierten ^rbei» 
terabteilungen zu Strakenbauten und an-
deren öffentlicken Arbeiten kerangezogen 
werden. 

flikren müssen, statt in der I?eike der Lx-
Portländer zu steken. Qewisse, in der 
presse wiederkolt verttkfentlickte ^usicker 
ungen, dak es keinen ^uckermangel gebe. 
Kaden Sick in diesem ^usammenkange als 
unricktig kerausgestellt. 

Die l'Jtsacke, dak der ^uckermangel 
nickt mekr zu bestreiten ist, gekt auck aus 
einer Verfügung des Wnisterrates kervor. 
wonack der ?uckereinfukrzoll kerabge-
setzt wird. Diese ^aknakme war notwen 
d!g, damit cier oknekin teure Mucker nickt 
nock eine weitere Verteuerung erkakre. 
Die Linfukr des Zuckers ist ausscklieklick 
den beiden stzatlicken ^ucl<erkabril<en an-
keimgestellt.worden, die auf diese ^Veise 
eine Monopolstellung erlangt kaben. filr 
die ersten kedarfszwecke sollen aus dem 
protelctor-it Vökmen-/VlSkren zunäckst 

Waggons Mucker nack Jugoslawien 
eingefUkrt werden. 1'rotz der ^onopolstel 

lung der staatl^cken Zuckerfabriken konn» 
ten diese in Lökmen und ^äkren nur ei-
nige Dutzend >Vaggons ankaufen, wäk-
rend den übrigen Zucker wiederum das 
Kartell erwarb. Die folge dieser l'ransak-
tion ist nun, dak die staatiicken Mucker-
fsbriken den Mucker vom Kartell abkÄU-
ken mUssen. wobei ein kükerer preis ge-
zaklt werden muk, in welckem die l?ein-
gewinne des Kartells entkalten sind. In 
der presse wird das ^ucicerkartell au« 
diesem Qrunde als der ttauptsckuldige kUr 
die Lrscke!nung des ^uckermangels be-
^eicknet. ^s erkebt sick dabei die präge, 
ob eine derartige Karteilwirtsckakt mit 
den volkswirtsckaftlicken kelangen nock 
irgendwie in Linklang gebrackt werden 
kann, ^uf der einen Seite stekt das ?uk-
kerkartell, a^k der anderen nakezu lS ^il 
lionen Staatsbürger, die ein Peckt auf ver 
billigte Älckerversorgung Kaden. 

Kaiser Niroliito an Kor6 6es Setüaelit-
sckittes »diagatö«. 

1'okio. 22. ^uji. (^vala.) Keuter. 
bericktet: Kaiser Ilirokito wotmte an Lord 
des 32.000-1'onnen-8cklacktsckiffes »I^a-
gato« jln der kuckt von l'okio den A/^anö-
vern der japanisckvn l^ockseeflotte bei. 
^n diesen X^növem waren auck die japa 
niscken Seeluktstreikräkte in erkeblick^ 
^ake t>eteill5t. 

Vergedliclie Nedung 6er )>1'l^etl»«. 

l ^ o n d o n ,  2 2 .  ^ u l i .  ( ^ v a l a ) .  O e s t e r n  
frük. begann die liebung des am Meeres­
grunds liegenden verunglückten U-Vootes 
Z'l'ketls«. Ls gelang zwar, das '?'aued-
boot, welckes eine 1'onnage von ISlV 

1'onnen besitzt und mit >Va8ser voNge-
füllt ist. vom Meeresgründe loszulösen, 
dock wurden kiebei zwel i-iilkskrane der 
l^ebesckiffe zum Lersten gebrackt. 

^l>scllluL eines italienisel»-slowal6«el»on 
Nan6elsadkommens. 

P o m ,  2 2 .  ^ u n i  ( > ^ v a l a . )  D e r  i t a ^ i s c k e  
^ukenminiister Oraf (^iaino und der slowa-
kiscke Oesandte unterzeickneten das erste 
italo-slowakiscke l^andelsabkoimnein. 

<Zran6i übernakm seine ^gen6eo. 

P o m .  2 2 .  l u l i .  D e r  n e u e  ^ u s t i z m i n i s t e r  
Dino Q ra n d i kat keute vor S. dem 
König und Kaiser den Lid als Wnister ad-
gelegt. Der Souverän lud den neuen 
nister zur Mittagstafel. Den aus seinem 
>^mt sckeidenden biskerigen lustlzminister 
Solmi kat der König und Kaiser a^f Vor-
scklag des Duce zum Senator erniannt. 

»vrse 
^ ü r i c k »  d e n  2 2 .  M i .  D e v i s e n :  

Leograd lO.—. Paris ll.74V2. I^ondon 
20.75l/i. Xew>ork 443!^. Krüssel 7S.32V,. 
Mailand 23.32^, Amsterdam 237.20. Ker-
lin l 77.90, Stockkolm l06.92l/,, Oslo 
l04.27^, l<0penkagen 92.62, Prag l5.l5, 
Sofia 5.40. ^arsckau 83.50. öudapest 87, 
^tken 3.90, öukÄrest 3.25. Istanbul 3.60, 
l-lelsinki 9.l4V-. kuenos ^ires 1025^. 

/)ke ffesc'/l. 
/»ö//. er^sue/lt, l/»o 

5tünt/l/?en so 
ii/s ZU begisil'^en, t/amHt «iie 

nil'/rk in «i/s unan^ens^m» 
«vir'«/, »n 

c/e» K/attes eins «». 
tk-eten /assen su muÄser». — /) i s V « n» 
iva/tttNA cier' a r » ö 0 k» e 7° /«li-
t « n F«. 



M^ridofer ^eiwns« Kummer 166 
2 

Zonntsg, clen 23. 1u!i 1939 

D»r Strei» ln Trepia 
vte easLsede verL^dsuz^sellsclmft dleidt 

dej idrea Vor>edlK^eil 

! < c » 5 o v 5 l e s ^ j t r o v i c a ,  2 2 .  6 .  
Qss Ltreilc in äen ^inen äer en8U5cken 
'P'^c^ös-Qe^ellsckatt an. 2StX) 
deiter feiern sckon ävn clritten l'sz. 
Verkan^lunzen 2um ^dsckluk eine8 neuen 
Kollektivvertrages'kAden nocl, nickt de. 
sonnen. I>!e ^beitersekakt dereitet sied 
auk sine N'vke A^a55enver8amflilunz vor, 
in äer äie >Vllnscde ^er ^i'de!tes8cl:akt kor 
muliert veräen 5oIIen. (Zeneraä6irektor 
? a 6 5 e erlilärte Pressevertretern gezen 
üdr, äaö äie Qesellsckakt äie k^oräerunz 
nacli einer I-oknerliüdüns von Vin 1t).—' 
pro ^rdeitstax ableknen müsse. 6a ä'e ^r 
deitersckakt in 1'repLa ?u 6en bestentlokn 
ten öerLarbeitern luxosla^vlens?Ali1e. Die 
Qesellsckaft motiviert ikre ttaltung mit 
6em 8'nken äLr Lrzpreise auk den >Ve1t-
mSrI<ten. 

<Senera> Itonflde in Warschau 

Die neue Derfaffung ver 
Slowakei 

p r e b d u r  8 ,  2 2 .  l u l i .  k ? .  D a s  s l o ^ a . -
tü5cke Parlament kat gestern äie neue 
Verkassung äer 8lovalcei einstimmig an-
genommen. Oer äeutscke StaatsselcretÄr 
Ing. Xarmasln erlclärte anseMiekenci 
7Ur ^dstimmung, äak äse veutscden vom 
ersten 1'age an am ^ukdau cles slov^alci-
sccken Ztaates mitgeardeitet KSltten. Oer 
stellvertretenäe kegierungsckek vr. ^äal-
dert 'puka erlclSrte in seiner peäe, äie 
neue Verfassung sei ve<ter äemolcratiscd 
Nock autoritär, ebenso venig sei sie eine 
stLnÄisclie Verfassung, clenn sie entspre-
cl,e nur öen I.edensgrun'cliagen äes slova-
liiscken Vollces, v^elclies seine freil^eit 
äem fllkrer cler veutscken, ^clolk ttltler, 
?u veräsnken kabe. 

Aus dem benachbarttn 
Deuttchen Nelch 

Ivtdarg-Avny — 8 1»kre sedieren 
Kerker. 

< Z r a ? ,  2 2 .  ^ u l i .  D e r  e h e m a l i g e  ( Z e n ä a r -
merielcommanclsnt äer Lteiermarlc un6 
einer der Lcltpkeiler äes einstigen Voll-
kuö-Lckusclinigg-kegimes in cliezem l.an-
cte. Oderst ?e!bu rg-^i vn)^, vuräe 
gestern vor äem kiesigen Lekökkengerickts-
Senat kür seine Delikte aus äer L^stem-
?eit ?u ackt laliren scl^>veren Xerker ver­
urteilt. 

l>eidntti erkült eSa neue» VUä. 

I -  e i d n i t 2 2 .  ̂ u l i .  D i e  L t a ä t  I -  e  i d -
nit?. ctervn Entwicklung in 6er System» 
iceit vollwL-Lckusclinigg so?us. ?um voll-
kommenen Ltillstanä gekommen var, de-
gann dalä nacli clem Ilmdrucli vin neues 
l ^ e d e n .  ö l i r g e r m e i s t e r  ^ l k r e ä  0  d s i e g e r  
u n < t  K r v i s l e i t e r  ^ o s e k  7 '  o m a s c d i t ?  
setzten ikren sa-n?en ^inkluk äaran, cter 
Ltaät I^hidnit? einsn neuen ^uksckvvung 
?u ermögliclien. Lckon seit geraumer ?vit 
wii'6 an 6er vollstÄnäigen k^eugestaltung 
Äes mnerLtÄ6tisctien 8traüsn>net?es gear-
l^eitet. Oer geräumige ^äolk-ttitler-plat? 
vvircl ?ur (Zün^e asplialtiert >vel'6en, womit 
älie Ltaät siclierljck viel an ikrem .^euöe-
ren gewinnen >vjr6. femer verzeiclinet 
I^eibnit? aucli eine erkreuliclie Lntwick-
lüng. äes k^remäenverkekrs, wo^u insde-
sonäere 6as iäylUscli gelegene Lillmdaä 
viel dsitrügt. >Vic verlautet, soll 62s Lulni 
Ka6' wegen äes waclisenäen vesucl^es 
krlider o<!er später erweitert weräen. Un-
ter 6er neuen 8ta6tVerwaltung wU'r6^ 
aucli äas I^eidnit^or I?atl,au8 einer ge-

mackvollen I^enovierung unterzogen. 

LckulöebM »Isäran« in Stockholm 

8 t 0 c k li 0 l m, 22. ^uli. Das jugosla-
.^'iscke Sckulsckjkk 8. :»1a6ran« ist in 
8tyckliolm ?u einem ofi'?iel!en Vesucli d-s 
7.um 24. 6. eingetroffen. Ls ik;t äies 6er 
erst,^ jugoslawische k^lottenbesucli in 
^c!iwe6en Uberliaupt. 

Prag kst nur mekr 45V Arbeitslose 

? r a g, 22. ^uii. Pf. Der >^'irtscliaktsauk 
.^ckwung im Protektorat kökmen-^äliren 
-spiegelt sicli im 8ckwin<Ien 6er ^rbeitslo-
!^?skl. k^ack einer statiktisclien ^ittei-
lung äer 8ta6t Prag giizt es in 6er k-Iaupt-
.^'ta6t 608 Prvtel<torat8 nur melir 450 lLr-
xverbslosc, 6ie aber selir Kal6 in 6en ^r-
lzeitsprozeü eingegllieäert sein weräen. 

Der eagliscke VenenU Iroasicke trsk lu ml lttSi1»eIiea lSespreckuagea w ^arseksu 
ein. Nier vur<le er (A^itte mit Nut> bei ^ ner Ankunft sm NuLpl^t? von Venera! 
StsekieHvic? d^^üt. ' (>Veltdjlä-Wagent>org-^.) 

König Veter ll. in BIed 
oies MM8c»M8. 

ö l e ä ,  22. ^uli. (^vala). liestern ver­
breitete Siek io «ter Levülkerung mit gro-
üer Le«:bvi«liglteit «lle kllsedriebt» tl»ü 
8. König Peter iÄagere ^eit ia vieä z« 
verveilen geclenlie. In kürzester ^t katte 
vl«l äesbalb reicbea Naggensekmuck an­
gelegt. ^ucll SN äea 8cliaZttpunktea ller 
Straken waren faknenmaste aufgestellt 
wortlen. Lbenso waren alle ttäuser von 
«ler 8tatlon I^ce-Vle<l l>i» -um Seebaä 
mit fsl,nen reiell gesclmiüclit. 8etioa um 
l3 vlir begann »icl: eine grolZe ^enscben-
menge vor clem Valmbok sammeln» äar-
unter aueli Äie 5<?l,ulkincler, <lie kleine 
rkbneliea w äen Nänäen trugen. ^ 
Perron äe» valinliokes katten siel, imewi-
»cliea Vanus 0r. ^atlaöen, cler ^6^u-
t a a t  8 .  5 i .  « l e »  K v n l g s  v e a e r a l  D e k a n e -
v  a  u o c l  v ü r g e r m e i s t e r  l > r .  V e n e 6 i k  
versammelt, l^äclcken vn«i brauen ia 
Vollwtraedten dNäeten vom Qeloise vis 
?um liotwartesaal 8pslier. 

vm 12LV vdr trat iler Uoirug ein. Dem 
jungen XSnig wuräea beim ^iedtij^-
Werltes begeisterte Ovatwaea «iteil. 
erster trat Qeneral Vekaneva vor äen KV-
nig u«> erstattete ilim clie öiteläung. 80-
äaan verlies äer König ia vegleiwng «tes 
Qeneral» vekaneva uiü cles Obersten pe> 
troviö lüelielml clen 8aloawagea. Oer Kö­
nig wurÄe mit begeisterten Küken empfan­
gen. ven >Villkommgrnü «ler vevölkerun? 
äes vraubanats entbot vanus vr. ?1atla-
Lea. worauf eine Volksscl^ülerin mit ent-
spreclientl sinnvoll«» >Vortea «lem Köaizx 
e^en vlumenstrauL ülzerreiekte. Die Ova­
tionen woUten ke^ Lacke nelmi«. Oer 
König lzvantwort^e ckie l^anifestavoaen 
äurel, kreuncllielies sinken mit cker Naack. 
Die Ovationen wurcken aueli vor «lem 
valinliof fortgesetzt, lm Kraftwagen be­
gab sieb cker König mit seinem Oefolge 
ins Selüok Luvolzor, wo gleeik ckarauk äie 
Königsstanckarte lio^ging. Vie Vevölke-
rung von vle«> ist glüekUek, cken König 
wieäer in ibrer A/iitte zu wi^n 

Nydz Smiglys Mahnung 
»pol^!^ l.^881^ 8icn voi^ k^icn? — me >v^' 

opfiMl.l-lC /^v8l.eQvr^(I ve« ^oirre oe8 i^^k8cn^i.il.8. — ole 
I«0k^8Ve Ve«l.>^88L!»i. 

^ V a r s c l i a u .  2 2 .  ^ u l i .  I m  p o l m s c f i e n  
kunäfunk wur6e gestern aidenäs 6ie Pe6e 
6e8 ^arscl^alls P^ci^-Lmigly in 6eut 
sclier, englischer un6 französischer 8pra-
clie >vie6erliolt. !-Iiebej wuräen insdeson-
6ere seine ^Vorte betont, äaL Polen je6er 
?eZt dereit sei, für seine pecdte un6 seine 
freilieit z:u kämpfen. Polen bade auk 6ie8e 
>Velse 6er x;2n?en >Velt 6en öeweis er-
dringeti wollen, 6ak es entschlossen sel, 
in 6er Vertel6igung seiner Interessen tiis 
7UM ^eukersten iiu gehen, vie polnischen 
vliitter detonen, 6ak man 6ie Ke6eutung 
6er >Vorte nach äer Persönlichkeit 2U wer 
ten hade, aus 6eren 1^un6e sie kommen. 
^a>rsckla!l p)'6?-8mlgly sei ein ^ann 6er 
laten. ^us 6ie8em <Zfun6e seisn seine 
>Vorte von noch grökerer öe6eutung. 

^ V a r s c h a u ,  2 2 .  ^ u U .  ( ^ v a . l a . )  p ^ 1 '  
mel6et: Im Zusammenhange mirt 6er ^r-. 
K l ä r u n g ,  6 i e  M a r s c h a l l  p > 6 2 - 8 m i 8 ! x  
6en Vertretern äer auslän6i8cken presse 
gab un<i 6ie auch im polnischen Blätter-
walä verükkentlicht wur6e, schreibt 6ie 
amtliche »Oa^eta polska«, 6ak 6»« 
aukrichtigen, einlachen un6 klaren >Vorte 
6e5 odersten Befehlshabers äer polni-
sehen ^rmee >Vus6rucl< 6es üdereinstim-
me'n6en >Villens 6e8 polnischen Volkes 
seien, viese >Vorte hätten nochmals? 6en 
unumstrittenen Leweis erbracht, 6alZ Po-
len vom (Zeiste äes frieäens dsseelt sei 
unä äak es von rriemanäem irgenäetwa? 
wünsche, äoch wercie äas polnische Volk 
nicht gestatten, äab es vom baltischen 
^eere verärängt weräe. obwohl es in äie-
sem falle selbst 06er mit äen Verbünäe-
ten l<Ampfen mtil^te. viese feststelluns? — 
schreibt äas ölstt --- enthalt 2wvi l'atsa-

chen: l. Polen wirä äen Qrunäsät^n äes 
^arscka-tls pilsuäski reu kleiden, wonach 
nur jene I>Iation ihrer Freiheit deiw. Ilnad 
hängigkÄt würäig sA. äie dereit ist, auch 
unter äen ungünstigsten öeäingungen ?u 
lcÄmpken, sich äadeä vollkommen auk äie 
eigene Krakt 8tüt?enä. 2. vie polnische 
tion hiS't in eigener 8acke deschlossen, 
seine kechte in vanÄg üu verteiäigen, de-
vor ihr noch äor Stanäpunkt ^nglanäs u. 
Frankreichs dekannt war. vie >Vorte äes 
odersten öefeh1shat>ers äer >Vehrmacht 
sin^ äeskald als eine ernste Mahnung auk-
2Ukassen. 

a r s c h a u ,  2 2 .  l u U .  I n  ^ V a r s c h a u e r  
potitischen Kreisen wirä erklärt, es sei 
niclit ein I^ukall, äak Marschall k ä ü-
8 migl seine Lrl^lärung in äem ^ugen-
blicli adgegeden hatte, in äem sich äer 
britische (Zeneral I r 0 n s i ä e in >Var-
schau betinäet. vamit wollte äer ^ar-
schall bel<unäen, äaK Polen jeglichen Kat-
schlag in äer frage seiner Naltung 2Um 
vanziger Problem ablehne. (!Ie?ch?eitiK 
äementierte Pxll2-8migly äamit alle Qe-
rückte über angebliclie Verhanälungen 
Zwischen öerlin unä Warschau. 

k e r I i n, 22. ^uti. >Vie verlautet, hat 
äer führer unä ke'chskan^ler kür äie kom 
menäe >Voche eine Konferenz äer führen-
äen Männer äer Partei nach Kerchtesga-
äen einberufen, ^uk äieser Konteren? sol-
len, wie verlautet, äie äefinitiven piäne 
flir äie I^ösung äes vanzi'ger Problems aus 
gearbeitet weräen. Wie in berliner äiplo-
matiZschen Krel8en versichert wirä. de-
mühe ich ^äolf I-Iitler offensichtlich um 
eine L^inigung mit Lnglanä, äamit äie I.V-

SUN8 äes- l.)ansij^^r ^rodlsfi^s ^leict^tcrt 

weräe. Lnglanä soll liir ein neues ^ijn> 
chen gewonnen weräen. äas äie l-ösung 
äer frage >m äeutschen 8inne bringen 
würäe. vas Äel äieser l'alctik sei auch, 
in Warschau äen ^inäruck ?u erweclien, 
äsS Polen äas gleiche 8chicks3l erleben 
weräe wie äie Ischechoslowaliei. vie 
I>isehrichten, äaK äer führer unä peichs-
Kanzler 8lch als vanziger 8en2t8vor8it?en 
äen wählen lassen weräe, um äen ^n-
schluk im Wege einer Personalunion 
äurchzufükren, werben m Lerliner maZ-
geblichen Kreisen kategorisch äementiert. 

W a r s c Ii a u, 22. ^ul-i. ver britische 
Qeneral I r 0 n s i ä e, äer mehrere ve-
sprechungen mit äem polnischen Qeneral 
Stab hatte, ist gestern vormittags aus 
Warschau abgereist. 

v 3 n ? i g, ^^2. ^uii. ver vanziger 8e-
nat erliek eine Veroränung, äurch äie äer 
poli?eipräsiäent ermAcht'gt wirä. im fsl-
le äer Zuspitzung äer politischen Uage äie 
gesamte Levölkerung für gemeinnützige 
Arbeiten mobilisieren zu lcönnen. 

V a n z i g. 22. ^uli. Im vanziger ttaken 
ereignete sich ein neuer Zwischenfall, ^ls 
im I-Iaken äie ^ackt eines polnischen ^ili-
tärattackees einlief, ärangen Vanziger 
poli?eibeamte an vorä ein unä nahmen 
eine I-Iaussueliung vor, obwohl sich äer 
^ttackee mit seiner äiplomatiscken ^egi-
timation auswies, ver polnscke Kommis-
ssr e 0 ä 2 e k j hat deim 8enat üder 
^uktrag seiner kegierung sckärksten Lin-
Spruch gegen solche vekanälung älploma 
elscker öeamten eingelegt. 

2m Ein Mann U-Boot eine 
Stunde unier Wafier 

varnex Lonnet, ein aus Obi' 
kago, bat ein kle^ vaterseeboot eefua-
ckea. mit ckem er bei 1'auckversueben im 
ttuckson eine Stuncie unter Nasser blieb. 

< Weltdil<t''Wag«pdorg-^.) 

König Carol besuelit auel» iclie l'iirkei? 

I s t a n d u I, 22.' ^uti. dts<?h hier vor-
liegenäen Inkormationen wirä König Oarol 
von Rumänien, äer sich auk einer fahrt in 
äie ^egäis dekinäet, nicht nur in Qriecken 
lanä, sonäern a,uck in äer l'ürkei wichtige 
öesprechungen adhalten. 

Papst Pius Xll. nacll Kastel Qanckolko 

P o m ,  2 2 .  ^ u l i .  P a p s t  p i U s  X I I .  w i r ä  
sich am 24. ä. zweclis Erholung nach Ca-
stel (Zanäolko degeden, wo er bis Zum 
tterbst ZU verbleiben geäenkt. 

veutsck-italienisclie l^otten/usammen» 
arbeit 

l' a r e n t 0, 22. ^uii. Pf. ven 8charf-
Schießübungen äer ital'enischen flotte 
wohnt unweit von 1'ar.^nlo eine äenr 
sehe flottenmission bei. viese /Mission 
wirä auch an äen in äer ^eit vom 22. di8 
30. lull im ^ittellänäi8chen ^eer dei pan-
telleria stattkinäenäen Manövern äer ita-
I!eni8chen flotte m.twirken. 

fiull: ^8^ nel^men an 1'okioter Verlianä^ 
lllngen nickt teil. 

W a s h i n g t o n ,  2 2 .  ^ u l i .  I ? f .  8 t a a t L -
Sekretär kür ^^euSeres Coräel l^ull er-
klärte Pre88evertretern gegenüber, äaö äie 
Vereinigten Staaten 5'ich an äen engli8ck-
japanischen Verh^nälungvn in lieinerle! 
.Weise beteiligen würäen. 
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Reue Meberlage StyoieveN« 
^  a s k j n  8  t o  n .  2 2 .  l u l i .  ? r ä s i -

äent ??oosevelt erUtt eme neue dlie-
ljei^aze im l?«prS5entantenkaus. velLkes 
gestern mit 242 zexen l3I Stimmen ä'e 
von 6er kexierung " ckt gewllnsckte Qe-
setie5vofls.8e im kekÄmpfunz äer'^VakI-
Iconiiptwn Lesen cNe Kexierunxxsbeamten 
3nnskm. l)as (lei^tzi entkillt sclivere.Lank 
tionen sezen jene keämten, äie es versu-
ckm vüräen. äurcli ^mtsm'KVraucj,. Ver-
^kec^Mxen^ llbef l^ölinerlivkunzen us>v. 
uyerlMbt Stimmen kür ckie^rkoxieninxspar 
tei rii Verden, vie^ Vorsäse-vuräe von 
^^evett dekKmpkt, äs er in äeren Ver-
vvirklickunk^ne L^ckrSn^ünx äSr Ke-
K?eruir858e^2lt zu erdlicken xiaudt. ^ 

Mttz» Äillüloidstlm 

' ö e r l i n. 21. Mi. Oer Ä/unsck, siatt 
6« ürsyranxliek Mr f1lm?>vecke verven-
6eteii ^elluloiäs anäete /Materialien ?u de-
mitzen, ^rzidt 8ic!i aus. 6en tzelcännten 
I^aektetkn 6es Z^ellüloiäs. 6ie suck trotz 
s^Ier Verde55erun8en n ckt vollstSnäis 
Ruszeseli^tet veräen lconnten. ln erster 
l-lnie ist es äle örenndarkeit un^ ferner 
äas Lekrumpken unä vrllcjiixvercjen 6es 
?i)mes. ^uk cler Sticke nsck änderen ^a-
terialjen stiek man nstürl ett s^uk.ckss ^e-
tsN. pook Mren in 6er xanten Teit ve-
Äer ^eta^Iien dekÄnnt. 6le leicht un6 sau-
h«r '^enuz heMelten vsren, noek zad 
es" Littel, um U'e He?1^elien6e 
lceit un6urcksieWser ftlmstreiken voll-
Icommen zu erkvllen" xanz ?u sel^veixen 
von 6« tzckvihnxkeiten» ö'e von 6er Sei-
te 6er Lmulsion un6 6en üdrixen pkoto-
5r2p.kj8eken seilen ller sieh ergaben. 
' >iich!^lleKe»6e' Vorteil Äes Metall-
fi^s ̂ tedt ckrin»! 62k er^ vSIl»8'undrenn 
lzÄr^ !st^ nickt' svlj^ümpft un6'!auck okne 
l>«so^e.re PNeze eine xroke I^dens62ues 
desi^. , ̂ in. »n6er^r, ^zvn^kst niclit - so 
lclqr^^yrlc^ichsrer! Vorteil! lle«t"62sin. .625 
6ie ̂ .^t6idkte t>eim? ^etÄIWm erl^^lick 
seHtHiMrt >ver6en ll2nii,.so.6ski8wbe,kell 
8tr«klen6e klläer vv^6en l^Hnnfin, 

. dHsoiÄer». Är ^ekxzve^ - ^iektiz 

Dis^v^en^i^n ^tÄldAnA^x skdälten 

SeylÄ.e?»! Ols IpleKel 

^KlÄlÄtDexMtn b^elekflxt, /6enn .ni?n 
1c«nn'' 6eii.^etällkilm 'nlcks 6urckleuckten 
Wte!6ek '2eNu^oi6Mm^^ . 

.  ̂  f v r .  6 s s  1 ^ e t a l l h 2 n i 6 v e r k 2 l i l ! e n '  v v e r 6 e n  
LisvndAn6ei' m!t"/^lumin^ums^fl28e ver-
,^n6et, 6te 6Unnef als :?eNulöi6 sln6. 
.' Ms mit einer spteDxeln6Ä.^ VderklScke 
«er»ebfi«e 1V»et2lldsn6 Vilr6 nun'zunäckst 
mit elnvr pkotosrApkiscnen- Lokickt ver-
s^ken. 

Der ^etallfllm lc2nn mtt 6en Ublicken 
Apparaturen vorzekllkst wer6en. ^8 fin6et 
leäixtick eine ^enäerunx 6e8 fllmkensters 
entsprecken6 6em Prinzip 6er Spieselre-
Nelction statt, viese ^en6erun8 ist so 
leickt vorzunekmen, 6aK 6erseibe Vorkllk-
rmnxsapparat nedeneinan6er Mr ^elluloi6 
kilm un6 ^ktalü^ilm verven6et ver6en 
lcsnn. ^uck kinsicktlick 6er l^onapparatur 

. 8in6 ^enäerunxen so «erinkMfi^is. 6aK 6le 
s^lbe Linricktunx kUr 6ie Vorktikrun« dei-
6er I^ilmarten zedrauckt ver6en lcann. 

Der ^etallkilm ist nickt ais Ersatz Mr 
6en keute llblicken ^eiluloi6film zsäsekt, 
son6ern er soll vomekmlick' 6g eingesetzt 
ver6en. >vo man mit 6sm ^eliulo'6kilm 
seiner nstUrlicken LlKensckakten ^veZen 
nickt Mekr veiterlcommt. 

80 z. ü. dei vltrazeitlupenguknakmen 
<628 festere ^etalldan6 lSkt erkeblicli liü 
kere 5'lmee8ckvjn6>gl<e!ten zu!). Mr I?ei-
Kendil6er, I^ekr- un6 XVerdekilme, 63Nli 
auck inkolß^e seiner groken vestAn6i<?keit 
Mr ^rckivkilme. ttler >virl<t e8 sick als ein 
besoncjerer Vorteil au8. 6ak es lnfo!?e 6er 
Un6urck8ickt??1ceit 6e8 Materials mtt.?Iick 
ist. einen un6 clenselben k^llmslreifen mit 
zvel Ki!6k'rreilien fvorn un6 kinten) ver-
keken ZU lcünnen. 

ckerkeitskÄder-^emKlui) ̂ dei. -Sie deiak-
ten einen lZe.trss, 6eLZen ttüke sie seldzt 
bestimmen künn«i. Verkeiraten sie sick 
bis ZUM I^ebenssakr. so Ist 62s Qel6 
verloren.^ Ks zekt in 6en öesitz 6es liluds 
Uber, öleiben sie lunZZesellinnen» so ka-
ben sie ̂ vom 40. I^edensjsw'e sd!^nspruek' 
auf e^ine^?»ension. Die ttüke 6er monatii-
cken I^ente ricktet sick nack 6er I-k^ke 6er 
bezakiten öelträge. . > 

Lin'klsiko destekt in iem ?2ll. Ls lc^nn^ 
vorkommen, ctsK ein ^S6c^en'2us?urckt, 
Sick-niem2ls'ZU verlieira^, vom 13. 
bensjakre ad Iloke MitAlieäs^eitrSx^ 
Z2lilt.ttm 39. lakr verkekrs^et sie ?lck. Das. 
be6eutet. 6sk sie auf^itnx^rsparyisse vN 
zlck'ton >muk. Sie vlr6 'ahso vor <^ew Xon-» 
flilcti^xestellt, .zviscken einem Lkexatten 

einer I?eiite. zu vSlilen.Man. kofft je-' 
6ock, 6aL.6ie Klubmitxtteöer sick in 6en. 
meisten fällen>Mr 6jen Lkemann entscliei-! 
6en.- ^ ' I 7^ ' 

^slädrHuck 6«rell dr«inea6eii vurnus. 

I^2ke. 6er 8ta6t yran w ^Isrerien ar­
beitete ein 'Araber auf freiem I^e16e. ^is^ 
er unvorsloktiL mit einem Streickkolz kao 

.. dvilSwvt«» 

diU-d.«»-»»"' 

««« 

tierte. killg sein öurnu8 ?eusr. Um äen 16er nackts zuvor bei itir var. Da äie^v-
Srsnil -u ersticlien. v-ri'-r Äcli -uk die rsl äes vorkz zuk Iioker 8tus? 

v--lur°k .in« .w-k-n- 0ra- ^ur..° ^°N<- von 
?-u-r. 6ZS ->ck mtt unz-k-ur-s Sckn°»x- zenzbiz5°n ersrilken. Sie dezckvvör.e -Kren 
Ii°>< su5bre>,°te^ nslier Vzl<j z,zn-I ^znn. ilir -u b-sMiMn <izlZ er e/// 
b-M m vor vr.^.e.en. 0- e. -.ie5 °-> n.e. 

öavorl ° '-^ben er ez^niclit v-r^ besciilozsen ä!e ergrimm-

Kjustlvanov besucht Varls 
und London 

^ven «>M8 lÄs^r vlSM sem.m i^>^cn l.0?^v0k»i? 

p a r i 8, 22. >Vie in klesigon il^e-
xierunKslcreisen verlautet, .v^ir6 6er vui» 
Zariscke NiniSterprSsi6ent K j u s e i v a-
n 0 V Anfang ^ugvst einen off ziellen Ve-
suck'in Paris un6 l.on6on abstatten. Kju-
seivanov vjr6 dei 6ieser lZelexenkeit 6en 
k'esück 6e8 2aren Kons in 6en de 6en 
>ve8tllcken I'lsupt8tü6ten vordereiten. Der 
^ar vir6 nümlick zunÄckst öerlin besu-
cken un6 8ick 62nn N2ck Pari8 un6 l.on-

ten Lkeisute. äen Sekunder ikrer L^kre in 
6en ttinterkalt zu locken, lelks ^ektic 
stellte 8lck äiesms! sckizfencl ^un6 Kielt 
ein langes besser bereit. >^!s cjer ^snn 
mit 6en Ueblcosungen beAZnii. stiek sie 
il?m 628 'Ms5er tief in 6ie öi-ust. Nit 
einem ^uksckrei sank er ^urücli. Im l'o-
6esröokeln .gab 6er 25jZ!il-igs Slsvlco 
^eftic'^u, in .'^5 fällen auf äiese ^rt unä 
^^sise 6ie x^kekrauen ge5ckZn6et zu 

6on begeben. Das Äel 6er Pe 8e Kjusei- lisben. I^ack 6ie8sm (ZestZncinis verscliieä 
vanov8 soll bekanntlick 6arin liegen, Lng- cler »I.iebe?6ieb« unci nun gekt ein I^Zt-
lan6 un6 franlireick ZU' Uberzeugen. 63k seiraten in 6em Dorfe Kerum, wer 6ie an-
iZulgarien im Kriegsfälle neutrai bleiben 6eren 34 brauen sein mögen, 6ie 5rck 
wljr6e.Kju8e!vgN0v w r6 ferner 6ie Ver-^8ckl2ken6 von äem öurscken be^ckv^'In-
m e k r u n g  6 e r  f r a n ^ ü s i s c k e n  u n 6  e n g l i s c k e n  > 6 e l n  l i e ü e n  . . .  
Importe aus kulgarien verlangen, 6gmi^ j 
auf 6ieze ^Veise 6ie wirtsckaftiicke l^nab 
KSng'gl<eit Bulgariens gesickert wer6e. 

Vysupken «Meli 81e ckas xemüweke 

67S5 VVetne unti Spezialität: pkirsielibowle. 

Verslclierunx gegen 6en vlaustrumpk. 

ln Dänemark ist ein Klub 8egrUn6et 
»vor6en. 6er amerikaniscker l-lerkunfr sein 
dünnte, ^itglieöer können alle brauen im 
^lter von l5 bis 40 ^akren ver6en. Ls 
Ksn6elt Sick bei 6er Vereinigung um eine 
Versickerung gegen 6ie Einsamkeit, 06er 
2n6er8 susge6sgckt: gegen 6a8 ^auer-
dltlmcken'Sckicksal. 

^lle frauen. 6ie nickt vissen, ob sie ei-
Nen Lkemann »abbekommen«, treten si-

Mitten im Ne lh der Schlan-
j ginmenschen 

Die Immunität gegen SeklJngendisse, 
v/ie sie dei 6en^ sogenannten Sckiangen-
menscken Innenakrikas bekannt ist. ist 

Scliüner stsubsreler Sttzgarten. " eins 6er (Zekeimnisse 6es sckwar^en Hrä-
^ufllegen6:'ln-'un6 Ausmn61setle 2e1iuq- amerik. ^e6i?iner Lar-
gen un6 Illustrierte etc. — Vorzrilgllcke lciÄksn ver5uckte. A^areel l-ier-

. . . vleu sckreibt 6a5llbef u. s.. im.^ulikekt von 
»>Vl8sen un6 fortsckritt«,.Frankfurt a. 
kolgen6e Oesckickte: 

.^ackciem Carnockan cl-is Vertrauen 6er 
X bei6en Scklangenjägei' einmal gewonnen 

35 ?l^vM m 8cnl.^?e ve8ciliVVI?»v vor»! es lkm auck. 8 ? auf i ren 
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. . jen begleiten zu äUrken. Leben wir ^kin 
6er vvegzugeken. So war es auck im selbst wie6erum äas V/ort: 
falle 6es l'ocior ^ekti«!, 6essen Lkefrau ^^eine Erregung war cierart, sie 
^ e l k a  i k r e  S c k l a l k a m m e r  m i t  6 e n  b e i d e n  m i r  s . t e t s  i m  Q e M c k t n i s  K I c ! i b c n ' I c k  
Kin6ern un6 6er Sckwiegernmlter teilte. 6enke an ein Erlebnis in cier von 
In einer d^Iackt verspürte sie 6ie kerUkrung Skinyanga. Line 6 5uk lange Viper rin-
einer f'Ian6, von 6er sie annakm, 6aL sie gelte sick in einem I.ock von ^iemliek 

^6ie l'lan6 ikres Cannes sei. Da es finster groöem I^mkang. I^voka, cier siek eini<^e 
sckl^en, um am nScksten borgen so!war, iiek sie sick 6ie Umarmung cles.Sckritte weit kinten bekanci, streckte seine 
scknell vvie mügiick wie6er 6ie /Xrbeit be-l^annes wiilig gefallen, ^m nÄcksten la- fl3n6 6irekt in cZas I^ocli un6 befanc! sick 
ginnen ZU können, öisweilen geken sie ge desuckte sie ikren ^ann in 6em ent- sofort in einer Staubwolke, ökniicli wie 
vereinzelt spätnackts nack ttause, um 6ie 
Sckiafstellen hei ikren ZU clieser ^eit meist 
im tiefen Scklafe llegen6en frauen aufzu-

^ o s t a r ,  2 2 .  M i .  I m  D o r f e  D p l i L i c  
ereignete sick ein fall, vo er W2kr-
8ckeinlick nur auf 6em vaikan o6er sonst 
vo im Orient mügiick ist. In 6>esem Dorf 
kerrsckt in 6er Sommerszeit ebenso wie 
in 6en I^ackbar6ürkern 6er Brauck, 6aK 
6ie ^Snner in 6en fel6ern ' un6 ^uen 

legenen felä. lkre Oberrasckung war ein I?ugbvspieler. 6er siek vocien ?Iei-
nickt grok genug, als sie auf keinen fall ten läkt. um cien K3II ?uttick7u-?tol^en. fr 
äie öestätigung 6afllr erkalten konnte, stiek e'nen 6umofen I.aut cle? 'friumnkt's 

sucken un6 6ann vor Morgengrauen wie- claö es faktiscl! ikr ^ann gewesen war, un6 st'kwang "lie Viper in cier l.uft. 
' Dock sei es, clal^ Xvol:z ?u langsam 

Graf Siano an der Kampfftäiie des Alkazar 

M 

vorgegangen ocler clie Seklan^e ?u rz'-cl, 
gewesen war. j-'riel-m-'!. wenn sicli 6er 
junge /Vlann bereit maclite. sick cias 1'ier 
um 6sn Kopf?u winä^n. ringelte slcli clie 
8cklan?s im selben ^^oment korkziiekartig 
un6 bis ?>^voka in 6!e linke XVacle. 

V/ie ick sclion einmal an?ecleutct li.il.ie. 
i s t  c l i e  i n  f r a g e  s t e k e n c l e  V i p e r  n i c l U  n u r  
ciie giftieste unter allen Si-tilan^en. ci!e es 
gibt, auek 6ie XVizsenscliaft kat bis lieute, 
meines V^i^sens. nock kein ?ur Ke''^n,p-
fung ilires Oistes entspreclienctes Serum 
Ker7,'ste!'en vermoclit. >Ver von einem 
clieser I?eptillen ?el?i88sn wircl. liat mit 
6em 1'o6e ?u rec!insn unc' kann sick kicr-
ZU sofc^rt bereit maclien. 

I^yoka aber dlickte sieli. ergriff clen 
I'Ials 6er Viper, rik clas l'ier weg von sei-
ner >Vun6e ur'cl brack in ein (ZelZckter 
aus. fr betracktete sick ofk'nsicktlick als 
immun. 

Un6 6-''.8 Abenteuer liatte tatsäckllc^k 
unglaublickerweise keine weiteren foi-
8en.< 

darnockans l^ieugier war bex^reiflieker-

oer Itslienl--»« ^ullenml-lst-r vwl ci-no „stt-t- aul «In«r 8p°ai«nr«I«e''!u.cI. äer bl^znnte vor voeier °^ie ,j» 
deriilimtm Nel.len-t«tt- Äe» In -poleUo -inen 0e,ucl, sb. - ̂ug-nmwi«w »vknmu«. 6er kieiien-Ien <s?nc! I-ennen^n 
lirsi cisno, aer in »exleltunix von Vener»! »oscsrilo. ä-m Verte'iIIxer <Ie» lernen Xein-n zu 
UN» Sem »fl°nl»clien Innenmlnl.t« 8uner «us äem /^IK»T»r -InxetroNen !»,. xrüSt Die' I-r-un.,sc>.sN I^lvnkz-! vermn.k»-
ckk r-Iin« äer »p»al«-k«n edk-nkomp-«-,«. VeltbilH-V-s-ndor«.^^) li,m ->n° ^u-zmmenkun« mit äem 



»^^»kk»0tV leiwRU« los 3onnt»s, äen 23. M lS39 

Vlil. Marlbom Festwoche 
29. o. v/^8 ^owlvk'tos^^?^ scmr 

In 6er ^eit äer VM. ^arlborer 
estVocke. äie vom S. di« IZ. >«Uu«t 

k. stattktnctet, erv»ftet Äi« 
einen 5ta5ken ^ndi-anx von vesuekem sus 
Jugoslawien unct «us <jem >^U8!an<!. 
ttotel8 unci (Zsstkauskefderxen veräen 
überftillt sein, so äsk ttti- öe8uckerßA8t« 
von au8wÄrt8 suck äie ^SLÜckkeit öer 
Untesbfinzxuntx in t^fivstvolinunxen seze-
den 5ein muL. ^us cliesem (Zmn6e ver^en 

alle >Voknung«mksbor, cUe — desonäers 
AM tinken ViÄUilkef — Ub«' keine müb-
lterte ^tmmer verwzxen, ersucht, dieselben 
äem V/oknunxsamt äer ^sfiborer 
festvvcke snrumeläen. Vas >Volinunxz-
amt nimmt seine 'rsttzkeit am 29. ä. 
!n cler (Zesesiilktsstelle cleg »?utnllc« in äsr 
Vmg bezv. In cler »putnilc^-^xpo^itur am 
ttailptdRdndof suf. 

Schadenfeuer In der llmgebung 
Ileute um k/,2 krütimorxenv ersckien 

6er rote ttakn auf äem Dacke 6e» >Virt-
sckattssebSuäes 6es öesitiers ^ok»an 
(Zrosek in koSpok t>ei X»mnl02. Vi« 
ttsusdevvokner uncl nück«ten k^aekd»m 
demerkten sel,r rasck ä« eeiAkrtteke 
I'^er und dexannen m xrükter Lile cl»« 
Vieli 3UL 6em brennenden ^Vn-tscdaktSM-
dSu6e ZU defreien. (Zleiclizeitis vuräe äie 
^sriborer >Vekr a^Ärmiert» äie rs»ek ?ar 
Stelle >vsi. vslä cUrsuk trafen »ucl, äts 

XVedrleut« «i« 8w6enoi «w. Die l^S»cd-
alctlon »cd ttkolse cler äurcti 
äie Ollrre be>virlrten ^ustrocknunß sekr 
sedwieriß. Die sseuervokivn, <Ue unter 
äem öefel»! äe« ^arlborer ttauptmsnn-
Stellvertreters veaeäiLie 5tsn<!en. 
mukten sicli leälzlick auf üie l-olcalisle-
rung «le« örsnäes dsscdkAnlcen. Oer Se» 
sttrer (Zrovelc erlitt eln«n 8«cdsctl36«n im 
Vet5a«e von et>v» 60MI0 v«. 

Die unentwegten Schachspieler 
ms»re«8cii»??8?vimir«8 m »omsroi^ — 

o«. Kkvlx: ^u.em i»i nzluivkia. — xi» i^ok<?xo pouir oie >3. «vk^oe. 

Im scliattisen (Zarten äe8 OakS »vriZtol« 
wickelten sick gestern adenäs äie KSmpfe 
6er l2. l^unäe äes l'urnlerL um 6ie ^s-
n d o r e r  8 c l i s l i m e l s t e r 8 c k a k t  a d .  S e r t a -
liö blieb xexen l.ulceS jun. siesreicli, 
6er einixe vviclitixe Positionen lidergeken 
liatte. ^srvin trieb Itneclitl in 6ie 
L n ß ^ e .  6 e r  n a c l i  4 9  ^ U x e n  s u k x a b .  O e r ­
ie I j stiek in u lc e 8 sen. auf einen 
dartnÄclilKen (ZeZner, 6ocfi lconnte er sucli 
6iesen ?ur Kapitulation ?vin^en. l)r. 
K r u I e  z e v a n n  6 e n  p u n l c t  s ^ e x e n  L k e r l  
un6 be?ok? somit allein Äe 8plt?e 6er 
l'abelle. Öle Oberrsscliunx 6es >^den6s 
v,sr 6ie k>iie6erla8e ^oliorLit' xezen 
6en UbriZens ausxeieictinet 8plelen6en 
KexorSelc. ^iSura llberscliMtete 
peselc mit verbissenen ^ngrikksalctionen, 
6ock vuräe 6a8 ^atcl, sdxebroesien. fllr 
ein I^emis einigten siel, Kumenjalc un6 
vabiö. wAl,t'en6 6ie Partie V i6o vie-
Xeti8 verlext >vur6e. l^losan var ge­
stern Zpielfrei. vie seinerzeit abxebroclie-
ne Partie o s a n-I? ezor 8 eIc xab Ist?-
terer auk. 

» Oer 5 tan 6 nacl» 6er 12. I?un6e lautet: 
vr. Krulc 9. ^iitura 8 (6), ^ottorSiL 7 
(2), (Zerielj (4). ^arvin S (1)» Ke-
MrSelc, l^ulceS sen. un6 vabiL 6, ViäoviL 

(I)» öertaliö 4>L (!), tl^osan 4>i» 
l^kerl un<! l.uIceS jun. 4, XetiS 3^ <2). 
Kneclitl 2>^ (2), Sumenjak 2^ (I), peselc 
IX (3). 

Vis 13. I?us>6e >vir6 am A^ontsx, 6en 
24. 6. gespielt. 

m. ^«s 6em?olkei«tienste. Oer Ll^ek 
6er ^riborer 8t»6tp<)ll2et pollrelrRt 
8tanko Ko« liat seinen Mresurlkub »n-
getreten. >V»dren6 »einer ^b^vesendett 
v e r t r i t t  M n  p o i i l e i r s t  p e s t e v S e k .  

m. Vie Nomlst»^ beginnen morgen mlt 
6em 23. lull: sie vAliren big?um 23. ^u-
gust. Line vauernregel Iieikt: »ttunsstsge 
bell un<l lclar 6euten auf ein xute5 ^sdr.« 
Vn6 so sekr sucli 6ie tt!t?e manellen l^en 
scden unanxenekm ist, so ist 6oell viel 
(Zutes von scl^Vnen. kelken ttun6stsxen 
abliängix, ivie nocti anäere vauemre^ew 

ten«. öem Lekerrsetier 6er 8cl,!ansen, zu 
verscliaffen. Diese unslclitbare lln6 seliei-
me Qesellscliakt ist keine Lrkin6uns. »llir 
KöniZreicli.« erlclärt uns Larnoclian. »de-
xlnnt 3n 6er KUste von l'anxanxilca, vr-
streckt sick Uder 6ss 'I'ieklan6 dis »um 
Zroken ^entraiplateau un6 reiclit noeli 
mekrere l,un6ert seilen von 6ort aus dis 
?u äen Ufern 6e8 1'anxanyikz-8ee». 8eine 
I^kord^renzie ?ielit Äcli vom Xiliman6sclla» 
ro dis ZUM Viktoriasee, vS!iren6 6er »n-
6ere leii ilires Qebietes tief in 6le sump­
figen 8euc!:enxebiete länzs 6es kovuma-
I^lusses liineinrsickt. 

Der ainerlkanisolie Qelel^rte konnte auf 
6ie8e >Vei8e erkaliren, vas auker 6en ein» 
xeweiliten Zcl^vvarzen nieman6 >veiK. Uml 
er erzZiiit uns: 

»Der anxellen6e ^ltnger 6ieser Lcliisn-
zenmensclien wir6 mit 14 ^al:ren in 6ie 
.^rzneisctluie" aufsenommen. Die >^us-
dil6un85?eit ist selir liart un6 selir kost­
spielig. 

Lr l,at sioli niclit nur kortvSl?ren6en 
prUiunxen Uber pflanzen un<l I^eptilien ?u 
unterzieilen, er muk gieiclizeitig aber 
»ucti seine moraiisclie l^ocliWertigkeit im 
Verlaufe 6er ^u8diI6ung unter vevejs 
stellen. >Venn er aucl^ nur eine einzige 
Prüfung nlclit bestellt, gibt man ilim kel­
lte ^ügliclikeit zm- >Vte6erkolung, von-

6ern «ediekt ibn okne velteee» Hvß«ler 
nacli Ilsuse. 

Der letzte l'eil 6ie»er Ltu6jenieit ist 6ie 
^eit, vo 6er 8cl,ltler in 6le (Zemeinsed^ft 
6er 8ckl»ngenmen»eden eingekttkrt ver-
6en »oll. ^ folgen lcvrperljclie Prüfun­
gen, üi 6enen nocd mekr verlangt vlrs 
als ia äen sn6eren. n»ek 6erea ^d3ck!uk 
6er junse ^»nn. selllleSlied rum Selilsn-
genmen5cl, defür6ert. 6»s I^eckt erdSlt. 
6en 8t»d 6er tteilkun6lgen. 6en 8ekl»n-
genstad 6er ^Vanyamvesl, ru fvdren.« 

Larnock»n vur6e scllllekllck 6ts selte» 
ne ^u»?elcdnung luteii, 6er küeksten >Vel 
ile kvr ivüttkg defun6en ?u ver6en. 

Lr errSklt ln pscken6er porm von cken 
prtlfuvgen» 6ellen er siek -u unteriieken 
iiatte. -eigt unter sn6erem aucli eine gs»-
ze I^eitle von 8c!?nitten, 6ie mit einem 
besser rings um seinen ttals gemsedt 
>vor6ea varen un6 6ie kllr sein ganies 
l.el)en sckvsrie t'lsrden liinterlleben. ^n 
äiesen >Vun6en nalim 6er »0pkerprle»ter« 
eine magiscde >Vsscliung vor. un6 zvar 
mit 6em »lukago«, 6a8 6le 8clil2ngen-
mensclien immunisiert un6 sie fiZr immer 
vor 6en Polgen 6es Oiktes bevvalirt, 6es-
sen I>tsckvirkungen Larnoclian aber so-
fort sclirecklicl^ 8climerzen im Kopk ver-
ursaekten. 

Samstao, dm 22. Äuk 
zeigen: »peklt 6em ^ull 6ie ttit^e. kel,lt 
6em öerge 6ie 8l>itze«, »Die Lonne muü 
6»L ltorn beizen, 6ÄNN gidt's guten Rog-
gen un<l >Ve»zen.« 

« Vexva N»rtleit>iUkott, NßmonliottOn 
»o^ pULMkktivrd ist 6»» nstttriicde 
'»k'r«i»''1o»vt«>ttitterv«»ser — ttglieli 
metinn«l» genommen — ein vonügiietlvs 
Littel, tteg. S. t>r. IS.48S/3». 

m. vea LrztUedea InspAkttoasäleast 
versiekt 8onntag, 6en 23. 6. 6er l<rei»-
a m t s a r z t  D r .  1 ' l i e 0 b a l 6  ^ i r n g a s t  a m  
Kralja Petra trg 2, I. 8tock. 

in. parkitoniert. tteute, 8amsta8. von 
20.30 bts 22 vlir konzertiert im 8tO6tp»rk 
6ie MIltSrkapelle unter ^elwng 6e« 
p e l l m e l s t e r »  H a u p t m a n n  l o s .  I l r k n e k .  

m. 34.S Qnul celvw» betrug gestern 6le 
>V«irmetemperswr im 8cliatten. Der ge-
trige l'OU Hlm/ <temn»ed 6sr d«äSe«te Im 
bisderigen Sommer. 

Ms«M 
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HV« 5. dt» tH. 

f«l,rpr»i»eraMi^iiss »ut 
slsvisclien Li«nd»dnen vom i. «» 

17. >^ugv»t lS3S. 

v«08se VI^V zv«r. 
se»/^??Ä«LVve. 

ln6u»trie — ttsn6«l — Oeverde 
1 - s n 6 v i r t « e d s f t  —  l Z r o K e  1 ' e » t l l -
Ausstellung -- frem6enverkelu^ 
— <Z»stvirt»cksft ^ Veinproden — 
^«»»telluns nvtion»ler tt»n6»rbeiten 
— Ltl»a^slpkiscke — 
^udllRre 1^ester-^ll«telluag — Klein» 
tierzucl^t — 2al?lreiclie 8pe?islau«»tel> 
iuneen — Konzerte un6 71ie»tervor-
Stellungen — Lportlixl»« V«nm«t»lwn-
gen — Verenüxunxiperlc im 

lung»gelKn<le u»v. 

S.—S. August fesÄvel «lovealseder 
Vo»»dr»«I- »6 U»^. 

Vesuctiet 6»s ^»rworer laseUmä» 6»» 
»e^An»t» kre>»«> w 

vesuel^t ä» grSae ?adorj» «>ck ä«a 
»«mlU» KoiM! 

öeeneliet ^He R^elugeeegiieteii 8Ioveii» 
«ke issmSoe! 

vemedet 6ie krVUicke 8t»6t kßerldoe 
i«6 äeren Umgelwag! 

Me l^»rworer?e»tvoet»e dwtet «Se 
sedSnsto tZelegenkM «mi kesaede 
Stoveaten», 6er gRstlreamVedea jago-

«lsvlselieii Sedvekk SSVS 

m. lm ^ter von 68 ^»liren 
ist gestern prsu A^ris V » nev, 6ie l^ut-
ter 6e» l-eiters 6er »putnikT-QesckKfts-
stelle am ^ariborer tt»uptdakndof vr. Ivo 
Vanev, gestorben. Vie Verblicliene erfreu-
te Sick od ikre» lieden»Hvür6igea Viesens 
Allseitiger >VertsekRtkuag. ?rie6e ilirer 
^ekel Ver »clivergetroffenen Mamille 
unser Innigstes Veilelä! 

m. 8t»»t»»ov»lt»el>»ßt giHitt «w. Im 
^usammendsng mit 6er i^ntrielitung 6e8 
Seltrages für 6en natlon»len V«rtei6i-
gungsfon6 liaden einige ttsuslierrea äen 
j^Ietzins erliökt. vie 8tsstssnvslt»c!iaft 
kat in melireren pSllen ein 8tr«fverk»dren 
eingeleitet. 

m. wi 2irlcu» »vukl»tlo« fin6en am mor-
glgen 8onntsg zvei Vorstellungen statt 
un6 zvar um 17 uml um 2! vdr, vorauf 
6ss pudllkum ganz deson6ers aukmerk-
SSM gemaclit ^lr6, 6sgegen kann 6le 
l^enagerie 6en ganzen 1'ag üder desic!^-
tlgt ver6en. 

m. Warum viird 6e>r ttof 6e« aufgeias-
seoen >Vemig- ttause» neben 6er 8t. Nag 
6alena-pka^rkiel,e a^ 8ckutt»dla6estelle 
ver>ven6et? ^n vvlnciigen lagen vir6 aus 
6iesem kuinengeliükt infolge von >VirbeI-
bil<!ungsn so viel 8tAub aukgevirbelt, 6aK 
6ie umliegenäen ttausbevvilner iilnter vei-
scklossenen penstern an iieiken 1'agen 
v^alire l'orturen erlelxn mtlssen. Kann 6ie 

Kean vedelstasxle njM jlrsvn<tvie adge-

lloiken ver6enV Ls ist zu troffen, 6aK 6ie-
ses Haus sekr bal6 6er 8pltzliacke zum 
Opfer k»llt. 6ie aucli 6er »1'llrkea»el»-,nze« 
ein ^n6e msclien mUKte. 

* v^. Varl Valentin or6lniert vie6er. 
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* Der Vaterstützungsverein äer Lisen-
dadaardelter un«t -angestevten w Klarwor 
teilt allen Wtgile6ern mit, 6a5 laut ke-
scllluK 6er laliresliauptversammlung vom 
9. luli l. 6er A^itglle68beitrag um 1.S0 
Dinar monstllcl^ pro ^'tglie6 ad 1. August 
erliviit vor6en ist. Die ^itglle6er mögen 
6ies zur Xenntnis nelimen. i!72l 

m. Trauungen, ln 6en letzten l'agen 
wuräen ln ^aribor getraut: pranz ?gonz, 
privatbeamter, mit prl. Katliarina ?oAe: 
pranz Kovaö, 'l'isckler, mlt prl. ^nni? 
I'rop: 1.g6i8lsv l.al,, I.inienscl^lffsleutnant, 
mit l'rl. kajka Vilber; vlasius Lrnkoviö. 
QesckAftskllllrer, mit pri. ^nna pernst-
VlaiiL; I'er6i'nan6 Klssinc, ^eclianlker, 
mlt prl. (Zraziana 8krÄbi; pranz l-orbek, 
l.okomotivflllirer, mit prl. Antonie Vsll,; 
l?ll6olf Lokl, Vesckilfts6iener mit pri. ^n-
gela Velee; Vla61slav Spitäler, 8Attler. mtt 
pkl. l^atlill6e l^eonlia>r6. — >Vir gratulie-
rvn! 

.Lasse,» mit ckem ^ 

V 
Är/m 6Tt5«ma «iv ^ 

m. VW detiSnweti« vdmpkvwiU iwr 
Kr»M»W»«ug» fin6et l»vt ö^itteilung 6er 
5t»6tpoli»ei am 2V. 6. um 15 vdr im ttofe 
6er Öasanstalt ia 6er plinarnii^k» ullea 
statt. Vie nvtigea vokumente sin6 gleiek-
zeitlig vvr»uveisea. 

m. vor «»Ukledp ^«»ervUvtuaeti w 
HßMrtdor deziklert sied auf 9 Wliionea U-
tek in 6iesen Iiei3en T'ageo. 

» N»vot Neatv lrlaed elassvtwkka: 
l.»»ko>lv>br. IDeMm»Voa 

m. Veestorveae See Vorvoebe. in 6e^ 
vorigen >Vpck« Ljn6 gestorben, ^ntoa VI-
str»^, Ven^aiter» 45 lakre alt, Antonia 
vakovnllc, Oastivirtensvitve. 73 I.» Xme-
tlö ^atkiläe, Lisendaknerstocdtek, 14. 
Ivan pozjan. vesitzer» S3 1.. l^iroslav Kol 
MSN. /^eta1t6reker, 33 l'kereSe Kiemen 
AL, vesltzerstoedter» 20 I., ^rie 82ga-
6in, padrlkssngestellte. 25 I^iel,ael plo-
v»k. vrogerist. 22 ö^argaretl^ Krajgar» 
^rdeiterw, 3S ^adre alt. — k. I. p.i 

* ÄckaiiiLtVedw /^taver in zß»ridoe, gut 
ewssMdrt, Mt v«U»a 'r«le»kNI1e» -u üdei^ 
ssedea. Ä»sciviktöa sw6 «, eielitva an ?. 
Valeatiaeig» l^aribor. vregorSLeva ul. l2. 
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m. 0ee V«»k «wt IUik«wua6elkÄt«der 
w Ilwsstdor liSlt SM 7. August um 20 Vkr 
lm ttotei »I?amoree« eine aukeror6ent» 
liel,e (Zeneraiversammlung ad, zu 6er alle 
Aä!tglle6er eingels6en sln6. 

» Sasttum» lVia«»» K»«tv«ije. 8onntAg 
8clivnllerr-5^uslk. öester pekreer un6 
Mdlsel->Veln. Vllllge Vackliüliner. V774 

m. ver »puwilr« lailet ^m 26. 6. 
kin6et 6ie nScliste (Zrazer pal^rt ststt. 
pal<rprels 100 Dinar. — Vom 6. tts ^ 6. 
veranstaltet 6er »putnlic« eine Italien-
fakrt, vodel l'riest» Vene6lg, P26U2, Kar-
kreit un6 Klagenfurt derükrt >ver6en. (Ze-
»amtarrangement 770 Vinar. — S. 
un6 S. August folgt 6ie erste pilgerfalirt 
nacll ^aria-^eii. palirpreis 200 Dinar. 

m. Oedorgen« l«eiedea. Die I-eictie 6eL 
im 1'eielle in Setnava ertrunkenen 8ol6a-
ten konnte nun nacl, melirtSgigem 8uclien 
gekun6en un6 geborgen ^er6en. In 
8v. ^arko bei ptuj vur6e 6ie l.eicl»e 6er 
gleiclifsils beim ös6en ertrunkenen 15-
jSl^rigen ^itteiscl^ülerin ^iroslava 8 e-
ver von 6er Drau angesclivemmt. 

m. StraSeaunUMe. ^ 6er Linmünöung 
6er KopaiiSka ullca in 6ie ^iekssn6rova 
cesta k?m es gestern zu einem ?usam-
menstok zvisclien 6em personenvagen 
eines liiesigen Arztes un6 einem voilbe-
la6enen I^astauto» 6essen Bremsen offen­
bar versagt liatten. Das Personenauto 
wur6e erl^eblicli be8cliA6igt. 6octi kam 
von äen beteiligten Personen nieman6 zu 
8cll26en. — ^n 6er Kreuzung 6er Vrba-
nova unä KoroSLeva ulica stieken ein 
!?a6falirer un6 ein ^otorraäkalirer zusam-
men, v^obei Uberrasclienäerweise letzterer 
scl^^ere Kopfverletzungen erlitt. 
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Moderne Straßenpflege 
tut not! 

oie A»>UW0«8 >UL em 8^?«W ppo«^ — >vx«-
m» men? oi^v>v/^e« iM om v espMi^ov?«» 0M sTi^sM? — 

ül.vi^v «Lk^oviMT^M s?«^8SLi^oecitv?^v v?<v^vxi^ouc» 

Wir Kaden sckon ^vieäerkolt äarAlik kin 
Sevlvsen, 6sK bei längerem ^U8kÄlI von 
^iiecZerscklÄsen in ^sridor unksltbare 
»tAnäe einzureisen ptlexen. InfolL^e cler 
Lvtkernunx äei- Ksstani^nbÄume. 6ie rei-
cdvll Sckatten spencleten uncl äaker auck 
Äie 8tr«Gen voi' allzu rasckem ^ustrocie. 
nen de^adrten. ist äie Stsub^ilduns setdst 
verstSnälicii sekSräert ^orclen, äa man 
mekt L>^iek?eiti8 »uck Äie Mnäunx 6es 
Ztraüenäeekenmsteris^» !n form von 
Ics6ÄMl5!emns oäer 0e1uns besorxte. Da 
äek XreftwÄLenverkekr s-uck in äen Lei-
tenstraSen des Ltgätzentrums — eben5<) 
suok in cien LtraSen cles ps?I<» unä Villen 
Viertels — sukeror<ientllcii ünxewaclisen 
i8t, ivur6e natur^emSK Sucii ciie öeanspru 
ekunK cler 8traüen<lecl<en viel zrüker. Das 
ZlckottermÄterial bestellt aus lelekt?u ?er-
mslilenciem Qesteln unä niclit au» LlcloKit, 
äsr äas deste /Material darstellt. '?r<)t?<jem 
l?Stte clie Ltadtsemeinäe (Zelä gespart, 
wenn sie clie im 8ta<jt?entrum vor Satiren 
xrllncllick renovierten 8traKen mit ^alia-
ciame belegt oder Zeölt KStte. Wenn äie 
^aistrova ulica jet?t aucl^ niclit in an^e-
Mlirter Weise wiederliergestellt v^irä, so 
sinä die 8pesen wieder umsonst gewesen, 
da die 8tr3ke unter den KeKenw^rtixen 
l)mstAnden ln LSlde wieder verfallen muk 

Lin zweites Kapitel der 8trskenpfl«xe 
uvä 6er <jsmit zusammenliNngenden 8tsud 
d e l l A m p k u n ß ^  b i l d e t  d a s  ö e s p r e n x e n  
der Ltraüen. Vielkscl^ ist diese» kespren-
Sen unzul^NKlick, und zwar au» (iriln<!en 
der Wssserersparnis. Wir Kaden scdon 
vor ^aliren die ^nlaxe einer eigenen 
?^mpvorric!itunx ttir 8pren8was»er a^k 

der Drau anxerext, dock ist unsere wert-
volle ^nrexunx okkenIcundiA üderselien 
worden, ttiezu wUrde man nur eine lclel» 
ne I'ilteranlaße und einige I^ülirenleitmi-
gen bis zur KoroZLeva und l'attendaclio-
va ulica benötigen, um mit ttilke eleZc-
ttisck detrjel>ener pumpen vrauwasser w 
die l'anks der 8prengwagen zu kvrdem. 
Viele ttunderte von Xubi1<metern delc kost 
baren 1'rinlcwassers würden dadurcl: ge-
^part» ganz adgeseken davon, dak die 
unaussciiüplbaren I^luKwassermengen ein 
viel intensiveres Besprengen der 3traken 
gestatten würden. 

Wiie aus obigen Ic^l^en ^slüfmmgen 
ersiclittiek lst, wird da Problem der »^nt-
staubung« ^aridors ln den 8ommerm0na'' 
ten nickt nur zu einem sanitären Problem, 
sondern es riilirt bereits an die Vorausset-
zmiß^en der 8tgdt Mr einen mensciilick 
denlcbaren ?remdenverliekr. Oer 8ommer-
gast will nur in staubfreien 8tSdten seine 
^eit verbringen, ^iokts ist so widerliek 
wie eine mit 8taub fortwSkrend gesckwSn 
gerte l^ukt. Die 8tax!tverwaltung wird da­
tier die von der presse angeregten ^ak» 
nskmsn ergreifen mlissen, wenn es ikr ir-
gendwle ds^sin liegt, die 8taudfrage ein» 
flir Älemal ZU erledixsn. 8le wird dies 
umso leiekter tun können, als iKr im 0as 
weric detriicktiicke Mengen an 1'eeröl zur 
Verfügung stellen, das bei der (Zasprodulc 
tion als Kllclcstand ilbrigbleibt. >^uck da-
mit lcönnen einige 8trakenteile vorteilkakt 
geölt werden. k!8 ist jedenfails 8ac?ie der 
öerulenen. sick damit die Xöpke zu /er-
drecken. 0ie kevöll<erung wit? L<?nst 
niclits, »ls dak mit der LelcSmpfung der 
Ztaudmisere ein Anfang gemackt wird. 

Wonnig ST, »o 
f»ul ln «Isf 

w s r m s n  5 o n n v ? u  
Ilsgss^ okns 
vor Sonnsnbrsnd. 
^stns ^sut war nook 
nie so «ekSn gs^ 
briwnt." 

.... »» 
«<e» Lvk »ß»e«: 

IS7 o/^» 

»^071-

p. ^deasmütle. Der SSjSkrige «aus-
lmeekt >^ntofl ttrenlö» der zuletzt in 
KrLevlna besokäftigt war, kat sick mit 
einem 8ckuk ins l^erz entleibt. 

p. Wockenbereitsckstt äer frelw. ?eu-
ervvdr. Vom 23. bis 30. d. versiekt die 
dritte I?otte des ersten ^uges mit örand-
Meister Ltekan ^oönlic, I^ottfllkrer franz 
öeniivec, I^ottfUkrerstellvertreter Vlllco 
Sllc sowie den Wekrleuten 8lmon Krün-
öiik, öartkolomSus LundrL, ^ösef Köder 
und losek lalconöle die peuerbereitsckakt, 
wilkrend Lkauffeur Ivan Svarc, pottfllkrer 
I v o  K v a g e r  s o w i e  l ' r s n z  Z r u n L I L  u n d  
v. 8!csza von der /^annsckaft den Ket-
tungsdlenst llbernekmen. 

p. ven ^potkekeunaektÄenst versiekt 
bis 28. d. die 8t. ^ntonlus-^potliel<e (^ag. 
pkarm. VroZen). 

Iaeteietktttz 
8ctuUlpl»ttv spielt Nerzklopken. 

In langjSkrigen Versucken fanden zwei 
^rzte eine neue ^etkode, die I^erzscklZge 
von Kranlcen auf (Zi-ämopkonplatten kest-
Zukalten. vas l^egistrierverkakren soll vor 
allem die I^ntersuckung der Kranlien er-
leicktern. ^an recknet damit, in einigen 

^ kel 8tlldlversto?kuilL und Verösu-
uag»8törungen nekme man morgens 
nücktern ein Olas natürllckes »k'ranz-
.loseke-Kltterwasser. — l?sg. 5. dr. 
lZ.4SS^.?5. 

lakren derartlge ^uknakmeapparate aucli 
in die lileineren 3tAdte und ?Ieclcen ge­
ben ZU lcönnen. Die dortigen )^rzte sind 
nickt immer tierzspezialisten. Wenn sie 
von einem kerzlcranlcen Patienten aufge-
suckt werden, so lcünne?, sie deren tterz-
scklSge auf Orammopkonplatten kestlial-
ten. Diese werden dann an den nScksten 
8pezialisten gesckZclct, der in vielen I^Ällen 
^rt und cZrad der Kranlckeit feststellen 
lrann. 

Lxploaion w velkkst. 

ö e i f a s t ,  2 2 .  ^ u i i .  I ? .  I n  d e r  n o r d -
iriseken I-iauptstadt ereignete sick gestern 
im ttofe eines Nauses eine furcktbare k!x-
ploslon, deren I^rsacke bis zur 8tunde 
nock nickt gel<I!trt werden l<onnte. 

Die ferlen des englkeken Parlament» 

l. o n d o ü, 22. lull. Wie 'N gut unter-
rickteten Kreisen verlautet, werd<:n die 
ke^rigen ferien des englisciien parluments 
nur von i<urzer Dauer sein, und zwar in 
d'''' ^eit vom ^"?ust l^is 2^ 8ept^'mb..f 
Wie es keikt, wij^sl'kt Lksmbt.'rlain -i'.le 
auf legislativem (Z.'biet -7 
Ken recktzeit'k' eriecllgen. um i-n I-lei-'-^zt 
t^euwaklen auzzu^'cki-^idr.'n, wenn i.'s die 
internationale l.age erlauben werde. 

Line neue 8ckmucl<teckn?lc für I^aumaus» 
stattung. 

^ine ganz neue Lckmuclcteckniic Wr 
I^aumausstattung, die vor allem reckt um-
fgngreicke ^üglicklceiten in der Darstel-
! u n g  d e r  M o t i v e  z u l ^ l Z t ,  w i r d  j e t z t  v o n '  
dem deutscken, besonders dem nieder-
säcksiscken I-iandwerlc gepflegt. Diese 
8ckmucliteckni!i, die aus der l'ecknilc der 
lierstellung von l'apeten-DrucicwÄlzen 
l i e r v o r g e g a n g e n  i s t .  b e ^ e i c k n e t  m a n  a m >  

zweclemä^gsteu ais ^etall-lntarsien. Da-
t>ei werden di eine platt« aus poliertem 
^ckea- oder sonstigem ttolz entspreckend 
dem Latwurf ^essingstl^iken, -stltckcken 
oder -lclvtzeken eingescklagen, deren (Ze-
»»mtkeit dann die Konturen des Mtivs 
wiedergibt, vurck den Kontrast zwiscken 
dem glänzenden Messing oder auck an-
deren A^etallen und dem getönten ttolz 
entsteken aukergewöknllck scköne lcllnst-
lerlscke Wirlcungen, die besonders bei der 
^inricktung von reprSsentatkven PSumen 
zur Oeltung liommen. Die ersten umfang-
reicken Kollelitionen d-ieser neuartigen 
8ckmuc1cteclinllc, deren dlskerige Zcköp-
kungen auf dem deutscken i^srl<t über-
rasckend /;uten ^nl<lang gefunden Kaden, 
sind kür die im ??akmen der l-e^pziger 
Nerbstmesse (27. bis ZI. ^u^iust) statt-
kindende groSe Lckau des. Kunstkand-
wer1<s und Kunstgewerbes angeliUndigt. 

PSntgenstraklvn rar KSseuntersuckunx. 

^in amerikanlscker (Zelekrter kat ein 
neues Verkakren entdecl<t. wie man die 
I^erliunkt und (ZuailtSt versckiedener KS-
searten mit kast untrUgllcker 8ickerkelt 
feststellen liann. Rr wendete bei »einen 
l^ntersuckungen pöntgenstraklen an. Wo­
gen seiner groken Verdienste wurde er 
von der ^niversitSt Illinois ausgezeicknet. 
kr erkielt einen preis von 100V Dollar, 
^ukerdem wurde ikm eine (Zoldmedaille 
Uderreickt. 

vas »ckwsrze 8ckaf im KönigsseblolZ. 

Line 82jäkrlge Kanadierin kat dem eng 
liscken Königskaus angelcllndigt. dak sie 
ein sckwarzes lcanadisckes 8ck2f nack 
I^ondon adgesckiclct kat. Das 1'ier ist ais 
Oesckenli kür die Prinzessin Llisadetk ge 
dackt. ^t Lckreclien soll man sl)er im 
Königskaus von d-er I^lackrickt Kenntnis 
genommen Kaden, dak das verwöknte 
8ckaf auker Melonen nur nock Kucken 
krikt, wozu es sekr gern einen 8ckluc1c 
Kaffee trinl<t. Voraussicktlick wird das 
sckwarze I^amm vom kucl<ingkam-pala8t 
sckon nack wenigen l'agen dem I.oncio-
rier?oo zugesckiclct werden, wo es in ei-
ner ^rt Kgffeekaus untergedrackt werden 
mulZ. 

Lriveî bslcreise, ! 
§ 6es ?illovrs!le»vtre» kiir ckas laki' 1939/49 ^ird ab 1. Juli 6. I. der keitrssi 

Lür den I^atioaalev Vertej6istune»kon«I emßiekoben. — Die leickte Kereebnunff 
dieser vom I^onotskekali oder Voekenlolio ermLxliebl die im Verlap 
der »IVIsriborsilo tistluro»« d. d. in I^orlbor ersekieveoe 8ltalu. — krkölllii'!, 
Kesleo Voruiiszukluoft diretkl in der Drurlterei zum preise von Dia 7— per Tlüelt, 
zuftesleilt im postvesre rnm pr,?ise von Din 7.5l) per 8tiiek. k!rkö!tlieli bei den 
8teuer!inNeru und «rölZeren kZuebiZandiunxeo. 

Witz und Humor 
8ieker ist sicksr. 

tterr koclcelmann sak von der Leitung 
auf. v^m.« meint er zu seiner I^rau, »kler 
?^tekt etwas von einem ^ann, der Uder» 
fallen wurde, ader dadurck gerettet wor-
den ist. daö die k?evolverirugel des l^äu-
ders an einem Knopf seines ^n^uges ad» 
pralltel — Meinst du nickt auck. Aman­
da, dak es desser wäre, wenn du die dei-
den feklenden Knöpfe an meiner Weste 
wieder annLken würdest?« 

Lin vntersctiie«!. 

»Willst ciu mein werden?« fragte er. 
»k^Iiemals!« antwortete sie. 
»-Darf ick ciein werden?« 
»^a, I^iedster, wann du willst!« 

^ickts gegen die 1'beorie! 

vernard 8kaw wurde einmal gefragt, 
^oker es wokl liSme, dak die LnglSnder 
Sick durck^vegs einer guten (Zesundkeit 
erfreuen. »Von den alten Jungfern!« de-
k a u p t e t e  8 k a w .  U n d  u m  e i n e n  k e w e l s  k ü r  
seine sonderbaren kekauptung gebeten, 
erlclörte er: »Die Krakt gewinnt der 

^Nensck zum grökten l'ell durck den die-

Vurg-'I'<»Iiiao. Der tlSstoriscke QroK-
kilm »Königin Viktoria« mit /^dolf Wokl-
drüclc und ^nna I>Isgel. Der mitreikenden 
l^andlung dieses erstrangigen Bilmes liegt 
das l'ageduck der derlikmten Königin zu-
gründe. — Ls folgen die »^Ntlawsiscbea 
dlSclite« mit lmperio ^rgentina. 

Lsplanade-I'oakiao. Vis einscklieklick 
^ittwock »Die weiüe 8klavia«, ein jV^ei-
sterwerlc der sranzvsiscken produlition. In 
lierrlicker ^ukmackung seken wir das lie­
ben, die I-eiden und I^reuden des l'larems. 
In der ttauptrolle clie wunderscköne Vi-
vian pomZns. — ^Is nückstes Programm 
bringen wir die vDon-Ko^aken«, ein Dra­
ma aus dem Kosal^enleden, mit Vera Ko-
ren in der f^auptroile. 

ll^nion'l'onliino. vis einscklieSlick ^on-
tag »Scbangbai's l'ockter« nack einer Lr-
?Äk!ung von Qarnetta Weston. Ckinesen 
als Dpker der (Zrsusamlceit der welken 
Kasse. Lin I^iebesdand zweier (^kinaleute. 
Lin sensationelles k^ilmstücl<. ein Drama 
des l<leinen ckina-Mdckens im Wirbel 
der cZrolZstadt. In der ttsuptrolle die allen 
gut delcannte ^Na ^az^ Woong. — l^nser 
nSckstes Programm: »Die l.iede der 
8climuggler!n«. 

I'onkino pobreZje. 22. und 23. ^uli 
wird der grökts 5ilm aller leiten »8oipio 
^frieanus« gezeigt.. 

Apothekennachtdienst 
kis 7UM 28. ^uli verseken die ^aria-

kilk-^potkelce (j^gg. pkarm. Kü-
nig) in der ^lel<sandrova cesba I. 1'el. 
2 ! - 7 9 ,  u n d  d i e  8 t .  > ^ n t o n i u 8 - ^ p c > -
tkelce (^ag. pkarm. ^ldaneze) in der 
5ranl<op3nova ul. 18, 1'el. 27-01. den 
l^acktdienst. 

nuk von Dclisenfleisck. Der Dcks ader 
gedelkt am besten dort, wo viel Klee 
wÄckst. ^u seiner Verbreitung bedarf 
der Klee der Inselcten, insbesondere der 
»Ummeln. Der ?rökte 5eind der ttummeln 
jedock ist die k^eldermaus. deren grökter 
5eind wiederum ist die »auskatze. I)nd 
letztere das I^iedlingstier der alten ^ung-
fem ist. so ist ilinen die (Zesundkeit des 
engiiscken Vollces ?u verdanlcen ...« 

Die andere 8ejte. 
0lsver cromwell liek nack Konstituie-

rung der I?epublil< England Lünzen prS-
gen, die auk der einen 8eite die Worte 
»Qott mit uns«, auf der anderen »Die pe-
pudlilc England« trugen, ^ls eine dieser 
^lünzen einem Mitglied des alten Königs-
Iiauses in die ttände kiel, Sukerte dieses: 
»Wir draucken ciie I-iokfnung nock nlckt 
aufzugeden — der liebe Oott und die 
I^epudlik sind suk versckiedenen 8eiten.« 

Der Anxstlicke l^arqui8. 
Der Marquis von ?ontelimar unterkielt 

Sick einst mit dem König von Portugal 
llder die ^aclit cler l^onarcken. Der Kö-
nig meinte: »Marquis, wenn ick lknen de-
feklen wUrde, ins ^eer zu springen, so 
mUöten 8ie es okne Zögern tun!« Kei 
diesen Worten erkod Sick der Marquis, 
mackte eine tieke Verbeugung vor dem 
König und ging ?ur 1'ür. 

»Wo wollen 8ie denn kin?« rief der 
König Überrasckt. 

»8ckwimmen lernen,« antwortete der 
Marquis. 



Msridorer ?«kwnßse Xwnmar 

Bäckerstreik in <Le^e 

?en 
scka 
^ax 
cjes 

i n L e l j e  l 5 t  U d e r  X a e k t  e i n  S t r e i k  6 e r  
ZKcckergekllken suzxedrocken. >V!e man 
ettäkrt» fanlj gestem. äea 21. ä. !m 
k?2tkau8 eine ^usammenlcuntt äer Vertre-
ter 6er Mckersekilfen un6 6er öScIcer-
Meister 5tatt. Die Verkaa^lunzen wuräen 
von 8t26t!c<)Mmis8Sr Koren geleitet. 

>VSKren<j clleser Verksnäwnxen, äie 
ek^olxlos dNeden. versammelten siek äie 

öüekersekilten im Laale 6er Arbeiter» 
Kammer, vo 6ie ^dstimmun^ ilder 6en 
Ltreik erkvixte. für 6en LtreUc stimmten 
sile Oekilken. Der Vc>r8it?en6e ermsknte 
äarsukkin äie Oekilkenscdatt zur >Vak-
runx 6er 8treilc6>8?!pttn, vorauf an-
sckliekencl 6er Streik okktiiell proklamiert 

m»6 im maleriscken Kolorit 6e8 I,an6 
cktsmiUeus. In 6er ttauptrolle ^ean^ts 
^ Von2l6, 6ie liebreizende »t^ackti^all 
1'onkilm5<^. 

po. Lernest, ^ui allen Lcken un6 Ln» 
6sn werben un6 Ia6en 6ie Plakate un6 
^nklln6jsun8en zum zroSon öerZkest am 
öoö ein, 'vvelckes l^est 6ie Filiale 6eL die-
sixen ^Ipenvereines am Lonta^. 6en 23. 
6. veranstaltet. >Veit un6 breit erkreut 
Siel, 6ieses Verxfest je6e« ^adr xrüSerer 
Velledtkeit un6 de8on6ers 6ie 8tS6ter 5in6 
es, 61e in immer sröSerer ^nzslil Kerbel-
Seeilt kommen, um eine lustize un6 sore-
lose 8tun6en auk 6en lustlxen ttvken 6e5 
»untersteiriscken l'rislav« verbrinzen. 
km alten elirwllr6isen verskirckleln -u 
8t. Xikolsi, 62s lller in 6ieser lieblictien 
^elt vie eine ?el6b!ume ein anspruchs­
loses Dasein Wlirt, vir6 scl^on vormittaxs 
ein öerAgottes6ien8t sbzselialten, woraus 
am I^aciimittaxe 62« vorervSknte verx-
kest stattfin6en >vir6. Mr velckes sckon 
vvockenlanx 6ie xrükten Vorberoitunsen 
Fetrokken ver6en. V^er ei>n k^est veransta!» 
tet. recknet mit einer Linnakme. 6as tut 
L^wiK auek 6ie Zweigstelle 6e8 kieslgsen 
^lpenvereines. Ls erscheint ikr aber noek 
wicktixer.' neue ^nkjlnxer und ?reun6e 
ZU kjn6en. um 6s6urc!i eine srSKere mo-
raUsok« 8tatre un6 eine msterieNe ?0f-
6erun8 6es Vereins ?u bewirken. Ks wirä 
weni« Verskreun6e xeben. 6ie unseren 

SoL nickt kennen. un6 alle, äie äiesen 
Kerx sclion deetlegen Kaden, kommen im-
mer wie6er xerne kieker, um kier einen 
8ommertax zu verdrinxen. varum kommt 
auf unseren IZoL un6 nekmt die (Zeseken-
ke 6er 8onnentasek 

L«ww5, A. M. 

l-judy-ä». 12 Kon-ert. l3L0 )^ka6em. 
Vokalquintett. 17 I^vr 6en I.an6vitt. 17.30 
^itkerkonzert. — 19 I^ackr., I^ationakvor-
trag. 20 pl. 20.4S Konzert. — Vevss?«!» 
IL Konzert. 19 Xackr., Xationalvortrae. 
20 Kllnstlerabenä. — Pi-Uzs, 17.15 Sias-
musik. 19.45 ttürspiel. 20L0 Drama. 21 
Operettenmusik. — 0ekomiw»t«r. 17 <Ze-
sanx. 19 pl. 20.30 vunter >^dencl. — So-
«wpest, 17.40 8infonlekonttrt. 19 Ägxeu-
nermusik. 20 Operette. — 19.20 
ckopin-^uszk. 20.45 ttürspiel. — KIsiwmI 
19L0 ?l. 21 Vunter ^den6. — 20 
Vesan«. 20.30 8inkoniekonzert. — «om» 
19L5 pl. 21 »kizoletto«. Oper von Vercki. 
-> 80N», 19.30 Konzert. 20.50 Operetten-
musik. — SttVdourx, l8 (Zeistlicke ^u-
sik. 20.l5 tteiterer Volksabenä. — 
scksu, 17.30 ^ilitSrmusik. l9.30 KO. 21 
l'anzmusik. — ^lea, 11 platzikonzert. 12 
Konzert. 14 ttürspiel Wr cUe Juxenä. 15 
bis l9 8port un6 Konzert. 19 PI. 20.15 
»voktor un6 ^potkeker«, Oper von 8te-
pkani. — verldi, 18 Vls8mu8ik. 19 8port. 
20.10 vnterkgltunxsmusik. — vreakm, 17 
8port un6 I^nterkaltunj?. 19 Volksmusik. 
20.35 8eren26en. — l5 8port 
un6 vnterkaltunx^. 19 Volksmusik. 20.20 
»^nverkokktes vesexnen«, Oper von los. 
tt2v6n. — lS 8port un<l Unter-
kaltunx. l9 pl. 20.15 Opernmusik. 

^«iwss, 24. Ja«. 

l-jadlj«». 12 PI. 19 r^sekr., I^atkonal-
Vortrag. 20.10 ^errtlleke Stunde. 22L0 
(Zesanxskonzert 6es l^^rsuenterzetts. — 
veoemch 17.45 Kon-ert< 19 k^sckr.. I^atio-
nalvortrsx. 20 Volkslieder. — prsx, 18.30 
Konzert. 19.10 Vortrag.' 21 »^ein Vater-
Isnd«, ^otviz)lklus vbre l^snd und I-eute. 
— veromiinster, 18 Konzert. 19.30 vlas-
musilc. 20.20 l^eickte ^usik. — vudspest» 
17.10 ^igeunermuslk. 18.20 Vlolinkonzett. 
19L5 l'anzmusik. 20.20 »Lavallersa rustl-
cana«, Oper von l^asesgni, — lxnklon, 
18.50 ?unkorgel. 20.l5 Lunte llnterkal-
tvnx. — i^avand, 19.25 pl. 21 Kammer­
musik. — pskd, 19 pl. 20^0 /^dend der 
Komponisten 6. prontkümpkervereini«ung. 
— Pom, l9L5 pl. 21 Operette. — SoNa, 
19.30 Sinfonlekonzert. 20.30 l^eickte ^u-
sik. — 8tras<>0urx. 18.30 Konzert. 20 >Vie 
ner ^usik. ^Varsckau, l9.30 Konzert. 
21 Festkonzert (aus 8tockkolm). — 
^ien. l2 Opernmusik. l4.l0 pl. l6 Kon-
zert. l8 Vortrag. 20.l5 >Van6erlje6er. — 
verUn, 18 ltal. Msil«. 19 pl. 20.15 Sun-

Sonntag, den 23. ^uli 1939 

ter .^ben6. — öreslau» lS pl. l9 Volkslie­
der. 20.l5 öunter ^dend.--^ ßjtüneken» 
l7.l5 ölasmusik. l9 Lunte ^usik. 20.15 
1'anzäden6. — I-eipzig, 18 Vortrag. 18.45 
Konze^. 20.l5 ttürspiel. 

der l^4«d»M<»'bro«eke. 

vas Alsedaillon ?ur .^uknakme von öil6-
nissen, das in 6en letzten ^akren 6er Ver-
gessenl^eit ankeimgekallen war, kat in der 
^edaillon-öroscke eine reizvolle ^uker-
Stellung erfaliren. Die ^uswkrung ist Äkn-
lick wle die 6er Ukrenbroeclie, nur ge-
sctiiel,t 6ie Verbln6ung nickt wie bei 6le-
ser 6urck einen kleinen Karabiner, son-
6ern 6urck ein neuzeitlickes ornamentier­
tes Verbindungsglied, das Sick in ?orm 
und A^uster der kroscke und dem ^e6ail-
lon anpaöt, sodak ein karmoni^ckes (Zan-
zes entstekt. veim> 8portklei6 06er Ko­
stüm mti ttalsaussekn-itt wird dieses spar-
te SckmuckstUck an der linken örustselte 
getragen, wÄkrend es beim Images- oder 
Abendkleid mit kockgescl^lossenem I3un6, 
wie trllker die vroscke, als Versckluk 
oder ^bsckluk des ttslsbundes dient, wo­
bei das Medaillon an Stelle des ^nkän-
gers tritt. Die I^eukelt wird Sieker Überall 
gute ^uknakme finden? es ist zu erwar­
ten, 6ab auk 6er I^elpziger tterbstmessa 
19M (27. bis 31. August) eine reicke ^us-
waki in 6ieser kllbseken-^euersekeinun? 
ZU seken sein wird. 

po««a owie vom»« gsrüedtvt. 

Lin aites Spriekwort sast, claS es kei^ls 
k^osen okne Dornen gibt, d. k. übersetzt. 
dsL jede ?reude von einem kleinen 1'rop-
ken >Vekmut gstrüdt wird. Dieses Sprick-
wort ist durck die Lrkindung eines ame-
rikanisekea (ZSrtners MvlesermaSen in 
eine Krise gedraekt worden. Der OSrt-
ner Zücktete in lÄngjSkrigen Versucken 
eine Kosenart, die keinerlei Dornen auf­
weist. kr will versucken» seine ^ücktung 
wirtsekaftiiek auszubeuten und die 6or-
nenlosen I^osen auf die vlumenmtrkte zu 
bringen. 

^ber die Erfindung ist niekt neu. Die 
diatur in ikrer unerscküpflicken pro^uk-
tion vielseitiger k^ormen kat die Lrkjn6ung 
6e8 Amerikaners bereits vorweg genom­
men. Im Orient un6 in !>kordsfrika kennt 
man sckon seit langem die 6orn2nl0se 
Kose. 

StrAfVng vei1u»ix>ett w ?«niq»eck?eae. 

^us einer Veidreckerfarm im Staate 
A^icklgan, VS^. brack ein Strakgekange-
ner aus. Kurz nack der Gluckt packte idn 
jedock das büse Oewissen und er be-
sekioö, ins QefSngnis zurvckzukekren. — 
>Vei! er sick aber vor einer 8trakerkSkung 
illrcktete, begann er mit dem OekSngnis-
direiktor telepkonisck zu verkandeln. Lr 
versprack unter der Ledinguizg sofort zu­
rückzukommen, dak ikm aus seiner »Out-
mütigkeit« kein 8ckaden entsteke. In 
diesen Vorschlag willigte 6er 8taatsde-
amte ein, un6 er verabredete mit 6em 
plllcktling ein Rendezvous auf kaldem 
>Vege. Der Verbrecker katte slck in sei­
ner prelkeit so unglüeklicli gekükit, 6aS 
er in ein lautes preudeiHgesckrei aus« 
brack, als die Polizisten ikm die ttand-
sckeiien anlegten, kr versprack kocd und 
keilig, niemals wieder eine solcke Dumm-
keit ZU begeben und seinem OefSngnis. 
wo er Sick sckon so sckSn eingelebt Ks-
be, ZU entlkieken. 

kiietit R» Muse. . 

Klara 8ckumann» die Oattin des de» 
rükmten Komponisten, gad eines ^en^s 
eine kleine Oesellsckakt. Sckumann, starlc 
überarbeitet, sak in einer Lcke, okne sic!k 
an der vnterkalwng zu beteiligen. 

»Ist es 6enn nock nickt 2eit» 6aK wi? 
nack ttause geken?« flüsterte er seiner 
k^rau ZU, »ick bin sckreckiiek mll6el« » 

»^der, mein I-ieder, wir szn6 ja zu ttau^^ 
sei« ^ 

8ofort erkob sick Sckumann und steu­
erte auk sein Soklakzimmer zu. 

Qescliicktes Vorgen ^ 

Paul sagt ?u pritz: »pump mir bitte 
Dinar, geben brauclist du mir ader nut 
Mnk. Dann sckulde icli dir künk Dinar unc^ 
6u mir aucli. 80 sind wir wie6ef quitt.« j 

Liebestragvdle 
L e i  j e ,  2 2 .  M .  

In l,ipovec bei l^ubeöno nÄckst Lelje 
ereignete sick gestern krük eine I-iebes-
tragü6ie. Der 20jSkrige I>an6wlrt»sodn 
jokann VreLko aus !-ipovec und 628 
l7jiUirige bildkübscke I.ekrmSdcken Hed­
wig X 0 V 2 k aus ^rclin bei Vojnik unter-
kielten eine innige k^reundsckaft. Vor-
gestern abend kukr VreLko mit dem kade 
nack ^rciin, wo er sick mit dem ^Sdcken 
traf. Leide begaben siek dann auf ikrei» 
pSdem Nack I-ipovec» wo sie sick auk dem 
>Viesengrulld kinter VreLkos vSterlickem 
Evesen nivderileöen. Ltwa gegen 3 vkr 
morgens brackte VreLko 6em ^S6cken je 
eZnen 8ckllk in vmst und ScklSke bei. 
8ick selbst katte er einen 8ckuk über 6er 
reckten ScklSke beigebracht, so daS die 
Kugel an der linken ScklSke wieder ker-
austrat. VreLko katte noek die Kraft, dem 
5^Sdehen die >Vunden auszuwaschen und 
etwa dreihundert 8ckrttte auf sein Vater» 
Haus zuzuscl. reiten, wo er sich unter 
einem ^pkeibaum setzte. 80 fand ikn um 
4 vkr morgens 6er Xackbar. Das ^R6-
eken lag wiesenaufwSrts bewuktlos auf 
dem Loden, ^uf die prägen des !^2ckd2rs. 
w»e 6enn gesckeken «ei. antwortete 
Vreökv. er solle siek aus 6em 8tsude 
machen» sonst werde er 2Uck nock ikn 
niederknallen. Aäsn verstSn6igte sofort 
die pettungsadtei^vng. Die Verletzungen 
des ^dckens waren derart, daK es kurz 
vor 6em Eintreffen 6es l^ettungswagens 
starb. Den ^ann brachte man ins Kran-
kenliaus nach Celje, wo er in hoffnungs­
losem Zustand dsrnlederlieet. Die I^cke 
des Mdchens wurde in die 1'otenkammer 
nach Vojnik überführt. In einem hinter-
lassenen Lrlefe nahmen beiden stie­
benden Ebschied von ihren Altern un6 
baten, dak man sie in einem gemeinsamen 
Orade beerdigen möge. 

e. lkvmgeNscke QemeSnde. borgen. 
Sonntag, findet um l0 (Ihr vormittags in 
der Christuskirche der Oemeindegottes-
dienst statt. 

c. Kaafmana l^edttsek In der 
I^aekt ZUM preitag kiat Kaufmann pranz 
I^editsek in Lelje seine ^ugen für immer 
gesckiossen. Lr starb im ^lter von 63 lak 
ren. Lin sckweres leiden, das e? sick im 
^Veltkriege an der russiscken pront zuge­
zogen hatte, zwaiHg ikn schon seit 1'agen. 
tteiiung im hiesigen Krankenhaus zu su-
cken. wo er nun an den poigen siner Opc 
»tion verschieden ist. l^in langes, srdoi^-
und sorgenreichee lieben hat damit seinen 
^dsekluk gefunden, pranz I^bitsck war 
in Oornjigrad geboren, kat zuerst in ^a-
renderg ein OesekSkt erükknet, dann mit 
Legion de« ^Veltkrieges vor przemz^l gx-
kRmpft. wo er in russische Kriegsgefan­
genschaft geriet. I^ack dem Kriege trat er 
m da» Lüro sewes Vaters, 6ek Oeometers 
Karl I^itsck in (elje ein. Die grükte I-ie-
ke und vStvrlieke 8orgfalt galt sÄner Ost 
bin und seinen drei Kindern, die wohl am 
schwersten den VerliKt ihres Ueben Va-
tiers empfinden, ^ae sterblich an ikm 
war. wird morgen, 8onntag. um 5 Uhr 
nachmittags im 8tadtff!edhofe zu? ewi-
gen puhe gebettet. Den pamilien I^bitsch 
und Oswatitsck unse-r aufrichtiges Le^-
leid? 

c. Kad-Steenfalvt nack Lklje. ^m mor-
gigen 8onntag wird ^eije im ^eicken des 
Kadsahrsportes stehen. Von überallher, 
aus l.jubljana, Zagreb, ^aribor und 8lo-
venjgr36ec werden morgen früh die un> 
kekann-ten ttelden der !^zn68trske, tief 
Nber 6ie l.enlier gebeugt, eine Kolonne 
wogender Zeliultern und tretender löeine, 

nack Lelje kommen. Die palirer aus Za­
greb wer6en um 9 Ukr 30 beim öelaj-
Oastkaus in Lreg erwartet, die pakrer aus 
Itjubljana um 8 Ukr 20 auf der Krekstrake 
vor 6em Olacis, die pakrer aus ^aribor 
um 8 Ukr vor dem 8vetel-Oastkau5 in 
Oaberje und die pakrer aus Slovenjgradec 
um 8 vkr vor dem Olacis. Die padkakrer 
aus Lelje, die die 8treoke (^elje-8v. Peter-
Oelje befakren werden, starten um 6 vkr 
30 ^in. vor dem Olacis und werden um 
7 l.Ihr 15 dort zurückerwartet, ^uf der 
8trecke Lelje—petrovLe—Celje wird auch 
ein Radrennen der Damen durchgeführt, 
dem man ein ganz beson6eres Interesse 
entgegenbringt. 8tsrt un6 Äel 6!eses 
I?ennes bef!n6en sich ebenfalls vor 6em 
Olacis. Oestsrtet wird um l0 Uhr vormit-
tags. Die Stemfahrt findet bei jedem 
>Vetter statt. 

c. Ve»t»twag. Im Umgebungsfriedhof 
wurde am Donnerstag der pensionierte 
Lisondakndeamte Wrko Kupljen der Lrde 
üdergeden. ^r war im kiesigen Kranken-
kaus» nack kurzem I^eiden im 57. I^ebens-
jakre verschieden. A^irko Kopljen war der 
8okn des vor jakren Heimgegangenen I^o-
tars tn Celje ^nton Kopljen. 

0. kxlreimea auf des SekloVdeiA. ^n-
lskliek der kadfahrer-Sternkakrt nach 
Leije veranstaltet der Klub slowenischer 
kadfakrer in Lelje morgen, Sonntag, ein 
padrennen auk den Sckloöberg. Oestartet 
wird (nur bei sckünem >Vetter!) um 
l4 Ukr 30. Der Sieger liekommt einen 
Pokal des Lürgermeister». 

c. >V«IlIdr»nd bei I^Le. In den biscküf-
iichen >VSidem in der I^SHe von l.uöe im 
oberen Sanntal entstand am Donerstag 
abend gegen 22 Uhr ein >Valdbrand» den 
man auch in Lelje wahrgenommen hatte. 
Lei dem ausgetrockneten >Valdboden 
griff das peuer rasch um sich. Die Ur­
sache 6e8 Lrandes, der, da diese ?eiien 
geschrieben werden, noch anhSit, ist 
nicht bekannt. Der bisherige Schaden ist 
noek nickt abzusckStzen. 

e. den Spuren der lange geauekten 
eindreederdande. dkock ist der Doppei-
mord im >Virtsk2Us an der l^endorferlzrük-
ke, nock sind 6ie vielen Linbrücke und 
kaudzüge m Leljes nächster und weiterer 
Umgebung in iebkakter Erinnerung, nock 
konnte die angserfüllte Levülkerung nickt 
zur I^uke kommen. ^ scheint aber, ais ob 
die gekürchteten i^Suber bald alle verhaf-
tet und das I^Stsel um den Doppelmord in 
I^vec bald aufgeklärt würden. In Leljes 
Umgebung haben nun die Oendarmen ei-
nen ^beiter namens pranz ^esariö ver­
haktet, dem bereits zekn ^inbrücke in I.0-
öe» Sp. ttudinja bei Celje, Vojnik» ^rja 
vas l>ei PetrovLe und Slovenska Listrica 
nachgewiesen werden konnten, ^essriö 
sekÄnt um das Oekeimnis des Doppelmor 
des w I^vec zu wissen. Oewisse ^Zei­
chen deuten dsmuf kin. ?u seinen »^it-
Arbeitern« geKüren auck diie kür^llck kest 
genommenen l^inbrecker ^lbin KoSak aus 
Oriie und Viktor ^vZner aus Store, l^un 
suckt man kerbkakt nack seinen tteikers-
kelfern ^lois Oredenöek aus St. Ilj bei Ve-
ienje» ^nton Oolzman aus Dravognad, 
pranz ?ajc aus Stari trg bei Siovenjgra-
dec und Stefan ttudoroviL. einem ^igeu-
ner au« Unterkrain. 

c. Xdio Dom. Lis Dienstag der groke 
^benteurerkiim »Der 8ckeick der groben 
Karawane« mit dem Negersänger Paul 
i^obeson. 

c. Kilno Ajietropol. Samstag und Sonn­
tag der groke Lpanienfilm »1'2r2ntellla< 
in deutscher Spracke. ^s ist ein piim der 
inneren I.eidenschaften. Viel Stimmung 
lie^t in .6er ^usik, nock mehr in den lün 

» 



vQn 6e"i lrlt'ier'Lri 
Vvuz i z s  I ^ ove mit 1:53.4 Minuten xe?inl-
tenen ks!<orck. 

Die Akpftiauöfuhr nach 
DrMschland 

vsr »psirscj« teilt in einem ^irlcular äen 
Lx^rteuren mir.- äak er äre ^uskukr kri-
^tier ^^ke! in alls nnfu82-l.s6un8en 
nsek Deutsciilsnä suk (Zrunä 6er vere n-
darten Xontingento sb 23. ^uli devillist. 
k^Qr äie ersten Lrforöernisse vurcie im 
<jeut5ck-ju80LlAwiscken Liearinz clie 5um 
me von ZOV.VlX) reserv ert, 6ie äem 
>Vert von ?irlca 2S0 VVsß^zons entspriekt. 
Oer Linkukr-oll kür- ^pkel beträst 4.50 
KA/i pro Meterzentner bis 24. September 
1939 vom 24. September bis 31. vezem-
der ä. 1. kinseeen 2.— pro 100 icx. 
^uselsssen sin<j leä'xiick ^ie de m Instj-
tut fltr Lxportküräerunz registrierten Lx-
portHure. lecle >Va8Lon!Ä(jun8 ist mit äem 
kllr 6ie ^u^kukr naoti Deutseblancj unum» 
Lünxlicken pb>top2tlio!o8'8cken ^euznis 
^«?je äsr ^u^ukrdeviIIiKux cles prizsä 
auszustatten,. edenso. mit clem Vorseklsx 
?ur LinkukirLenekinisunx suk cleutsckes 
l^eicksxebiet. Der pr'zsä forciert alle Lx-
porteure aiik. 6aü sie sckon bei ke^^inn 
äer ^usklzkrlcsmpaLne ikre cleutscken >^b-
oelim6r unii 6urc1i'dieselben cjie <Zeutsciien 
^oNvermittler ^sukmerkssm macken, äen 
Vorsekilaß^ ktlr äse '^olldestst'sünz jener 

c!c'.'tscken /olisiellü ?U2U8Snäen. iilzer ciie 
6ie Llnkulii' nscli Veutsciiianci eriolZt. 

l>ie Linkui^r aus ^U808i2>vien tesnn we-
zen cler odlixatoriscken äeutscilen ?klan-
zenscdut^Icontrolle nur iiber ^esenice, St. 
Ilj, (Zornja kaäLons, dfavosrac!. cmurel<, 
NegxeskÄlom unä 8t. (Zottliarä erkolzen. 
K s zur weiteren Mtteiiung stellt sicil 6er 
preis kUr slla rinkusa-^epkel 2uf 20 
franlco juxoslawisck-cleutscde LtastSAren-
2e unci suk 21.50 kranl<o ungariscli-
äeut8ciie Qrenze. . ^ark nur xezen 
prompte l^iekerunx verliaukt vveräen. Das 
Verscdicken unverl<aukter /^enxen Wr äie 
Zwecke späterer I^iekerunL^ ocler Konsignie 
runx ist verboten. Oer Verkauf?u nieäri-
geren preisen als 6em aben anj?ekUtirten 
ist untersaKt.^weclcs k^ürcierunx äer /^us-
kukr kriscker^epkel nacd veutsci^lancl !iat 
ljer Priwall äie XusfukrprSm'e von Vin 25 
pro Meterzentner ausxechtirter ^epfel aus 
xesckrieben, clie in 6er ^eit vom 1. ^uxust 
bis 24. September zur ^uskulir Zelanxten. 
Die Exporteure mllssen 6iese Prämien 
bei 6er ^u8kutirkall<ulat!on berüclcsickt'-
?en, 63k sie aucb ln 6en ^bn?zi^mepre?8en 
ZUM t^utzen 6er pro6uZ:enten zum ^us-
6rucle kommen. 

»orte 

I ^ j u b l j a n a »  2 ! .  l u l i .  D e v i s e n :  l . o n -
6on. 205.95^—109.15. (im freien Verkelir 
256.40—259.60). Paris N6.23—US.5« 
(144.83—147.13). t^ew^ork 4380.50— 
4440.50 (5457.90-5517.90). ^iiricli 995— 
1005 (1238.07—1248.07). Mailand 231.70 
—234.80. Pr38 150.75—152.25. /^mZter-
6am 2351—2389 ( 2927.07—2965.07. öer-
lin 1769.62—1787.38). vrlissel 747.25— 

759.25 (930.34—942.34). 

^ a 8 r e b, 21. ^uli. Ltaatswerte: 2^?^ 
KrleZsscbgcZen 465—496. 4?^ ^xrar 61 — 
63. 4^ k<0s63j;r3i' 59.50-—60.50, 6?^ Leg-
Wk 86.75—87.50, 6?ö 6a1mat. ^Zrar 84— 
85. 7^ Ztabilisationssnleilie ic)0.ö0. 7?Z, 
InvestionsZnIeibe 99.50—101. 7?^ ?eNß^-
man 101, 7?^ ölZii- 94, 8?ö Llalr 101: >I2-
tionalbank 7350. Priv. Agrarbank 212. 

X Aiia:'» oref Steckviekmarkt. ^uze-
fllkrt wuräen 167 Scbv/eine, von 6enen 
kaum 38 Ltück zum Verkauf xelanxten. 
1^8 kosteten: 5 bis 6 locken alte lung-
sckweine 80 bis 100, 7 bis 9 Wocden alte 
110 bis 120. 3 bis 4 Monate slte 180 bi5 
240. 5 bis 7 /Vlonate alte 3ll) bis 450, 
8 bis 10 iV^onate alte 470 bis 515 un6 Uder 
I )3lir alte Sebweine 710 bis 920 Dinar 
je Sttick. Das Kilogramm I.eben6Lle>v!cdt 
notierte 6 bis 8 un6 8c1i1acbt?e>victit 8 bis 
II Dinar. 

Mnlanb grW die Sport-
20. Mi 1940 beginnen, in ttelsink' 

«!ie X!ll. <)lVmpl8cken Spiele. Der prSs -
6ent 6es kinniscden Drganisationskomi-
tees, öank6irektor 1. I? 2 n 8 « 1 1. ent-
bietet Sus 6 esem ^nlaü ein ^akr vor öe-
Mnn cheses . sportlichen ^VeltereiLnisses 
6en I-än6ern kolLen6en (ZruK: 

»^m 18. MI ^ar es ein lakr seit 6em 
verflossen, an 6em r!nnlan6 nacli 

6e7 ^dsag^e Japans, 6 e Xll. Olxmpisclien 
Spiele 6urclizuwk,ren^ seinerseits 61 e Or-
xanisation 6er V/eltspiele llbernalim. !n 
genau einem ^abr v!e6erum >ver6en wir 
m testlicber Stimmung im olmyplscben 
Sta6lon in l^elsinki 6ie Eröffnung 6e8 
V^'eltkestes 6er Sportjuken6 un6 6amit 6en 
Keglnn 6er Xll. Olympisctien Spiele kei-
ern. 

In 6'esem ersten labr 6er 8run6leAen-
6en vorbereiten6en Arbeit zur DurciikUK-
rung 6er Spiele l^aben wir von allen Sei­

ten Leweise Zrükter ^nteilnabme un6 tie-
ken >Vo1ilwoIlen8 erkalten. Vis lieute ^ction 
iiaben Sick 44 1.Än6er entscklossen. un-
sere ^ nlaäunx zu 6en Spielen anzunek-
men, un6 6smlt itiren Millen kun6Zet2n, 
Nack einem lakr in 1-Iels'nki mit ikrer be-
sten Sportmannsckaft ZU ersckeinen. >Vn-
gespornt 6urck 6 e L^mpatkie 6er gan-
zen Weit. sin6 wir 6urckcirungen von 6em 
>Vi1len un6 auck l^eberzeuj^ung. 6!e Olym 
piscken Speele in >1el8inki so ZU or^ani 
8 eren un6 sckl!e3>jck 6urcbkljkren zu 
können, wie es ikrer (iföke'un6 öe6eu-
tunx. aber ebenso auck 6em tiefen lnkalt 
6er ol^ympiscken I6ee entsprickt. Dqr keu» 
tige l'ag g'bt mir willkommene Veranlas-
sung, 6er 8portjugen6 6er ganzen Welt 
meinen un6 nnl3n68 Oru6 zu entb'eteri 
un6 ikr ZU versickern, äak sie 1940 in 
Helsinki auf 628 kerzl^ckste willkommen 
i s t . «  . . .  

V. H. Ltnb 
In 6er?elt vom 20. ^uli bis 4. August 

tagt in Stockkolm zu Lkren 6e8 vor kun-
6ert lakren verstorbenen Vegrlln6er8 6er 
8ckwe6i8cken Qymn2'8tjk 6ie I.ingia6e. 
Peter I-ien6rik l-i n g. 8ckwe6ens 1'urn-
v2ter, ist 6er Kegrlln6er einer neu2rtigen 
l<?lrperkuNur. 6ie sick in unn2ck2km-
iickem Siegeszug- 6ie >Velt eroberte, spü-
terkin. 2ber unter 6em k^influK cZes N2tio-
nalen 1'urnens.in M2ncken I.Sn6ern 6ock 
einigermaken 2N Ke6eutung verlor. D28 
Ver6ien8t lies kleinen I?ontordeamten 
I^mg. 6er sp-lterkin 6ie allzu eneen ?es-
seln seiner bllrokr3ti8cken 1'Stigkeit ab-
streifte un6 al8 i'urn- unci pecktlekrer sei-
ne ' gvmnastiscken I<enntni88e pre6!gte. 
wri6 aker trot?6em ' weiterkin besteken 
bleiben. . . . ' 

p. I-i. I^ing wur6e im ^alire l776 im 
sckweätscken Ort . l^un6 geboren .un6 
Ubersie6elte später naok Kopenkagen. Der 
8ckwe6e versckrieh sick vollkommen ijer 
neuen 16ee. 6ie in 6er pfleLze 6er l^eibes-
tiduneen ein w>cktil?e8 Littel 6er Vc^lks-
ertllcktigunfl erkannte, ly, >Vort 'in6 
Selirlfs wen6ete er stol' ^ege'n 6en ker-
kvmmlicken Drill.' un6 erreickte es ^"ek. 
62k soSar 6ie militürjscke'^u5bil6ung zum 

l'eil 2uf eine neue 8tufe gestellt wur6e. 
cZ>mn28tik-. 0r6nung8- un6 (Zelän6e-
Übungen wur6en in 638 mllitSriscke k?e-
glement 2ufgenommen. ^ber 2uck 2uf so-
zialem (Zebiet sckuf I^ing eine keike er-
sprieklicker I^euerungen. ^r verwen6ete 
seine gymnastiseken ^etko6en zur Ke-
kümpfung 6er 8ck36igungen 6er beruf-
licken Arbeit unä mackte 6amit 6a8 1'ur-
nen ZUM ^usgleickskaktor 6er arbeiten6en 

^^enscken. 8eine l^ekre trug sckliek^lick 
>2uck wesentlick 63ZU bei. 6ei gew3ltigen 
Kla8senuntersck!e6e von einst zu verwi-

^scken un6 6ie pfle?e des Volkstums zum 
Durckbruck zu verkelfen. 

: vie ku6efme1ster?ck»ften 6 es vonsu-
beekens wer6en am 30. 6. auk 6er 8a-
ve bei Z^agreb ausgetragen. Die Pu6er-
strecke fllkrt von 6er ^isenbaknbriZcke 
flukadwSrts. 8t2rtberecktlgt sin6 nur jene 
V^ereine. 6ie ikren 8itz an 6er Donau 06er 
3N 6eren ^ebenfitZssen kaben. Die >Vett-
IcAmpfe beginnen am genannten l'age um 
15.30 l^kr. 

. : lugoslswiscke I?s6fsl,rer nack 
Veut8ck1sn6. ^iner Einladung 6es k^ack-
amtes p368port in kerijn f0lgen6. wer6en 
auck jugoslswiscke pa6LM»teure' an ei­

nem grollen, tnernationaien 8raken-pa<I-
rennen, 628 vom 11. bis 13. August I. 
in V^engen (Deu8ckl3n6) stattkinäet, tsil-
nekmen. 6iesem pennen wer6en u. a. 
prosinek un6 Orgac (bei6e Zagreb), Po-
kupec (öeogr36) ents2n6t. 

: vis ^äkresksuptverssmmwng 6e8 ^?'IP 
wir6 3M 6. ^u^st, 8 Ukr vormittags im 
Saal 6cr I..judljAN2er ^rbeiterkammer ab-
g e k a l t e n .  '  . . .  

. Me iZualikikstlonssplele. cler 'sennis-
mu5ketsere gelangen keute. Samstag. un6 
more(.'!i 5onntag. zu'.n .Austrug. 

: Der kennsakrer frsnz örieelj. einer 
6er besten Vertrete!' 6e8 l^jublianael- Pa6-
Sports, Uber5ic6elt iii 6en näcksten l'zgen 
N2(:k Amerika. 

: ^eues aus tiels'nki. Das olvinpisclie 
'^^a^iion erkSlt ärei grolZe elektriscke 

^^Ltafeln an 6en beiäen I.ängsseiten 
un6 in cler >Ior6kurve. 6!e zu .^n?a't7en, 
öekanntmaciiungen Uk?6 8iel?erverl<r)ncll-
l?unk? benüi7t v.'t»76en. Die I.aut-in'-^ge 
w!r6. um c!en Wettkümpfern mö-^liekst 
grolle puke ?u sickern, weltgekencj 6usck 
os>ti?clie ^N5ai?e ei'set^t. k^in grosser elek-
trisckLr Zeitmesser, cier 3,?ck 8ekuncien-
bruckte'Ie bis zu einem ?ekntel anzeigt, 
wlr6 in cler I^^<^''6liurve 6es 8t3s1'0li5 3uk-
r»e?te!lt. «zo 6avon jedem plat? 6es 
8t26i0N8 nic^t nur clie g^n^-iie ?eit cles 
l.^nfers verfolgt, sonclern auck sl^fort nack 
passieren cles ?!e!?s 6'ie vn''I)iufi?? in-
'^ffl?!el!e 8!k»"er?e't 3b'?ele5en ^Verden 
kann. Dzs o^"M'n!scke Dorf erlicllt zwei 
versckieclene Klic'ken3nl^'?en. im fiec?en-
sat? ZU c!em «>l>/'mr>!?c'ken Dorf in 
Dstberitz. in clem clie Ktick«' aller Nationen 
zentral in einem ^aus vereinigt war. 

: ^eue.' Scliützenkönig 6er iNitropa» 
Lun-Sfliele. ??enl?eller. 6er un?3rlsc:ke 
8cklit?enkSnig. kat sick nun auck in clen 
/V^itr0pa-?ok3l-8nielen 3n 6ie 8pit?e cler 
erfolgreicksten l'orsckiitzen ge'^tellt. /^it 
sieben 1'reffern fllkrt er vor sZoZovi«; vom 
Peogr36er 8K. (5'>. ?uricelli vom 
Zolo'^n3 uncl 1'ol6i (ferencvaros) mit je 
vier 1'reffern. 

: l^8^..8tu6enten In ^n<»1an6 xescllla» 
gen. Der l.eicktatkletikwettkampk zwi-
scken 6en en?N8cken l.InlversitZten dam-
briöge un6 Dxforä Legen 6!e amerikani-
scken Unl^'ersitSten l^zrv3r6 un6 Vale 
en6ete in I.on6on mit einer ^le6erlage cier 
.Amerikaner. In 6er (Zesam^wertung be-
nielten 6!e ^nglSn6er mit 9:3 8iegen ciie 
Dberk3ncl. Die besten I^eistungen gab es 
Uber 400 Bieter mit eint'm Sieg von Pen-
nington sDxforcl> in 488 lm6 ilber 800 
Vgr6. 6ie von V/e^kere6 <'Oxfor6) in 
1 :.''2 4 ^linuten . gewonnen wur6en. ^lit 
6ieser I-eistung verbesserte >Vetkere6 6en 

D!e ll, I^un6v 6er grok6eutsck<sn Scksek-
melstsrsckaft. 

D z ^ n k a u s e n .  2 1 .  ^ u l i .  ^ i t  U l i e r k ö r -
ter 8p2nnung verfolgten 6ie zsk.'re.'cken 
^usckauer clas' 5eck8stUn6ig6 ^ramatiscks 
Pingen zv.iscken De.utsck!2n 'iveist^-r 
L i i  5  K ä s e s  u n 6  ö  r  i  n  ^  i c  m  a  : i  n .  i n  
a u s s i c k t s r e i c k e r  ^ l i j ^ i i  f s s t e l l u n g  w A k l t c  
^liskases eine ^bwicktlmg, 6!L n^eln kielt, 
.was 8ie i^rspriinglick versprack. l^rinck-
M3NN tiekam einen starkeii k^reibauern, 
gegen, clen sckon nack kn?pp cirei8tiin6i-
gem Kamsif kein Krzut mskr x^swacksen 
s c k i e n .  ^ b e r  6 e r  l ^ i e l e r  D e i s t e r  w u r ä e  
nervüs un6 fanä so mekrf^ck iiicln 6>.'n 
rasckesten >Veg ?um (Zewinn. .^Xder nacli 
umstAn6licken "rn konnte örinck-
mann sckliel^li5li 1 ein Damenen65pjel 
mit zwei verl^u-^' ^cn l^reit^auern 'einsen-
Ken,' geg^n 6ie k^Iiskases'' VVic1erztan6 
scklieklick vergeblick war. Des Deutsck-
lan6mei8ter8 erste ^!ic:clerl:iffe, äie Mr 6ie 
!et?ten vier Pun6en nock alierk3'i6 ^uk-
i'egungs'n erwarten lkil^t. D?nri I.5ik'/^nc. 
6 e r  m t i  p e l l s t s b  r e m i s  m a c k t e .  l i e g t  n u r  
einen punkd- zuriick. Lüg gewann gsg^?n 
I^ickter. Kokler kat clurcli einen Sieg gk?r 
Müller w!e6er'^nscklulz an 6ie'Spitzen-
.?ruppe gekun6en-. Dickel un6 Dr. l.?tnge. 
Keller un6 lernst mackten remis, s^s^in-
ger-Kieninger un6 Lngels-l-leinicke wur­
den abgebrocken. ^ 

I^er 8tan6 vc)i' cler 12. Pun6e lautet: 
1'. ^lisksses 8'/^: 2. l.okvenc 7'/-!: 3.^4. 
Lrinckmann un6 Qilcl. je 6!>Z: .5./6. s<ofiier 
un6 Pellstab, ie 6: 7. ^i.'fiel 5'.^: ^.^9. 
Engels un6 Kieninger, je 5 M): l0.^l1. 
Keiler un6 Dr. I^?'n'?e. je 5: 12. I^<^'nlcke 
4>^ (s-l): 13.^14. stiller un6 Pickter, se 
4;^: 15. küsnger 3»/^ (I-i): 16. ^rnst 
D i e  f f Ä n g e p a r t i e  z w i ? . c k e n  u n 6  
^islnger konnte äer >Vien?r Deister zu 
seinen Ounsten entsckeiäen. 

1'estament auf 8ckaI1pIatten. 

Die ^Varsekauer juristen kaben gegen-
wÄrtig eine karte Kul^ ?u knacken. Sie 
bestekt in 6er 5rage. ob ein 'sestament, 
cläs auf Sckallplatten aufgenommen v.ur-
6e, als "recktsg^ültig an^useken ist. ^in 
alter /^.inn, cier gerne ?u 6en supermo-
clernen geKören wollte, war auf 6en ^!n-
fall gekommen, statt 6as l'estanient 
sckriftlick festzulegen, es 3uf einigen 
VVackssilatten festzulialten. ^ls er seinen 
's'06 naken küklte. Iu6 er einen Peekts-
anwalt un6 zwei beugen an sein Kran-
Kenbett. Hr besprack 6en lnkalt des l'e-
stament's mit äeni k?ecktsanwalt. liel^ es 
v a n  i k m  f o r m u l i e r e n  u n d  d i k t i e r t e  e s  
dann M''t sckwacker Ztimnie in das .^ul-
nakmegerüt kinein. . 

VVakrsckeinück katte der sZreis seine 
neue Idee aus .-Xmerika belogen. -Denn 
dort sind sckon seit einigen jakren der-
artilze 1'estamente abgesaLt worden. Die 
Oerickte erkannten die 8ckallplatten-'7e-
st2mente in allen l^ZIIen alz recktsgültig. 
Die amerikaniscke .1'isti? sekuf also ge-
wissermaQc'i einen prüsedenzfzll ltir die 
>Vgrsck3uer Juristen. . > 
. Der Qreis katte sie!, jedock i^etäu^ckl, 
al^i er glaubte, daü ikm der lod abbe-
rufen wollte. Ls kand^k-' sick nur uin ei-
nen Sckwückeankall, von den^ er sick 
bald wieder erkolte. So xann ei' den /?^U8-
gang des pecktsstreites noc??i miterleben. 
Sein pecktsanwalt kat auf jeden fall die 
(iiiltigkeit von Sckallplatten-I'estamenten 
zur Diskussion gestellt. Sollten die XV2r-
sckauer pickter ZU einer neg-^tiven l^nt-
sckeidung kommen, so kat sick der lli,ei5 
auck kiir diesen fall gewappnet. Hr liest 
ein zweites, diesmal sckriktückes l'c^-ta-
ment anfertigen, das dann in Kraft tre-
ten soll, wenn das -vtonende^^ 'l'estAment 
als ungültig erklärt werden sollte. 

>ie,'z 

'»Sie sind ja unei-'-ittlick, fräulein 
lkr I^er? ist ja aus Olas, nickt5 k^nn dar^ 
auf findruck mackenl^r 

»Versucken Sie es dock einmal mit 
nem Diamanten!« 
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Tripolis, die Stadt in WeiH 
8ck. 1' r i p o l i », im M. 

Udxen äss ist Sonn«, ttitr«, dien-
äenclez >Vif verspllreo tlen (Zlut-
ksuck <jer >V05te un6 äen ^tem 6e5 ^ee-
reg. vir?,üren äas l?su8cken c!er kunäert» 
Mrisen pslmen unä äl, /^usilc unci clie 
Klsgeliecler. <Iie sus clen ttÄttsv «ler ^rs-
der »n unser 0kr Klinsen, seken 6!« 
Sterne zlltzern uncl kunlceln. «o zreiktzsr. 
50 un^iritiiek nak lldsf un,. vncj »lle» ist 
ein Lrlednis: vie 5onn>Len l'sxe mit idrer 
vsrmen Heiterkeit, äie skriksnisclien 
k^Hclite mit ikren >VoklMriteken unä (Ze-
iieimnjsven. 

l-idyen — 6am!t meinte msn einst 6ie 
v5tllcke Sakars. tteute ver8tekt man äar* 
unter jenes (Zeblet von I^oräakrika, cias 
Sick von cler (ZroKen L^rte bis zum 1'i-
destl-cZedirse in äie >Vllste erstrecict. 1'ri-
politsnlen. äie L>ren3il(3. ^eszsn unä clie 
Xukrs Oase umksöt. I.ib>en ist klinfmsi 
so «rok v!e äas ^utterlsnci Italien. 720 
l'zusenö ^ensckien leben 2uk äem kie» 
sen,xedlet. /Vis» trittt kier ein Vvllcerse. 
Mlscli an. cl^s vom Araber bis rum Voli-
dlutnexer relelit. 

Llnrixsstiss sinc! 6!e xranckiosen distyr-
»cliynlielten äe» tripolitsniscl^en Oedietes, 
einilgartis 6ie llppsxe prsekt 6e>' z^roben 
t)»sen, umkakdar clie kinssmlcelt äes end­
losen 8an<!mveres. 6as ctie lid^el,e V^vste 
dllöet. 

In einem Vierteljal?rliun6ert H^^uräe in 
l.id)^en ein« Aufbauarbeit sesekatken. öie 
in l'rlpolls. cler ttsuptstsät Ul)v«ns. il"'en 
sichtbaren /^usclmclc tlnöet. l9ll »nx 
mqn dier nocl, cla? Kriexslieä: »Iripoli«. 
sekSve 8onne cler Uebe...« Im 1sl,re 
loZZ «ad es tii«r noel, blutige »cltmpk«. 
8eitder ist Iripolls zrok unä mäektl« 
vyrclen. eine 8t«6t in >Veik. vie lViauern 
öer palüste und (ZebSucle sins veiy. öie 
vScder »incl veiS. die s«l,l»nkvn ^ins-
rette, ctie Kuppeln <Zer /Vtosel,een. öle 
Ltrsken unck plStie. va^viscden aber 
liest (las versc?l,ven6erisl:I,e (Zrvn cler 
(Zarten, «las <Zr0n cler breiten, »spkaltler-
ten 5tk>»n6promen»6en. öeren Palmen-
«elimuelc unö Lauten an clle sckiSnsten 
Orte cler l?ivles», an Europa, erlnnert. 

vt« Xwwck. 

Lrst äie Altstadt verkörpert äen Orient. 
Vas ist cter von äen Linxeborenen de-
vvoknte Stacjttell. vi« ^raberstaät ist ein 
Oevirr von verselivlesenea (ZR5el,en unä 
vurctilSssen. eln undesekreldlielie» vurel»^ 
ein»nä«r von nleäeren l'ordvzen. fenster-
losen dauern, ein ttin llt»ä «er von äun-
I«oll,Sutls«n ^enscl,en: Xradern. verdem. 
k^e^erti. ^iseunern. äarvlseken luäen. 
Verselileiert« brauen. vHrtlxe ^Snner» 
StraöenkSnäler. (Zavlilee, k^aulenrer. ln 
äe« enxen AKcden rieelit es nacl, Kaf-
kse. reaucl,. 8taud. Selimutr. 1'osenttl. 
8tr»öeneeken oäer ln Lclistten von 7'or-
dSzen unä diiselien lioeken äie Männer. 
Ltunäenlanx können äiese ^enscken un­
ter äer »frlkaniselien Sonne an einem unä 
ä^selden k^leek sus^arren. «ekreur-
ten Seinen, äie ^nne auf äie Knle ze-
stütrt, äen vllek lrxenäivoliln gericlitet. 
nacl, Osten, ^ekka. ln» Zeitlose. 

Oer vAiv. 

Oer 8 o u k - e l. I u r e. äer Naupt-
dsrar, ist äer Wttelpunkt äer /^Itstsät. 
In äen vielen I>Ieden8s»»en» äen 8ouk». 
kSllt äie ?ivlli»«tlon spurlos ad. vas ^elt-
alter äer ^»clline ist !lle? »usgelösolit. 
^n steht »pr»edlo» vor äer ln Luropa 
lRnMt verscliollenen ttanäverkskunst. 
ttivr jsldt es Kupfer, qnel Ailberscl^mleäs. 
<Ue mit primitiven öelielken äie Bvonäer» 
ä»r,te« er»eu»ni»>e fadfl,ier«n. ein N»nä 
dlasedalg üder einem offenen KolilenkeU" 
er. elnlx^e I^ormen, ein klelner ^mbos, al-
les lm l^reien, äas ist äie ^erlcstatt. lials-
ketten, f^lnze, ^rmdSnäer, Vroscden. vas 
äu nur vlllst. fadsl-lert msn älr oäer die-
tet es älr bereits fix unä fertiZ rum Kaufe 
»n. l^nä dilllgx ist ä»s ^euz! ^an möcdte 
leiel^tsinniU seln unä äas xanie kostbare 
I?elseeelä. äie kostbaren vevlsen, kUr äie­
s e  f a r b e n p r S c k t i x e n  l ^ e ä e r ^ e ä i e l i t e ,  f ü r  
äiese bunten ^tten unä '^eppictie unä 
vas veib ick v»s noek, l,in!ezxen. 

Die Straken äer ^ltvtaät, äie sinstm«ls 
vom 8climut? nur so starrten unä in äe-
nen l'ierkaäaver tagelang, ja ^ocii«n. 
lies«, blieden. iveräen rein selialten. 
I'rlnkvassefdrunnen wuräen anselegt, äie 
überaus primitive Kanalislerunx vuräe 

moäemiIjert ä»» orieatOlisel»e StrLbON' 
bilä. clss ^Srcken aus l'ausenä-unä-ei-
ner-!>Iaclit v^uräe äsmit aber nlclit beein-
trSclitiIt, ttier ist äer Orient, liier ist 
Afrika. 

8tsät äer Vexeoett«. 

I'ripolis ist eine Staät äer (ZesensStse. 
KameikAravvanen, äie okt tskeianse 

^Srsel)e klnter sicli liaben, unä an sck>ver 
bepakten l^elkeräsn äonnern ^cdtixlln-
äer vorüber, ^n tlefverscl^lelerten k'rauen. 
äeren Sekleler nur blit?enäe ^uxenpaare 
erkennen lllvt, l,astet äle LuropSerln lm 
kurzen I?oek unä auf pariser 8tvckelscl'U-
Ken vorbel. leäen Vienvtaz lst ^arkt, äer 
nur für äie eingeborene vevvlkerunz ab-
sekalten virä unä am l^anäe äer 8tsät 
stattfinäet. 8ckoo am ^denä vorker strö­
men aus äer xanien vmgebunpl äie arsbl-
.zcllen Mnäler zusammen, vie V^aren 
veräen auf äem voclen aussebreltet. ^lles 
nur eräenkl!clie vlrä auf so elnem ^arkt 
anxedoten: Allanen. Datteln, Oranatüp-
keln, Xorlntlien, alle ^rten von (Zevürren. 
Nasser ln SclzlSuclien. ?lelsek, sslsclie. 
?ee. Kaffee, (Zesellirr, 1'onsefSl!e, Kleiäer. 
8tokfe, (Zlasv^aren. ttüliner. Lsel, K»mele, 
8cl,afe. Blexen, Olles. Vollste» 8tlmmenzke-
vlrr» bizntestes Völkergemlsel», ein ?ell' 
selben, l^snäeln, lärmen Vrolien, Scdrelen. 
8cklmpfen, edsrakterlsleren elnen solchen 
^srkt, äer ln äieser eis«n»rt unä Vlel-
fSlti«keit nur unter ^kril«» Sonn« ,u tln^ 
äen ist. 

8o stellen slcli an äer Sekivelle äes 
Orients äie alt« unä neue Kultur »»«ON-
über: Afrika unä ITuropa. Innerliald äer 
dauern äer veiken Staät pulsiert, litim» 
mert, jagt äas lieben, »uSerliald äer Itsät 
mauern, wo äie Oasen Urünen, l»t äsH kelt 
lose, ist I?omantik. ?auder, ^Srcl,en einer 
I^anäscl^aft. äie uns in eine Verxanxenl^eit 
zurückversetzt, äie v^ir nur »us äen (Ze-
scdiel,tIdael,ern kennen, vort Hvirä <l«s 
^elil noel, A«nau so xemss^len. vie vor 
einem lakrtausenä unä nocl, lSnsZ^er unä 
aucli äas >Vass«r virä auf äie xleiel^e pri 
mitlve >Veise aus äen Kru^nen l,ersufxxe-
scküpft. Das ist clie anäere 8eite von I«i-
dven. Nerrllekss trsumkiakte» l.anä unter 
Afrikas Sonne! 

,/Familienleben" der Tiere in der 
Gefangenschaft 

Vl« veutselle ?ooloxise!»e (Ze-
seliscliakt kielt in äiesen l'agen 
in >Vien ikre lakrestazunz ab. 
Direktor?3kn vom verliner?oo 
erzSklte unserem Mitarbeiter bei 
einer Unterreäunx von äem »pa-
milienleben« äer 1'iere jn äer 
Oekangensckakt. 

>Vie del äen ^enseken, zibt es auck 
bei äen '7ieren gute unä sekleclite Litern, 
sukopkernäe I.iede unä stürmische ?unei» 
sung. Dock auck lTikerzuelit. l1a5 unä 
k'utterneiä sinä iknen nickt kremä. 8ekr 
nett kann man äies auf einem kunäxanz 
äurck äen Lerliner ?oo beobackten, äer 
äi« 1'iere zwar in äer Oefangensckaft kält, 
iknen aber äennock jeäe überkaupt mös-« 
liebe 5reikeit lSSt. »>Vir kaben«. erklärt 
Dr. ^skn, »z. L. eine Oranx-Pamllle, be» 
stekenä aus äem Vater »^äsm«, äer ^ut» 
ter »Olec>« unä äem ärel )akre alten 
8pröSllnx »^stlko«, clie ein vordilälickes 
Oemeinsckaktsleben fükrt. Obvokl äer 
8okn bereits seit ßsrsumer ?eit von seinen 
Altern getrennt Ist, xerSt äie Mtter äock 
jeäesmal in kelle ^ufrexunx unä ruft lkn 
in äen zürtlicksten l.ocktünen, venn äer 
junxe ^fke auf selnem 8pszierx2nx ZU-
kSllix in ikre dISKe kommt. Ebenso Kaden 
äie auf äem xroken ^ks?nkelsen kausenäen 
Paviane einen auszepril'^en pamiliensinn. 
Die stärksten ^Snncken besitzen äie mei­
sten VVeidcken. I^atllrlitk xekt es nickt 
olme OerLuke unä LikerLucktsszenen ab. 
wenn ein scliwückercs ^Änncken sick ein-
mal erlaubt, sick einer del?its »verkelra-
teten« I'rau zu nSkern. Dl«, ^unxen ver» 
äen von äen Müttern monate'tlnz auf äem 
plieken kerumjzesckieflpt oäc' reiten auk 
äen Lckultern. ^unze ^llen aber, äle 

äureli lrLsenäelnen Zufall lkre Lltern ver-
ioren kaben — äle ^Knncken sinä ikren 
»Klnäem« xleickfalls sekr zuxetsn — ^er 
äen von kremäen >Velbcken genau so lle-
bevoll betreut wie von äer eigenen Mt» 
ter.« 

Lintrüel»t unä t^armonie kerrscken lm 
allgemeinen »uck bei äen Liekanten. — 
^lleräings äarf man in äer Oek»ngensckakt 
nieltt »usgevscksene LlekantenbullEN tn 
Oegenwart von >Veibcken zusammenkom 
MSN lassen, «,i!l man »kanägrelfllcke« 
^useinanäersetiungen vermeiäen. Umso 
kerzlicker ist äsfür äas VerkRiwi« zvl-
scken l^lekantenküken unä ikren Hungen. 
8o gleickgiitig Oiralken im allgemelnen 
^rtgenossen unä anäeren l'ieren gegen­
über sinä, so mustergiltig sinä sie als kl-
tern. Der Lerliner ?oo besitzt äsvon ein 
^Snncken un<j zwei >Veldcken» von äe-
nen äss eine bereits vier lunge in äer Oe-
kangensckaft xeboren kat. 

»ö^ütter, vie sie selbst beim l^enscken 
kaum besorgter um ikre dlackkommen-
sckakt sein können«, käkrt Dr. ^akn fort» 
»sinä unter äen Varidais, äen ärolligen 
noräakrikanlselten 8ckwsr2daren, anzu­
treffen. Dle Hungen äieser Interessanten 
1'lergattung, äle de! äer Oedurt nur etwa 
so groö vle katten sinä, kommen dllnä 
unä vollkommen nackt lm SpSt^lnter zur 
>Velt. Dle l^utter dleibt äann mlt lknen 
so lange in llirer ttökle, bis es äraukea 
wärmer geworäen lst. ?um 8Su«en ader 
wirft slck äle VSrin auf äen Rüclcen 
ein Sukerst seltener ^usnakmefall lm 
1'lerreick — unä ärückt äadel äle Hungen 
zSrtlick an ikre vrust. ^in weniger vor­
dilälickes familienleden fükren äle l.ö-
wen, l'lger^ I^oparäen unc^ anäere l^aud-

tiere. ln äer Oefangensekakt weräen, wenn 
eine Qedurt bevorstekt, 5äSnncken unä 
>Ve!beken natürlich voneinanäer getrennt 
unä ln Lxtrakllkigen untergebracht, ^uf 
freier >VlIäbakn aber pflegt äas >Veld-
cken, wenn seine sckwere 8wnäe nakt. 
äen Oatten einfach zu verlassen, um ir-
genäwo lm Verborgenen ?u gebären. Ls 
soll äabel sogar okt genug vorkommen, 
äak äas ^Snncken kelmllck äen 8puren 
äes >Veidcken8 kolgt, unä glelck nach äer 
Oeburt äie Hungen vor Uvde elnkacli 
auffrlüt. 

»lLbenso herzlos«, demerkt Dr. ?akn. 
kanäelt äie l^lanäulrau, äa» >Veibckon ä«s 
süä»merikÄniscken 8tr»uK«s, äss sieli 
überkaupt nickt um sein Oelege kümmert 
unä äas Ausbrüte» äer kier wie äie püli-
rung äer Hungen lieber c!tem pflichtgetreue 
ren ttakn überlSkt. ^uck äas »?»mtllen-
leben« äss austrsliscken 1'allegsll»-ttul»-
nes kann nickt geraäe »ls musterl»»kt t»«-
zelcknet weräen. Der I1»kn pflegt del äle 
ser l'iergattung mlt äen ?llssea etnen 
groken Lrä- unä l^ubk»ufen zus»mn»ea-
zuscharren, in äen clann äle ttenne lkre 
Lier hineinlegt. Durch mit Sonnenselieln 
adwechselnäe kegenfälle wlrä in äiesem 
Kompostkauken (ZSrungswSrme entwik-
keit» äie äie Lier zur vollen Lntwlcklung 
b r i n g t .  > ^ d  u n ä  z u  » r e g u l i e r t «  ä e r  t t a k n  
äie 1'emperatur äes merkwüräigen vrut-
okens, inäem er etwas i^ud kinzuscksrN 
oäer entkernt. Die Hungen scklüpken äann 
okne jeglicken elternlicken öelstanä »us 
unä sinä gleich nach äer Oedurt so seldst 
stSnälg. äak sie sich allein fortdringen 
können.« 

.>Vie pklichtdewukt sinä äiesen Lxoten 
gegenüber ctock unsere einheimischen (Ze-

Nügelartenl >Venn auck bei äen l^nte« äer 
Lrpel sich nleht im geringsten um »eine 
l^Rmilte Irvmmert, ronäern äle ganZe l-ast 
unä klage »elnem >Veidckea üderlRKt, 
opfert sied äer (Ur.;erich, ebenso wie äer 
mSnnllcke Kckwan, fast so klngebungs-
voll-wie äie ^utte kür äie Hungen auk. 
I'ag unä knackt wac tt er mit koekgereck-
tem ^»l« unä Kopf t der äa» ^okl seiner 
Mamille. d?skt aber ei. ?einä äem woklde-
ktlteten Oelege, so gi^ es okt einen schwe 
reo l(»mpf auf lieben u iä 1'oä. Doch auch 
äie »äumme Pute« ist '2ine treubesorgte 
Butter, ö^n kann ikr K 'erlel l?ler unter-
legen: sie brütet sie aus^auernä unä zu-
veriA»»ig au» unä kümm^^rt sick nicht 
äarum. od äaraus Puten, -lühner, Lnten 
oäer ÖRnse weräen. 8chli Blick sei in 
äiesem Zusammenhange no k äer Jagä-
fasan erwähnt, äessen lung, llüknerkü-
Ken ZUM Verwechseln äknlick seken. lLs 
ist Üdrigenv eine allxemelne l -sckeinung 
ln äer l'ierwelt, äak del verwi-näten ^r-
ten äle Hungen slch viel SK?»l»t:k>r ^eken, 
al» äie ^lten. Der l^ensck pflegt clies aus-
zuntltzen, inäem er ». v. l^nten- oä-'r (ZSn-
seküken einer ttüknermama zur Xufzuckt 
anvertraut. Vlese ist äann natürlich auk 
äa» köckste erstaunt, wenn »lkre« lun-
gen plöt,llel> ZU sel»wlmmen anlangen u. 
»ick üderkaupt eine» venekmens deflekSi-
gen, äak eln anstänälge» ttukn niemals 
rur Sekau trage» würäe. 

Panoptikum der 
WisseM-ft 

vas Xlter von Nerlngen läkt slek an 
äen ^ahreerlngen äer Sekuppen erkennen 
lioriage küimea 20 Mre »lt vsräoa. 

O 
Dich moäernen Vaagen äer Lkemiker 

vermögGN ei« (Zewielit von etwa 20 g dis 
auf Gin k^illlaitttGl Öramm genau zu er­
mitteln. 

O 
»«inen können äurck vinVpritrung 

ttormonin ZUM vtvten v«r»nl»üt veräen. 
O 

l>«r Verdrauck von Dmckpapler lst al-
leln ln VSX so groK^ äak man von äem 
in einem )skre deäruckten Papier eln 4Sa 
puv (etwa lS0 5^eter) breites vranä von 
äer Lräe dls »um ^onäe l»er»teNen könn­
te . 

» 
Vel Ngeunern gilt äss prügeln elner 

ffrau — ln gewissen Oreniea al» eln 
welchen äer Zuneigung. 

O 
Lin Kilogramm geäangt«r Lräe ent-

hält nicht wOniger al» etv» S0 Wlliaräen 
vakterlen. 

» 
In 120.000 Llsendaknzügen von je 50 

>Vaggons könnte man äie gesamte 
^^ensckkelt transportleren. 

O 
ölei lSkt Sick neueräings im l^adoraw-

rium in einem I^elnkeitsgraä von 99.999^ 
Prozent kerstellen. 

Wkrvpl»oa »ednsppt l'rSume auf. 

dkack längeren Versuchen ist es einem 
groken amerlkanlscken Institut geglückt, 
einen 8ckallp!attenaufnakmespparat zu 
dauen, äer lmstanäe ist, alle im 1'raum 
gesprockene >Vorte festzukalten. Odwokl 
früher sckon von anäerer 8elte äknlicke 
Versuche gemackt woräen sinä, unter-
sckeiäet sick äieses (ZerSt hiervon ader 
äock äurch eine ganz wesentliche dlleu-
ernug: Das Oerät tritt immer erst äann in 
Punktion, wenn äer 8chläfer wirklich zu 
sprechen beginnt, erst also, wenn äas ^l-
kropkon äurch 8challwellen deelnäruckt 
wlrä, löst sich äer l^echanlsmus seldsttS-
tlg aus. lierrscht wirkliche 8tllle. äann 
äreht slch zwar äle Schallplatte, ader es 
kinäen loglscherwelse kelne ^ufzsichnun-
gen statt. Das (ZerSt lst äermaken verfel-
nert, äak äer Mechanismus gänzlich ge-
räuscklos arbeitet, soäak äer Sckläker 
nlckt gestört werclen kann. Unä äann el-
ne weite teckniscke l^euerung von deson-
äerem V^ert: ?lekt »ick äer 8cklgk länger 
kln, als es slck mlt äer ^uknakmemök^lick-
keit äer platte verträgt, äann wlrä äie 
platte sogar automatlsck ausxeweckselt^ 
? u n ä c k 8 t  l s t  ä l e  n e u e  k r f i n ä u n g  n u r  f i ! r  
wissenschaktlicke Versuckszwcke kreige-
geben. 



6en 23. ?93S 

75. Geburtstag Rlcarba Suchs 
KSmpfeii dta !eli 6», !cd 5cwasedte 

nickt nacd kuke.« ^elcd deäeutsames 
vekenntnls I?ie»r6»ttucd». Sie 
SM 18. lulk jkrea 7S. veduttstsx Klette, 
vederdttckt man äen l.eden5ivex äer Vlek 
terin, äie nun !n cler ^ltte 6es gekien 
Mr?eknt8 5tekt, clsna siedt m»n imm«» 
vieär, vie llder diesen ladren clle V^one 
»V^lrken« unä »l'at« stAnden. eine 
cier erzten brauen in veutsedlsack Iist »le 
stucliett, lmä unm!ttelb»r nscd «tleser Vis­
sestation llder »^eutrAlttiU unä Lläseno«-
sensekskt ^SKrenS äes »panlselien Lrd-
folseicriexe« ersckien llir erster Kvmsn, 
6er uns nock deute »l» ^rokes äickt^ri» 
selbes Itllnst^erlc tedenäiLx lst. 

Ktcsrä» ttucks d»tte »!ek vorke? »« 
Drama versuekit. ^der d»l6 Kai 6Ie Mge 
vickterin Äleser uns»llckllcken Uede ent-
«»?t. um Siek mit ö« Lpik »uk eki Oediet 
?u dexeden. «las Niren (ZuatttSten mekr 
lax. lkr erster poman »Triimerun^ von 
l-udolt vrsleu 6em Mzeren« Wirkte der­
art aüsserelkt. 6aK man meinen Ironnte» 
6ss »b«cl<lieken6« ^eißr einer langen 
8cl,»ssen»reike vor Siek »y ?seden 
au» eigenem Lriednis keravs geborenen 
pomsnen katten ckie aSekste« ^erke 
ttmpseriseke« «enscke» vie (Z»rkd,I6i 

oSer ^nkaionieri olZer auek einzelne 
Zckicicsaisreiten äer Vviirer, desonäers 
äe, üeutseiien, -um iixesckicktlieken Nln-
ter^nS. 
^s 6er NiNe äleser >Vei1ce ist Wr Äle 

(Ze^envart »Oer zxroke Xriex« van beson» 
tierer SeäeutonLx. dllekt äer >VeItler!es. 
»onilern äer OreiKizlAslriLe stekt dier »ur 
Keäe; in fast proMtlscder Vorsknunz 
liek Mearäa ttuek dieses clreldSnälze 
Vierte I91Z vor 6em z>roken >Ve!trii?zen 
ersclieinen. 

dieden 6en pomanen steken clie vieien 
kleineren LnkSkliunzen, äie zesammeit in 
mekreren vRnöen ersckienen sin6. i^er 
reizt sie!, clie l)ieliterin von xsnz anderen 
Selten, ivie man I^deriiaupt oft äen Nn-
Sruek liat» 6sK ikr ckickiterisciies Oesamt-
sekafken von ve^ekleöenen Tutoren stam 
men könnte, ^der tias Kil6 viire unvoit-
kommen» votite man ikre I-yrik verzxes-
sen. ^an 6ars volil ikre (Zeclickte ?u ckem 
I^elksten an6 Lcl^Vnsten reeknen, vas 
veidlieke Vicktkvnst auk ctiesem Ovdlet 
in 6en ietrten 50 lakren iiervorzedraelit 
bat. V^te in ikren Romanen Ist pleanZa 
k^aek aucki in ihren Versen e^ne ziRudixe 
?ropl»etla äes dieuverckens. 

Damir Felgel - So Söhre alt 
Dieser 'saM koierte Äer b«<ka>»mte slo-

venisciie Numorlst Damir ? eigel au« 
(Zör? seinen «0. (Zedurtstax. vrsprünzlie!, 
vsnäte äer ^udiiar siel, clem peelitsswcki-
um ZU. Das praletiscke l.eden sükrte ikn 
»um lournaiismus un6 so ist er in <ter 
beteten laliren ^itreclskteur cker »QoriK» 
ka mstiea«. Damir?eixel neben ^urn^k 
unci ^ilkinski 6er ssrvkte kumoristiseke 
LciirZktsteller 6er 8!o>venen dexann sckon 
in krUlien Mren mit seiner Zelirittsteller-
isclien l'Stiskei« vn6 vervffentllckte 8«in« 
ersten 5cliöpfun«en in versei»ie6enen ^eit 
scl,ritten. Ls koiste «in starker 
scl^wung, äessen frUckte in ?orm einer 
keilie von LSn6en ersckienen, vie etva 
»?oi litrs vjpsvca« »vaeili in da-
cili«e<, »1'ile za kronto«» »Po strani Klo» 

l>uk«, »Domaöe i^vaii«» »Lreren« usiv. 
^uf i>reitere Vasis seliried ?ei«el 6ie SU-
eker »Od odratu stoletja«, »pssM 6l2ka«. 
»k^a skrivnostniti tlei,«, »^araon v fraku« 
u«6 »vkoii svets.e'Lr xriek aue», Kerne in 
6ie utopistisclierfasste >Vun6envelt un6 
draelite LrrSiilunzen vie »Kolumba, »8ur 
pervitaiin«.- euäeZtno oko« usv. 8eln 8til 
ist ruki^» kisr un6 einssc'i,, voller k^riseke 
un6 l^denskmft, ml» äer er manelimsl 
ironiscli unä >vjeäer satiriscl, äle kl^in-
dUrset-iieke (Zese»sciiaft bearbeitete. >^?s 
8ckrittsteUer ist fei«el in äer sctiliekten 
sloveniselien liumoristsclien i^iteratur 
undeäin^ eine positive Lrsckeinunz, äes» 
se?i ^eitraA rttbmenä anerkannt weräen 
muk. 

Bayreucher Whncn-
ftftsPiele lg3S 

proßxramm, Dirigenten, zittt^virkenäe. 
VV. Die kayreutlier VUlinenkestspiele 

1939 finäen vom 2S. ^uli bis 28. ^ußust 
statt. Sie bringen /leben ?vei sesclilosse-
nen /^ufMkrunsen äes »l^inx äes t^ibeiun-
xen« je klink >VuttUl,runxen äes »parsikal« 
unä — als t'Ieuins^eniemnx — äes »l^IIe-
xenäen ttoliSnäers«, äer äamit nscd 2S-
jüdrlger pause 2um ersten ^al vieäer lm 
Kayreutiier Spielplan erscdeint, sowie ß 
^ukkUiirunxen äer 0per »l'ristan« unä 
»,'-joläe«. äie bereits im vergangenen lad» 
re xexeden vuräe. Die Qesamtinszenle» 
runK lieZt vvieäer in äen I-iSnäen von <Ze-
neraiintenciant l^einr l'ietfen. kn äer 
mu8il<g!i8cken I-eitunx teilen sicd Karl Ll-
menäorfk, l^ran? von l^oeKIin, Victor äe 
Labata unä ttein? 1'ietjen, vSdrenä äle 
KUdnenbiläer unä Xostttme von Professor 
^mil preetorius ent^vorfen slnä. 

Die Pe';t5pieie beginnen am 2S. lull mit 
äer ^uffUksung äes »Miegenäen ttollSn-
riers«, c!er am 4.. 8.. 16. unä 26. August 
vieclerlivit ^irä. 26. lull ist äie erste 
»'l'5l8tan«-^uff»l,5ung. äer weitere am 5.. 
ll).. l4.. l7. unä 27. Xuxust folgen, »par-
sika!« vvlrä am 27. luli. 6., l2. unä 28. 
^u^ust gej?eben. äie beläen »l?in8«-^uk-
kliiirungen fincien am 29. ä. (»plieingoläe), 
Z0. 1u!i (»>Vgii<ll5e). Zl. luii f»8Ieg-
fsieä«) unci 2. August (»(ZvtteräSmmer-
ung«^ ?c)wle am 20., 2l.. 22. unä 24. ^u-
^U5t statt. 

^15 />/^ltwifi<enäe wuräen u. a. verpNicd-
tet: I5e'?te ^ukerson-kerlin. l?ut verxlunä-
keriin. i?uc!n!f fZocl<elmann-kerIln. Pauls 
Kuedner-Keflin. lindert Vurg-Dresäen, 
Pia I'ncke-I^oN.inci. /^arta l^ucds-Dresäen, 
Lric^ l^all?tr^m-/^1annlieim. KStde ttei» 
äersdacii-öerlin» Läwin tteyer-öerlin, l^u6 

vi5 ttokmann-verlin. 5/largarete Klose-
öeriin, ö^a» l^orene-öerlin» Qermaine l-u» 
bin-pari», ^osek von ^anovaräa-verlin, 
Llkrieäe ^arkerr-verlin. ^aria ^llller-ver 
lin, laro prodasics-öerlin. ttans I?einm»r-
öeriin» ^iciisei von poggen-öerlin. l^iläe 
Sclieppsn-Veriin. Lari 8clilc)ttmsnn-^r-
wrt. 5fan? Vviker-verlin, 5rit? >Volkk-
öeriin unä ^ricd Ämmermann-Kerlin. 

Ldal-Paris) unä italieniseker (Oermani-
Pom) Orgelmusik. >m 16. Oktober virä 
ein ^usklug 2U kistoriscl^en Orgeln äer 
.Lifoi unternommen, ^ukeräem wirä im 
Xonzertdaus eine ^ssteiiung von Orgel-
literatur gezeigt. 

Alfons Muchs gefiorven 
Kttrrlick starb äer tsckecl^iscl^e ^ier 

Alfons ^uclia, ein ^aml, äer als sicl^tli» 
eder Kepräsentant äer tscbeel>iscken Ma­
lerei seine Kunst sued Uber äie Orenten 
seiner l-leimat tlinaustrvg. ^uclia wuräe 
1860 geboren, diaek ^bsolvierusig äes 
Oymnasiums in Lrllnn trat er in äie De-
korationsmalervverkstätte äer V/aener De 
Korationsmaler IZv^s^liart unä Kautslc^. 
Dann ging er sn äie Kunstakaäemie 
Mncken ?u tterteried unä l-ükkt? in äl<z 
Scdule. um später äie ^caclemie Julien in 
pari» ZU besuclien. ZlunScbst rag ^uci^a 
äurek seine Illustrationen äie Aufmerk­
samkeit äer franzvsisedon Veriegervelt 
aut si«ck. ^r illustrierte lugenäbücker, äie 
»Illustration«, v« psrisienne« usw. 
unä begann sicl, aued als Orapdilcer in 
Oeltung ZU brmgen. Die erste grvVere 
Ausstellung seiner äekorativen Kunst er-
öffnete er l895 in Paris. 1904 wuräe er 
sogar Nack Amerika deruken, vo er als 
I^edrer an äen Kunstakaäemien in diew-
york, Ldicago unä plillaäelpdia wiri<te. 
Sein grüktes Kunstwerk ist vin.groker ly-
Klus liistorisclier viläer aus äer slawi-
scden Vergangenlieit unter äem 1'itel »Sia 
wiscde Lpopve«. In äiesen öiläern zeigt 
^ucda äie slaw!sode Vorzeit bis 8t. Ly-
rill u. ^ett,oä. äsn buigariscden 2sren 8i-
meon. äen serbiscl,. Z^aren DuSan, Künig 
Karl lV. lai, lius. Kikolaus Z^rinjski in 
äer Scklackt bei Sziget. Oeorg von Po-
äiebraä. Komensk>^ unä äie jUngste 
Lntw'cklung äer slawisclien Oeseliiclite. 
Von ^uclia stammen auci, äie lZlasmaie-
reientwUrfe fiir zaliireicl,e Kircken. beson-
äers äas 8t. L^riU u. ^etlioä-Demüiäe im 
Präger Veitsäom. ^uelis war ein vielsei-
tiger ^aler. mit äessen i-leimj^ang äie 
tsclieckiscde Kunst einen deäeutenäen 
Mitarbeiter verlor. 

Äntemai'onale Srael Fest-
Woche in Aachen 

^ a e k e n. 2l. luli. In paeden flnäet 
vom 8. bis l5. Olitober eine internatio­
nale Orgelfestwoclie statt, bei cler neben 
äeutscden Organisten. Oliüren usw. Kllnst 
ivr äer benscl,bsrten I^näer Nollanä, 
öelgien unä ?ranilreicd sowie aus stallen 
unä äer Seliwei? mitwirken, lm Mittel­
punkt äes progssmmes stedt äas Orgel-
sedaffen lolisnn Sebastian Lacl,s. äas in 
sSmtiicken Konzerten vertreten sein wirä. 
Dartiber dinaus wirä alte unä neue Orgel«-^ 
musik aller beteiligten I^Knäer geboten. 

Der erste 1'ag bringt u. s. äie kinwei­
dung einer neuen Orgel im Stüätiscden 
Konzertksus mit ^ustie von kack. t^Zn» 
äei unä nieäeriNnäiseden Zeitgenossen so-
wie je ein Orgelkonzert mlt alter unä neu-
er belgiscder fpeeters-^eedelen) unä nie 
äerltinäiscder fvan äer l^orst-^llversmn) 
Orgelmusik, pllr kien 9. ist u. s. ein Or-
l?eikonzert mlt ^erlcen scdweizerisclier 
Zeitgenossen (^atliaei-V^lntertliur). flZr 
äen ll. Orgelmusilc äer l^itlerjugenä. Mr 
äen l2. ein Konzert mlt alter spanlseder 
Orgelmusik. Nlr äen l3. eine Hausmusik-
«^tunäe lm pokokosaal äes Oouvenliauses 
unä für äen 14. ein Orcliesterkon/ert vnr» 
?e5elien. Die pestwoede enäet am l5 OK-
iol^er mit Pest?otte8äien?tee. einem Pest-
alit im Konze^ti^aus unä le einem KonT^rt 
Mlt alter unä neuer franzvslscder (^r-

-i» Die SaraZevyer I^evue »pregleä« gab 
eine sloweniseke Sommernummer lieraus, 
äie aued slowen sclie öeitrüge entl^üit, u. 
ZW. von ^elilc, V. ^ovak, I^r. KiäriL. 
ö. öorko. K. Krekt» I.jpov8ek, Oraä 

'nilc, pr. Xibreckt. Klopölt, Voänik, 
!?. LeiiZkar- Kraiglier, lngvi ö. I.. 
^rzei, L. Kosmaö u. a. m. D e kevue 

^?eigt einen plastisclien lZuerscdnitt clurcli 
äas polliisciie. wirtscliakti'ctie unä kultu-
reiie I-eben äer Slowenen. 

^ Die slowenische ^ksäemie äer >Vis-
senscbatten in l-jubijana wirä eine l?e ke 
von Wlssensciiaktliciien publiliationen ver-
üsfentiicden, äarunter p. i^aciitigsiis Läi-
t on äer altsiawiscken icircilliciien Samm-
iung »Lucdoiogium sinaiticum«. Verükkent 
iiciit weräen ferner »(Zueilen fijr äie slo-
wenlscde Oesciiicilte« von Kos. »Stoff 
fllr äie Kuiturgesel^ickte äer Slowenen« 
von fr. K äriö. »Die präge äer Ssciilicti-
iteit« von p. Veber unä eine wissensci^aft-
iicde Arbeit von Doienc. 

4- Die veogrmter Staatsoper besbsicd-
tigt äen bislierigen D rektor äer Oper in 
1.jubljana ^irko polit unä äen 1'enor 1. 
k^rancl kvr äie Icommenäe Spielzeit Zu ver-
pkliciiten. >^>8 Oäste sinä ferner k^. Lvej'ö, 
)ozef pijavec unä ?inks Kunc-^iianov 
auserselien. Die ^agreder Oper beabsick-
tigt ein Engagement äes edemaligen Di­
rigenten äer >Viener plililiarmoni!<er ku-
äolf Scdwarz, äer als Oastäirigent ge-
äacdt ist. 

»?rio 6'arcdi äi Koma«, äas rSmi-
sede Streiclitrio, kat Kompositionen äes 
slowenisclien Komponisten I^. Sker-
jsnc in sein Programm iibernommen. 

»^ontkly Musical keeorä«, äie be-
lcannte engl'sciie ^usik^eitscdrift. veröf-
fentlicdte in äer letzten Kummer einen 
vom Wiener ^usikscliriftstelief Dr. 
k'leiscdmann verüffentlicdten Aufsatz Uber 
jugoslswiscde ^usik. 

-l- ein l^evnleur-5ßuseum In Krüssel. 
Vor einigen l^liren liatte äer beigiscde 
Staat äas Atelier lies deigisclien kilälisu-
ers unä Oslers Konstantin ^eunieur ln 

»ö^arlborer ?eN«ng« Kummer ISl. 

^Isene bei Krüssel erworben. Dieses Ate­
lier. in äem viele äer besten Scildpfun-
äen ^eunieur? entstanäen sinä. unä äas 
zadlreicde Skulpturen. Z^eieknuagen unä 
sonstige Lrianerungen an äen beriilimten 
Deister entd»lt. ist lnzwiscden ZU einem 
Museum ausgestaltet woräen, äas soeben 
eröffnet wuräe. 

^ l^Zegoß w ttaltenisedSss Spracde. Der 
bekannte 1'riestiner Siawist Prof, l^mber-
to l^rbani Übertrug Peter petroviö-dljegvS' 
beriilimtes Lpos »Oorski vijenac« unter 
äem l'itel »II serto äetls ^ontagna«. Ur-
bsni ist auksräem mit äer ^ebersetZung 
von paiii«^' »Kosovske pesme« sowie 
mit VI. kartois »Wismut« bescliSktigt. 

-1- >Vagner-fe»t»pieIe in ?oppot. ^m 
20. August deginnen in ?oppot (Danzig) 
6 e Waläopernfestspiele, äie lieuer im ?ei 
cden picliarcl >Vagners Steden. ?ur ^uk-
fvlirung gelangen »Das pdeingoiä«. »Die 
^Valktire«, »Siegfrieä«, »OvtteräSmmer-
ung« unä »l'anndSuser«. Die Inszenierung 
leitet ttermann ^erz. Dirigenten s'nä Po-
bert tteger unä Karl 1'utein. /^itwirkenä 
sinä 500 Lliormitglieäer, lZS Orcl^ester-
mitgi eäer unä eine peide namdalter So-
listen. 

-i- l.vopokl l.«tlwig, äer bisder an äer 
Oläenburgiscden Oper wirkte, ist zum er-
sten Kapellmeister äer Wiener Staatsoper 
ernannt woräen. 

^ »ü« vUle» «>e l» kussie sudcarpatdl-
que« nennt sied eine Arbeit äes franzü-
siscl^en Oeograpden ^ean ^ousset Uber 
äie Struktur äer karpstkorussiscken Dör-
fer. 

^ Den dternstk»»!«» KomMaprel» er-
d'elt lieuer äie wenig bekannte poman-
scdriftstellerin ^akdabi-pdal fvr idren 
poman »I^ kavorite äe äix ans«. 

»Augenblicke ia Peking« detitelt sied 
ein Lucd äes ctiinesiscken Sedriktstellers 
I^injutsn. ^r besciireibt äarin Lreign'sse 
Äus äer ?eit äer öoxeraukstAnäe 1900 bis 
?um jetzigen Kriege mit lapan. 

4- kliikolaus vanLev, äer bekannte bul-
gar sctie D'cliter. erkielt von äer pranzü-
siselien ^kaäemie einen preis kUr sein 
öuel? »Ltuäes duigareL<L. 

^ veorg Vakaiov geetorbe». Der de-
kannte Scdriktsteller Oeorg lSakslov, äer 
llber liunäert pomane auslSnäisclier l^te. 
raturen ins öuigariscde tidersetzt bat, ist 
äieser l'sge gestorben. 

^ »politiLK» istorija LlovenaLke« beti­
telt sicd ein Werk aus äer peäer äes pu-
dl zxisten Vel<oslav SuLar. Das im Verlag 
äer »poUlilca« erscdienene Werk ist saed-
iic!:-objektiv gescbrieben. 

^ iNusikaliscke ^otireo. Das im Vor-
jakr verscdodene groSe internationale 
ö ruckner-Pest. ci»K slcii auk äie 
Orte St. I^Iorian, I^inz unä Wien verteilte 
unä ZUM Uderwiegenäen leil von Wien 
aus bestritten wuräe, cias mit äen Diri-
genten aucd Selisten. Cdüse unä Orclie-
ster zur VerkUgung stellte unä numedr 
in äen 1'agen vom 30. ^uni bis 5. lull 
s t a t t k a n ä .  d r s c d t e  u .  a .  ä i e  v r a u f f U d r u n g  
äer 8. Sinfonie in c-^oN in idrer vrge-
stsit, äie, von äen Wiener pkildarmoni» 
icern unter furtwSngler zum Vortrag ge-
draciit. äen ttüdepunkt äes k^estes äar-
stellte. — Die von äen groken ölllinen-
liSusern veranstalteten ffestlicdlceiten ^um 
75. Oedurtstag pickarä 8 t r s u k' fan-
äen >^nfang lull idren ^bscliluk: in Wien 
lclangen sie aus mit äer erükknung einer 
Szenendiläer. Entwürfe. Originaipastitu-
ren seiner mu8iI<ärAmatiscden unä sinfo-
niscden Werlie umfassenäen Ausstellung 
in äer I^ationalbidliotdek. in Seriin mit 
äer vom Staat angeoräneten OrSnäung 
eines picdsrä Strauk-Komponistenpreises, 
äer alijÄdriicd in äer l^vlie von 15.000 
?ur /Austeilung gelangen soll. — Unter äen 
in jüngster ?eit erstaukgeklldrten neuen 
Operetten trug äer neue Dreiakter von 
W a l t e r  K o l l o  » D a s  S c l i i f f  ä e r  
scdvnen ?rau«am Operetten-
tlieater inDüsseläoi^s einen beson-
äers starken k!rfolg äavon. 

Heitere kcke 
Werbung. 

»Wie kommt es, äaL äer Damenfriseur 
pellinger jetzt mit einem /^ale einen so 
starl<en Kunäenzuiauf dat?« 

»1a. äer ffelllnger ist äas geborene Oe-
scdAftsgenie. Lr bat sicd nümlicd einen 
Papagei zugelegt, äer jeäesmai. wenn äie 
Illr aufgedt. ganz laut rutt^ ^ber so et-
was Lntzücllenäes...!« 
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Lrlaubsnvtt eines „Vda-

raonensprvhttngs" 

AlislläiKier Lkepssr d»^ewt sein 
duwl. 

L'ne seitone ttakn-l'raLväie er-
ledte välifenä äer letzten l'aLie ein 
^ailänclef Lkepaar. 

I'iei'kseunäe streiten s^k äarllbel', od 
Uer I-lunc! oSer äie Kst^e ckaraktervoUer 
ist. ln VVjflilickkeii kommt es sder gar 
nictit auk äie zuten o<jer sclileciiten Li-
Lensciiskten eines l'ieres an, sondern äar-
auf, 2U vvelckem Qescköpk sici? äas 
mensci^iiciie k^er? am meisten tlinge^oLen 
tUkit. Lln ^ailäncief Lllepsar iiielt es je-
cienfsiis mit e nem von cler krasse 
lier »piiarsonen«. Das ttukn war tieikiz, 
es iezte fast jeäen ?>ve!ten l'SL ein Li 
uncl alle sci^Iectiten LtiaraictereiLensciisk-
ten lasen ikm kern. (Zern liStte äas L!:e-
paar clas ?ler mit in äie Serien xenom-
men. v^enn niclit ein besoncleres liinäernis 
bestanden liätte. Die (Zlucl<e brlitete nüm-
iick ein ^an^es I^est von ILlern aus unä 
^vvülk »?dgra0n«nlc'nc!er« trippelten um 
«lie Liliciclioke Butter tierum. . . 

Lerakma, so liiek äas ttulin, mukte also 
z:u Hause bleiben. Sie konnte an clen Ur-
!3ul)freuc!en ikrer!^errin und ilires >^errn 
tiicl^t te'lnelimen.V^uf jeclen fall sollte sie 
aber keine t^ot leiden. Unc! äeskald stell-
te das l^iilinerkreunäliclie Lliepaar eine 
^ausLeliilfin illr clie vrlauds^eit ein, cl s 
Mr eine ^ute Verpklexunx c!er Qlucke unä 
cler Kijken sorxen sollte. 

Linige VVoclien später traf in äem kaä, 
^o cias Lliepaars icli aukli'elt, eine 1'rsu-
erbotscl^aft ein. Lerakina liatte clas ^eit-
licl^e Lesexnet unä ilire KUclilein mit in 
clen 1'ocl L^nommen. In Mailand lierrsclie, 
so sclir ed die t-Iausgeliillin, xeLenvÄrtiß 
eine Epidemie unter dem ttUlinervolk. 
l^nd dieser sei aucti die ^karadnenFlucke 
?um Opfer L^ekallen. (Zleicksam ?llM 1'rost 
liatte sie dem Lriek eine f'eder vom flu-
Lei Seraf N35 lzeiKeleKt. Diese lcönnte man 
vielleiclit docli als LrinnerunA an den I-lüt 
stecken. 

Den Lclirecken und ^den 8cl?mer? des 
Liiepaars kann man sicli ausmalen. Lr 
mul^ Zlinlicli Zrok L^^vesen sein vie der 

Lclimer? eines Hägers über den plützlicl^en 
lodes seines l.'eblinss-lazdt'undes. Ls 
dauerte lanxe, bis die beiden den Verlust 
Udervunden liatten. ^der die vernarbten 
>Vundsn dract?en auts neue auf. als das 
Ll^epaar >v>eder nacl^ /Mailand zurück-
kel^rte. Die ttausxekilkin vuKte so v el tra 
xisclie Lmieliieiten,su8 den letalen 8tun-
den Lersfinas ?u bericl,ten. dak ilir bei 
der Lr?^liluns selber d'e 'I'rSnen in die 
^uxen stiexen. Sie liatte sick noctl'ver-
scliiedene Ledern aus dem l-eib des toten 
/sieres serupft, die sie als e'vixe ^nden-
Ken auklieben sollte. 

ln diesen Laxen mackte d'e LlTekrau auf 
einem Spazierxanx eine LntdeckunK, die 
ilir fast das ^er? stillstelien llek. In dem 
ttok eines (ZekltlxelliAndlers sali sie 8e-
raf na mit ikren 12 lialbvllclis's?en Klälcen. 
Der (ZeflllL^elkändler bestÄtixte, dak er die 
l^liaraonenglucke kllr?licli von einem ^Ad 
clien angekauft katte. Wie 8>llck1icli war 
das Lliepaar.! als er sicl, bereit erklärte. 
Lerafina samt I^aclikommenscliaft Legen 
einen entspreclienden ?re's al)?ugeben. 
8o ßlUcklicli, dak es darauf ver?iclitete. 
die reumlltlge tiausgliilfin wegen öetru-
gs ?ur Anzeige ?u dringen. 

Sorika Babv geht ins 

Ksno 
^klen steigen in» Lxamen. 

ln l^ondon werden gegenwärtig 
neue lntelljgenz-prljkungen an ^k-
fen durcligekUkrt. 

Kann man Men in8 Kino scliicken? 
Das ist die Lrage, mit der sicli gegenwSr-
tig englisciie Wissenscliaktler befassen, 
^it andereti Worten: Kann ein Me die 
Gestalten und Figuren erkennen» die mit 
einem Projektionsapparat auk die weilte 
l^einwand geworfen werdet»? pliotogra-
pliien und Kinodilder setzen deslialb eine 
gewisse Intelligen? voraus» , weil sie nur 
zweidimensional sin^. Die ^iekendimen-
sion muö vom Verstand des öetracliters 
liinzugedaclit Wörden. 

Lin Dxkorder Professor will datier ln 
diesen 1'agen das Qorilla-Labx »^eng« 
einer IntelligenzprUkung unterzielien. 
»^eng« sclieint desonders klug zu sein. 

Ls fiel auf, dab er seinen eigenen Lckst-
ten immer wieder detraclitete und alle 
^elclien ^r^. Ve>>wunderun^ Uber sein 
8cli2ttenbi!d von sieli gab. »/^eng« soll 
deskald der einzige Last einer Kinovor-
Mlirung sein, die der Oxkorder Professor 
veranstalten will. Ls lisndelt sicl, jedocti 
vlcl^t um einen Krlmlnslkllm oder eine 
ttoll^wooder I^lebesgesctiiclite, sondern 
um die Projektion einiger QegenstSnde, 
die »^engs aus dem wirkllclien I^eben^lier 
SLlion kennte 8o wird man ilim auk der 
l^^inwand eine Kansne. einen ^pfel und 
verscliledene ancjere begelirliclie Lrllclite 
zeigen, dle sein Interesse waclirufen müs­
sen. falls das (Zorillababy slcli uninter­
essiert vertlSlt, so ist das e!n Leweis da« 
fllr. äaK es nielit genügend pliantasle bat. 
slck die dritte Dimension binzuzuckenken. 

^Der lntelligenzprllkung wobnt aucl, ein 
anderer engliscber Wissenscliaftler bel, 
der. slcli lange ?eit darum bemtlkt bat. 
den Men das^Sblen delzudringen. 2lab-
lenvorstellungen scbeinen »der dei den 
Men so gut wie gar niclit vorbanden zu 
sein. Dagegen verfügen sie,über eine LA-
bigkeit. die man als kaufmSnniscben' ln-
stinkt bezeiebnen Könnte, ln ^merilca wur 
den jüngst Versuclie unternommen, 'die 
auberordentllcb interessante Lrgednisse 
erbracbtvn. für eine gewisse '^rbeitslel-
stung >^rden. den i^ensebenaffen ver-
sobleden farbige Lünzen eingebSndigt. 
mit denen'sie sicb aus^^utomsten frücbte 
und (ZetrSnke berausbolen konnten. Die 
Men batten die Bedeutung äer Lünzen 
bald durcbscksut. 8iie lernten aucb den 
Wert der einzelnen Münzen bald unter-
scbeiden. Lelbe (Geldstücke batten den 
Wert von zwei Vananen. wSbrend rote 
nur einen einzigen ^pkel aus dem ^uto» 
maten berausbylen konnten. Desbald er-
freuten sicb die gelden Lünzen unter den 
Men einer besonderen WertscbStzung. 
Die verständigsten unter den 1'leren leg-
ten sicb gleicbsam ein 8parkonto an. 8ie 
wecbselten die wertvolleren Oeldstücke 
aucb gegen , mebrre ändere, die weniger 
Wert besaken, um. 

lm I.ondöner?oo will man jetzt erfor-
scbyn, ob die Men eine glelcbe Intelli­
gent bsbea wie xti« ametii«aniscben. ö^an 
wirä dssselhe Vsrfsbren wijs in ^erika 
anwenden. ' 

feaei^ekir »eliatrt elwseMleKuiig. 

Lin 8tadtvier^l k^ewyorks erlebte in die 
sen 1"agen eine kieiiie Sensation. Lin 60-
jSbriger ^ann verbeiratete sieb mit einem 
^Sdcben, das eben lS labre alt geworden 

war. Vor der Kircbe, wo die^l'rauung 
Stattfinden sollte, batten sicb rund 500 
^enscben eUixesunden. ^ls das l^aar 
durcb die ^enge liindurcbscbritt, erklang 
ein mScbtiges Oebrüll. Einzelne Ltimmen 
riefen: »^lter Wüstling«. wübren<j andere 
dem Lbegreis mit öravoruken ^ut oiriltös-
sen wollten, d^ur mjt ^übe gelang es dem 
paar, sicb ?^m Kircbenportal durcbzuSr-
beiten. Da unter der lV^enge wegen allzn 
groker /^einungsverscbiedenbeiten klein? 
ZcbiAgereien entstanden, wurde die Poll-
zei und die feuerwebr aiarmiert. 

Die l<ircbe. batte. ,sicb inzwiscbßn. bi^ 
ZUM letzten ' Platz gefllllt und Immer 
nocb strömten ^enscben lisreln. Der Lb'e-
greis zitterl!e/weil er fürckten mükte. tZt-
l'cb angegiik^en'zü werden. Polizisten und 
feuerwebrmSnner trieben aber einen/seil 
der t^eugierigeN ^lede7 aus der l(ircbe 
binaus und sorgten für den 8<:butz des 
vrautpaares. das dann unbebelligt gett^'n 
werden konnte. 

vrei PsrNZms w flsselie. 
bei der l)amenwelt war scbon immer 

der Wunscb aacb einer einfycben i^elir-
facbpackung fl^r kZarküms. Puder. Creme 
l^sw.. die sieb besonders für die ttand-
tasfibe eignet, vorbanden eptspreckende 
>^ersucbe br»cbt?n. bisber ke ne bekriedi-
gmd t.S5unges,. diunmebr ist einem Olas-
werlc in der ^iederlausitz eine. Verp.^ 
kung gescbützt vor«^en. die dx« -fla-

scben .und eine l^se zu e'nem 8tÄek .in 
einem A^etallbälter vereint. Damit dürkte 
eine X^odescbüp^ung gelunZxen sein, . die 
sicb als ein recbt. gut^ Verlcaufsscbl^^ 
kür parkümerien, (Zalänter^e- und I^eder-
warengescbSfte usw. entwickeln wird. 
Ausgestellt wird das neue Modell erstma-
lig auf der I^«Iprixer lg39 
(27. bis 3l. ^ugvst). Die I^eubeit^ermüg-
I cbt es, in einer Verpackung^. K. Kül-
niscb-Wasser, I^avendel-Wasser. Parfüm 
und (^reme oder pudsr mltzufüliren. Die 
kleinen flascben sliict so geformt, daS 
drei 8tllek ein kobr bilden und deises ei-
ne Dose aüknebmen und festbalten kann, 
flascben und Dose l'egen dabei auf ei-
nem elastiscben /Vletatlband. Der lnbalt 
der fläscbeben beträgt etwa drei (Zramm. 
der der Dose etwa secbs (Zramm. 

Lr: »Das.scbmeeict wirklicb ausgezeicb-
net, Lila! ^ast Du da» l^eiept aus einem 
Kocbbucb?« 

8ie: »I>iein, gestern im Konzert bat es 
eine Dame in der I^eibe binter mir ibrer 
diacbbarin e/ztzbitl« . . 

«SSSSSSSSt . . 
auf der eine woiken^mwallte I?uine mit 
luftigen dauern und zerscblagenen bin­
nen ins grenzenlose ölau sicb reckt, und 
was man an-derswo verlernt bat, liler, wo 
c'?r fluk auf rastloser Wanderscbakt in 
seine blaue, lautlose Lwlgkeit strömt,.ver­
mag man es wieder: die bolde fertigkeit 
des bewukten l^licbtstuns. der ausgekoste-
ten faulbelt. lcb sab ein pSrcben, braun-
gebrannt und jugendscbvn. l^ange waren 
die beiden den Strand entlang gewandert, 
endlicb fanden sie eine kleine verscbwie-
gene Lucbt. »l^errlieb!« jubelte sie. »ttier 
baben wir ein völllg ungestörtes plätz-
eben! »(Zott sei Dankl« sagte er aukat-
mend und entfaltete die —.»^ariborer 
Leitung«. 

O 

Kürzlicb ist das (Zeburtsbaus des gros» 
sen Dicbters der Slowenen franz Pre8e-
ren k^ationaleigentum des sloweniscben 
Volkes geworden. Durcb eine Volkssamm 
lung wurde es den k^acbkommen des 
Dicbters abgekauft, die In der I^Sbe ein 
neues k^aus erbauten. Das alte liaus aber 
wurde so bergericbtet. wie es vor bundert 
^abren war. ais dek Dicbter nocb lebte, 
dessen Vorfabren scbon lm labre 1440 
als vürger von I^adovljlca in Dberkraln 
genannt werden und seit l579 in Vrba 
ansäkig sind. »D Vrba, Dorf Im beimatli-
cben frieden, du Ort. um seines Vaters 
l^aiis gebreitet!«'singt franz preSeren in 
den »Sonetten des Unglücks«. 

Wenn wir nacli Spuren einer ^nnSbe-
rung zwiscben Deutscben und Slowenen 
sucben. so müssen wir zu franz preZeren 
und ^nton Alexander Qraf ^uersperg grvl 
fen. ?^irgends zeigen sicb diese deutlicber 
als im Verbältnis des Deutscb-Krginer 
(Zraken, des frübesten lierolds der politi-
scben freibeitsdicbtung in Desterreicb. 
bekannt unter dem Dicbtern-'men 
sius lZrün» zm dem Krainer franz preSe-

Allerlei von überall 
Von Nelkrivrl? stZ (Lelje). 

k^un ist sie vorbei, die kinreikende, zsr-
teste, klücbtigste ^eit der k^ebenblüte' im 
endlosen steiriscben Unteriande, dem 
»weinlaubumkrZnzten Oarten der 8cbön-
beit. dem sonnenbeglänzten paradiesi-
scben l^immelsstricb«. In der Südsteier-
mark gilt die ^eit der goldbebenden, staSu 
benden I?ebenblüte als di scbönste ^eit 
des ^abres. Llüten in verscbiedener ^en­
ge ausgestreut, scbiingen duftende (Zirian 
den von Wingert ZU Bingert, von kerg 
ZU kerg, endlos scbwebend, sük und 
wonnig. Wundersame Diikte zieben durcb 
die Weingärten, wenn der junge Wein 
dlUbt. k>^amentlicb in der ^bendkübie ist 
der Dukt von berauscbender Sukigkeit. 
^an kann es nicbt recbt in Worte fassen, 
vie dieser LlÜtenbaucb bescbakken ist. 
^an glaubt die Dükte von I?eseden, I..in» 
denblüten, I^evkojen, l^osen und Yasmin 
ZU gleicber ?eit zu entdecken. Die wun-
derdare 8cbönbeit eines bliibenden^ l?eb-
bergs okkenbart uns neben pudolk ttan« 
Lartscb in seinem sUdsteiriscben l^and-
scbaftsroman aucb Willem van Vloten 

in seinem bei Orell fllkli in ^ilricb ver­
lebten und voll (irazie, Duft und Poesie 
gescbriebenen vucbe »I?ebe, icb grllke 
dicb«. Dort beikt es: »Ltwas so ^etbe-
riscbes und aller Lrdenscbwere fernes 
^'le solcbe klUtentrAubcben zur 8onnwend 
zeit im Weingelünde gibt es kaum mebr 
in unserer ölumenwelt. Wie aus dem 
Weltenraum bergewebte Qoldwölklein 
seben sie aus. l.1nd docb ist diese rüb-
rende ?artbeit nocb nicbt das Reizvollste 
an der 1'raubenblllte. Ibr Dukt ist's, der sie 
adelt. Wenn 8onne und Lrde ibren beson­
deren Woblgerucb bitten, kllrwabi', sle 

könnten nicbt anders duften als wie die 
blübende pebe, nicbt anders als wie die 
kiume edlen Weines.« 

1'ag der Scblacbt auf dem ^msel-
fsld. dem 28. ^uni, der als der bedeut- , 
samste und entscbeidendste in der Oe-

' scbicbte 8erbiens gilt und im ganzen ju-
goslawiscben Staate als einer der grök-' 
ten feiertags begangen'wird, war Scbul-
scbluk gewesen. laubig und still liegen 

j nun die 8cbulgebäude da und dle ^n-
wobner atmen erlöst aut: einige Wocben 

^ lang werden sie kein Oescbrel, (iejoble,' 
(Zebrülll und (Zepfeite bören. ferienzelt, 

^Ladezeit, ^uf den (Zesicbtern der Lcbul-
^ jugend liegt scbon der braune l^aucb der 
Sommersonne... 

kadengeben ist jetzt die I^eidenscbaft 
aller bier in der Lüdsteiermark, einerlei, 
ob sie, wie in ptuj, nur die Drau zum 

^ Laden baben, die wie l^erzklopken Ist 
und wilder ^tem, oder das /^ariborer »In-
selbad«, anmutig bingekäcbelt und vom 

, Waid eingebüilt, wie weicbes l-iebesge-
kiUster oder wie der Klang ferner (Zlok-
Ken, oder die weilengrüne und sprudeln­
de 8ann, bell und klar, in deren ^ugen 
die 8ommertage von zweitausend labren 
ruben. Die 1'age bier an der Sann, von 
Weiden bebuscbt und von Scbilkswerk de 
sÄumt, sind obne Scbwere. 8ie tropfen 
läcbelnd und blau ins I^icbts. In d»r 
Scbwimmbose oder itn kadetrikot kann 
man bier bummeln nacb Herzenslust, man 
kann im Scbotter graben oder im Sande 
üegen und die Vli<'ke s^elssen lassen, wald 
an und bergaufwärts, b!5 ZU elner Kuppe. < 

ren, ^nton (Zrak ^uersperg, der Dicbter 
,und Staatsmann, der zur ?eit iVletter-
nicbts die blanken ZIeilen geformt: »Lin 
Volk scbafft sein (Zescbick sieb seibst. 
sonst ist's bereit zu sterben,« war einst 
(in der Lrziebungsanstait f^edricb von 
K i i n k o w s t r ö m s  i n  W i e n )  d e r  S c b ü l e r  f r .  
preSerens gewesen, den die Slowenen mit 
l^ecbt ibren ersten Dicbter nennen. Die-
sen bat Anastasius (Zrün, der seinem 
I^ebrer bis zum 1'ode im Mre l849 in 
Dankbarkeit und fi^eundscbaft ergeben 
gewesen, sein scbönstes Denkmal in dem 
poetiscben »t^acbruf an preSeren« gesetzt 
und darin die öeendigung des Kampfes 
»Hie Slawe! — I-lie.(Germanel« durcb Ver-
söbnung der (Zeister gefordert, die im 
Stern des Rubmes allem Volke vorleucb-
ten. , 

Wie ^obann Qeorg fellinger, dessen 
l^ebenspfade aucb nacb (!elje und )^dels-
berg fübrten, bat aucb Anastasius (Zrün 
die Volkslieder der ^lpenslawen ins 
Deutscbe übersetzt. Vorzüglicb ist seine 
Uebertragung der »Voiksiieder aus 
Krain«. vedeutsam ist bier namentlick die 
Vorrede, in der ^uerspsrg, der entscbie-
den für ein »einiges. OroLdeutscbiand«. 
eintrat, zu der Erkenntnis gekommen ist. 
»daS die groken fragen, welcbe dle A/len-
scben bewegen, nicbt^ obne-Mitwirkung 
der groöen 8lswensamiiie zu iösen sind.« 

Das Verdienst, den grökten I-yriker der 
Slowenen, franz preZeren, in elnzigarti-
gen l^ebersetzungen seiner (Zedicbte dem 
deutscben I^eserkreis. näbergebracbt zu 
baben, gebübrt der in I-jubljana lebenden 
deutscben Dichterin I-illi dlo v y, die uns 
vor drei labren eine ^uswabl und lieber-
tragung der scbönst^n l^ieder franz Pre-
Z e r e n s  i n  e i n e r  . w o b l f e i l e n  ^ u s i z a b e  a u k  
d e n  ö t i c b e r t i s c b  g e l e g t  u n d  d a m i t  d e n .  
^ustauscbbeziebungen z^lsi^lien Deut-
?cbsn und Slowenen einen neuen ,l^ntr!eb 
gegeben bat. 

> 
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L R u S F /  
Valenciennes-Spitzen als A^odezauber 

von einst und jetzt... 
>V^nn ^ir alte )^o6en betracliten, lcön-

nen v,it e5 uns nickt verl^el^len, claü ä!e 
!l.eute von äsmals es misxerelcl^net ver-
stanäen. ikrer KleiäunZ anmutiAgten I.!ed> 
5ei? zm xeben. 

^an sak cUesen Vinnen äie ^Uke unÄ 
SysAkalt an. mit äer 5!e gearbeitet varen. 
MSN >vuöte, äsk clies ^evik lcelne Kleide? 
seien, die sounclsooft nsedseslimt ^ur-
rjen unkj jeäs frau ciurkte mit einixer 8!» 
clierlieit unä Uelzef^eugunZ deliaupten, 
»ciie Lin^iße« zu sein, äie dieses moäiscke 
K l e i n o d  b e s s k . . .  

^orsn lsA solcke Forxkalt und soicke 
kinmalixlceit? Osn? sinkacli daran. daK 
die /^enseken eienilxsnd ? e I t Kattun, 
tage- und vvoclienlanx an elner Sseke '?u 
ardeiten. ader auck daran, dak man (Zeld 
?enu? datte, ein derartij^es ^undenverir 
der Zclineiderlcunst mit entsvreckend vie-
lsn l'alern ?u dST^k'li^en und let?»en ^nde« 
d^ran. dak die prsuen lener l'aee N,re 
Kleidun« mit allerlei verspielten Mn?el-
lieiten ru derelckem ivUnseliten. vas so-
?usaeen ?um »xuten Is'on« xelivrte? 

tteute aber liat man Ar derie! vinLe 
weder ?eit nocli Qeld und wenn l^in und 
v^isder Andeutungen auk den 8til jener 
?eit Merlcbar werden, so kat es damit bvl 
der ^iltazsmode aucli seliyn.sein Leben­
den. 

lede 5r2u Ml und muiK Im ttbrizen 
lieuzutaxe beweisen.. daK sie ilire Stel-
lung im ^Vettkampke des l.ebens mit Lrnst 
und st^rleem >VllIen beliaupte und unter 
diesen Voraussetzunzvn lcann nat^Nlick 
a u e l :  d e r  r e i z v o l l k ^ l r l e k a n ?  n i c l i t  z u r  
»zroken ^ode« werden. . 

Und docl^: will denn nicht jeder /^cnscd 
das erreicbsn und scheinen, was «r nie-
mals sein lcann? >Vjll eine öionde niclit 
dunlcel. eine vunlceldaarize nicllt nsttir-
licli — blond sein, eine (iroke nickt ?art, 
lierliek und lclsin, ein puppenkizUrcken 
nickt zrok? >Vill der Lekauspieler, der in 
seinen trazjscken Köllen das Publikum im 
Sturme erobert, nickt einmal, eln elnzi-
xesmal seinem tiekinnersten tterzenswun-
5ck« nsckgeken und sick auck als ^el-
ster im lcomiscken facke zeigen? >Vlll 

kingezell der Komilcer, dem sein publi-
Icum ein l^elzenlang als williger I-acker 
kolgt, uns nickt liin und wieder tragZsck 
kommen? 

Solcker Zwiespalt liegt in der mensck-
lieken Leele, viellelokt auck in der ttsst 
unserer?eit. 

vusekaus verstÄndiick also, wenn sick 
eine solcke Einstellung äuek in der ^ode 
geltend mackt. 

^arum sollte die frau, die zu arbeiten 
gezwungen ist, sicl? niclit jenen I?skmen 
geben wollen, der sie zum »verwöknten 
öescköpf« stempelt — all' das ist so 
menscklick und so begreiilick. 

Und da die ^odesckttpfer im allgemei-
nen auck sekr gute ?syckologen sind, ka-
den sie die >Vi!nseke der ^rauensckaft in 
dieser ttinslckt ganz ausgezeicknet erfakt 
und aus der ^ode der Vergangenkeit man 
cke kinzelkeit Übernommen, die den k^rau-
en sekmeickelt und iknen aukerordentlick 
zusagt. 

?u diesen Kleinigkeiten gekdren auck 
d i e V a l e n c i e n n e s - Z p j t z e n ,  

Nachmittagskleider 
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deren ^mnut etwas gan? Bezauberndes 
an Sick kat. 

Ikr Lrkoig wÄre auck nickt annäkernd 
so bedeutend, wie er es tatsäckljck inner-
kalb weniger >Vocken wurde, wenn es 
unsere ^odewerkstätten nietet verstün­
den, diese Lpitzen in besckeidener Weise, 
ganz unaukdringlicti und eben deskaid 
unendlick effelitvoll zu verwerten. . 

> In diesem ^usammenkange darf nickt 
überseken werden, dalZ es sekr wicktie 
sel, jede solcke (^rnitur ieickt ab^unek-
men und reinigen ZU können, denn so sekr 
klibsek diese Dinge ausseken, wenn sie 
rein und sauber sind, so unordentlick wir­
ken sie, wenn der leickteste Sckimmer äer 
»^hgebraucktkeit« über iknen liegt.:. 

Zei jedem dunklen r ü k s o m m e r-
kleide kommen derlei Effekte cle-s 
Kontrastes wegen besonders stark 7.ur 
(Zeltung. Line neue (iarnierungsart stellt 
die durck die vordere ^itte geiükrte V?i-
l e n c i e n n e s  L p t i z e n - L a k n  d a r  s k i l d )  u n d  
eine damit iibereinstjmmende Umralimun^ 
des Bermels nimmt sick immer nett su?. 

lm ^usammenkange mit den neuen K o-
stimmen, die mit kortsckreitender ^2^-
reszeit vielkack die I?olle des kesu<:ks!<!e'i-
des iibernekmen werden, ist die .^nbrin-
gung und Verwertungsart der sckmalen 
Spitzen von vornkerein gegeben; sie neii-
men Sick als Kante einer lickten Krsgen-
und ^anscketten-diarnitur (Skizze) seiir 
liebenswürdig aus und sind in Verbindung 
mit einem vielfarbigen vliitenstokf unend-
lick sympatkisck. 

vas neueste Scklagwort der kommen-
d e n  ^ o d e  l a u t e t  b e k a n n t l i c k :  d a s  C a p e -
K o m p l e t, das als vorbildlicke 
Mittagsausstattung betracktet wei-ci^^i 
kann; man sckätzt es begreislickerwe!5e 
in dunkler k^arbe, um es auck wirklick oit 
tragen und ricktig ausnutzen zu können. 
>Vell aber jede l^rau den ^unsck kat, 
dunkle k^arben aufzukellen und scklieklicl' 
nicktiZ leickter als das ist, wenn man eine 
abnekmbare Qarnitur vorsiekt, die — in 
gerUsckten, sckmalen öaknen gekUkrt — 
wie ein Lattel verwertet wird (vorletztes 
Vild) konnten die sckmalen ^odespitzen 
auck kier ikre groke kedeutung erlzn-
gen. 

Die wicktigste und allergebräuckückst«? 
Verwertungsart der Valenciennes-Zpitzen 
aber ist und blsibt die der Q a r n I t u-
r e n, der vielen Kragen, /Vianscketten. 
>Vas8erkÄlle, öÄktcken, die etwa die Vluse 
zieren und zum Kostüm ganz reizend aus­
seken und sogar im ^usscknitte des 
Mantels (letzte ^igur) ikre XVirkunx 
nickt verkeklen. 

vamit kat diese aus vergangenen '^a-
gen ijbernomniene ^ode ikre Kraft t'e-
wisen und uns gezeigt, dak sie, nack ei-
nem lakrkunderte fast, ebenso Zugkraft!? 
und ebenso begekrt sei, wie ?ur ^eit ili-
rer L^ntstekung. 

( i u s t v ^ m a n n - ^ u n c l t .  

>cz«u< 

vor Kurze, weite Kock gibt den Lommer-
Kleidern pine sehr graziöse, besckwlngte 
l^inie. Lr ist glockig gescknitten. aus 
mekreren öaknen zusammengesetzt, okt 
wird ^ucli die weite nur vorn durck Keik-
falten gesammelt.. 

vever-^odell.K 2«S3l (96 und i04 cm 
Oberweite). Lommerlickes '^sckmittsgs-
klied aus bedruckter Seide, die vorn am 
^alszusscknitt gerakkt und am kock dickt 
gereikt ist. L^rkorderiick tlir 104 cm Ober­
weite: 4.1S m'Stoff von 90 cm Kreits. 

keve^-^odell 2S8Z4 (96 und l04 cm 
Oberweite). Elegantes s<ackmittagskleZd 
aus sckwarzem Qeorgette und Spitzen-
Stoff, der einen sckilrzenartigen losen 1'eil 
bildet. Lrforderlick fUr l04 cm Oberweite: 

3 m Qeorgette, l.lv m Spitzenstoff, je 
90 cm breit. ' 
öeyer-^odell K 268V4 (96 und l04 cm 
Oberweite). Das ist die neue I^orm des 
I^ackmittagskleides mit glockigem l<ocx 
und ein >Ve8tcken aus ^adeirastoff. Lr-
forderlick für l04 cm Oberweite: 3.30 m 
Stoff, 90 cm breit, 30 cm Stickereistokk, 
120 cm breit. 
Leyer^^odelt K 2öS73 (84 und 92 cm 
Oberweite)., öesonders jugendlick ist die-
ses Kleid aus getupfter >Vasckseide mit 
weitem Kock, der oben !n SSumcken ab-
genäkt Ist. Lrkorderlick fUr 92 cm Ober-
weite: 4.13 m Stoff von 90 cm örelte. 
Keyer-Z^odell K 2ß8V2 (84 und 92 cm 
Oberweite). Kleid sus gestreiftem >Vasck-
5tokf Uber einem i.1nterklkZd »uk weikem 

1'akt. Oet ^weibaknenrock ist glockig ge-
schnitten. Lrkorderlick ktir 84 om Ober-
weite: 2.7ö m Stoff von 90 cm örelte. 
Lever-A/Wdell K 26699 (100, 104 und 
112 cm Oberweite). Out angezogen im 
Sommer ist die f^rsu mit etwas stärkerer 
k^igur in dem ^Sckckenkleid aus gemuster­
ter Seide. Kragen und Linsatz aus Oeor-
gette. l^rforderiick fitr l04 cm Oberweite: 
3 m Stoff, 90 cm breit. 
Ls>^er-^odsl'l K 26863 (92 und l00 cm 
Oberweite). Die einkacke Scknittform 
d i e s e s  K l e i d e s  e i g n e t  s i o k  f i i r  l ' a f t  u n d  
S a m t .  K r a g e n ,  ^ e r m e l a u f s c k l ä g e  u n d  
Kockfalbel aus ^adeirastickerei. t-lierzu 
das kever-^bplSttmuster >ir. 0310ll-ll 
(3 m). Lrkorderlick: etwa 3.45 m 1'aft, 
SS cm breit. 

Bemalte Schals 
l^ein, man will sick mit den ubüclien 

ffaistUckern aus bunter Seide nickt mekr 
begnijgeni ^eil man sick ganz ricktig 
sagt, daö solcke Sckals letzten Lndss 
»l^assenware« seien und fiir eine k^rau 
von l^igenart kaum in l^rage kommen 
können. 

^it dieser Erkenntnis war das .^larm-
Signal ktir unsere eifrigen Kunstgewerb-
lerinnen gegeben, die nun etwas in seiner 
VrsprUnglickkeit wirklick ?ersönl!ek«» 
sckaffen diirken. 

lind die guten ldeen lieLen nickt lange 
auk Sick warten: sekr bald ersckienen die 
e r s t e n ,  m i t  w a s c k e c k t e n  k ^ a r b e n  b e m a l -
ten Sckals auf der öildfiäcke. 

>VeIckes sind die t>evorzugten '/Vlotive 
solcker l-Ialstücker? 

^eist bunte Zeichnungen voi^ l^eklias-
tigkeit und voll Oeist: da gibt es Scliöl^ 
m i t  p a s t e l l k a r b i g e n  P u d e r q u a s t e n  
bemalt, ein reizendes !>innb>Id Weitblicken 
Sckonkeitsdranges? 

ändere l-lalstUcker wieder bringen 
lende klau-zXugcn und !'>r^zndrote 
k i p p e n .  

l^nd wieder andere kalten sick un clie 
a t u r und werden mit ikren ? a I-
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ew vederdleidsel su» »lter 2eit, e!-
a« Lklmiemnx »n verxsnxene 'psze, äs 
<U« kvcl« SV liu»5 vsr«». ck»K sie 6en 
Lcliuk vollkommen äeclcen mukten. 

>Venn aber eine vsme <Zer 1»kskun-
<te?tven6e ikr Kleid so veit kod, cZak 6er 
^nsst? 6ez Ltnimpkes oäer ^sr — ok» 
unslsudliekei' Zittenvei-kalN — Äe >Va6e 
sickwar vurcle» vsr dies ckss ^larmsi^l' 
>»l kür 6en Ltutier, sein I^inD^as erlednls-
Sieker fester ins ^uxe ru Iclemmen... 

Im ^ussmmendanxe mit unserer xexen-
vSrtlsen, filr alte Stile so empkAnxlicken 
^o6e vir6 diese Lckuliform xe^ik Ve-
ackwNLx finden, umsomelir als uns die an 
der AuKeren VersclikuK-Ztekle anAedrack-
te (Zsrnieninx dural, kervorraFende Li-
^nart immer nieder snÄedt. 

'V^lr env^linen die verscl^nvrten 
Ftiefe^ttcken, 6le ^ir im odersten vilde 
z ^ s l x e n  u n d  d i e  a l s  ^ l l t s A s m o d e  f ü r  Ä e  
Ltsdt xedaclit slnd. 

Werner verweisen vii- »uk die mit zar­
ten lApsdznd-^aseken verselienen Seduke 
s^itte) alx sclivne, nsclnnittSxlicke ?uk-
belcleidunZ. 

Ls seien aber aucli die m^t metalliselien 
^alcen xelialtenen ^nt^llrfe mclit verges-
sen (unterstes KiltZ), die dure^iaus erfolx» 
versprechend sind! e s x ». 

SemMlichkeit bei 30 Grad 
em l.0vueo oei^ n^us^^vo. 

Oer ^orxenrocli, der sick krülier so de-
sonderer öeljebtkeit erfreute, liat neuer-
dinxs einen stsrlien Konkurrenten delcom-
men: den l^Äusan^ux. Die ^dArenzunx 6er 
^uksalben, die deide Kleidunxsstücke ?u 
erfüllen Kaden, ist nicl^t so einkack vor-
zmnekmen. Den ^orgenroele — das saxt 
sckon der I>Iame — trSxt man Marxens. 

scklijpkt kinein, nock eke man l-ust 
kat, dereits ein Kleid anzuÄeken. In ei-
aem küdscken ^orßenroclc kann man un-
ter Umständen auf dem Balkon oder der 
Veranda einen Kaffee trinken, man kann 
auck vielleickt nock darin ein 8tllndcken 
in der Mnxematte sckaukeln. ^der nickt 
mekr. 

^it dem ttsu?an?u8 ist es ancker«. Der 
tlausanzuL ist. 7U ttause, zevissermaken 
dls in den ^dend kinein »salonkÄiix« — 
man ist in ikm immer »anxezoxen« — 
viel anzezoxenei' als im ^^orxenrock. ^an 
Kai« !m ttausanzuz sckliekljck sozar ein 

paar ÜdenAsedeaä derei«ekae!ea6e 
I^reunde empfanden, man si«kt dock lm-
mer nett aus. Das 5^kvnste ader Ist mtne 
xroöe vequemlickkeit. >Ver s«we fertvn» 
seinen Lonntax, seine 5^uKe»<«i6ea »o 
reckt xenieken vi!! — der drsvekt einen 
dequemen ttausanzux. 

Ks sab einmal eine ^eit, vo soick ein 
ttausanzuz nock etvas »desondere»« var. 
^enn derükmte k^ilmstars in ikrem l^eim 
abgebildet >vurden. so trugen sie einen 
ttausanzug. I^anxe v^eite ttosen und dam 
ein küdsckes ISckcken. SelbstVerst»ndl!el» 
nur aus sckwerer Leide und reick bestickt, 
lnzviscken ist der ttsusanzux lSnxst ^!I» 
gemeingut geworden, man kann ilin slek 
leisten avek okne ein I^Nmstsr «i sein. 

Uad er devSkkt «ted g«» sea»« so gut 
kllr jede ttauskr»», die mit idrer vielen 

fertig wt und sied im» bedagtted 
w einen I.ekn«tukl auf l5«m Valkoo oder 
im (Zarten setLt, vde kür das derufst»t!ge 
^cke!. da« n»ed getaner ^rdett lm lZRrt» 
cken Ltackelbeeren pNllelrt oder vieNeiekt 
auck mit einem lZucli auf der Louck liegt. 

>Vir vissen es lSngst» dak ein kvb-
scker» bequemer ttausanrug mit xan? g«^ 
ringen Mitteln Ker?u5tellen ist» und v?enn 
MSN ikn gar selbst nSkt. kostet er über-
kaapt nur wenige Dinar. ?ar den Som­
mer eignet Sick jeder leickte. bunte Kunst-
Seidenstoff.d^ru und nock viel mekr der 
isickte, farbenfroke ?ell^l!-^ussel!ne» 
der Siek nickt ein bikcken rerdrückt. 

Säugling in Hltzenöten! 
l»KM0M SIL? ?V« «UMIMV. 

I'ür jeden Säugling birgt die keike ^ak-
r»srejt. ganz besonders die ttundstage» 
mekr (^fakren in Sick als dRs ga:»ze übri­
ge lakr. ^lle mvglicken VorsicktsmKk-
nsikmen Änd notwendig, um die Klippen 
dieser ^akresreit zm umsckiften. ge» 
fSkrlicksten sind in den Sommermonaten 
^rnäkrungsstvrungen. ?unSck»t ist es 
vicktig, das Kind von der ?liegenplage 
?u sckützen, deim kriegen sind nickt nur 
lästige (ZuSigeister, sondern sie sind auck 
als LakterientrAger gan? besonders ge-
fSkrlick. leder veik. daS fliegen auf a!» 
ierlei I^nrat. faulenden Abfällen usv. skt» 
?en — alle möglicken Infektionen können 
deskaib dvrck sie kervorgerufen verde», 
^un ist kreilick nickt jeder I?aum gleick 
viel von fliegen keimgesuckt. >Voknt man 
aber etva über einer vSckerei oder Met-
sckerei, oder auf dem l,ande in der dkäke 
von StSllen, so ist es ratsam. Uber das 
Kinderbettclien oder ^Vagen einen gan? 
ieickten ^ullsckleier als ?liegensckut? 7U 
breiten, der allerdings so kein sein muK. 
dak er in keiner ^eise die l^uft ab-
sckliekt. 

??lne vettere Oekakr besl^ekt darin, dak 
Sick die ^ilck in der ttitxe sekr leickt ?er-
setzt, flasekenkinder sind desKalb in den 
Sommermonaten grükeren (Zekakren aus-
gesetzt als Brustkinder, und jede Butter 
sollte auck, soweit das irgend mvgllck 
ist, das ^ntvüknen des Kinde» in dieser 
?eit vermeiden. Sobald die NrnRkrung des 
Kindes mit l?lseekenmilek begonnen kat, 
ist also die frisekkaltung der A^lck be-
sonders vicktig. ke»!t?t man einen Kükl-
sckrank, so ist diese frage leickt gelöst, 
der ^issckrank tat die gleicken guten 

Dienste, man stellt dann die l'vpfe rvi-
scken die Lisstücke, nackdem sie bereit» 
längere Z^elt unter dem ^Vasserkakn ab-
geküklt Vörden sknd. ^er veder einen 
Küklsekrank nock einen Mssekrank be-
sitzt, sottte ciie Wlck am besten in 1'v!> 
fen au» porttsem (nickt g!a«iertem) 'l'on 
aufbevakren, diese verden dann mit nas­
sen l'ückern umküUt und !n kaltes^ 
ser gesteift, das KSuflg erneuert verde» 
muv. Vurek die ständige Verdunswng 
vird eine gute Küklkaitung de? ^llek er-
reickt. SelbstvvrstSndtlek nmK die ^Nek 
stet» im ivükisten kaume d« ^oknunx, 
falls soicker nickt vvrkanden. im KeNe? 
aukbevakrt verden. 

^ber auck das Kind »elbst n»a»»en vi? 
vor veberkitzung sckützen, denn es i»t 
dagegen noek «mpfindiicker als der «r-
vacksene ^ensck. lede? Kinderarzt kennt 
d!^ reitlicken Zusammenhänge zvlscken 
den kurcktbaren SommerdurckfSllen Klei-
ner Kinder und der grükten Sommerkitze, 
^n besonder» keiken 1'agen so!! die I^ak-
rung des Kindes mvgtiekst besckränkt 
Verden (bis um ein Viertel), zum I^scken 
des Vurste» können dem Kinde fruckt-
Säfte oder etvas kaiter pfeffermlinztee lüf-
felveise gereickt werden. 

^atvrücii »o!l d»» Kwd »n kewen T'a-
gen mvgiiekst leickt bekl«i«tet »ein und 
krSkiick in der l.uft »tiNMpew kvnnen. 
?Vian väk!t die ielckteste vettdecike, sie 
kann bei groSer ttitie auek ganz fort­
bleiben. Venn man dem Kinde dafür ein 
lelcktes StrampelkSseken Vderzivkt. Die 
Kleidung und VedeckvnU nmk slek ganz 
Nack dem (!rad der ^ärme riekte». ^sn 
soN an k«i!^ I'agen mnso vfter n»ek ei-

»em Kiade seken. ^erkt eine Butter, dak 
dem Kinde Sckveiktropfen auf dem Kür-
per od»r Qesickt'steken. so ist eben die 
vekieidung nock zu varm. Lr sckadet 
auek nit^ts. venn das Kind vorüberge-
kend mit blöken ^rmen und Leinen stram 
peln kann. 

Selbstverställdlick muV ein kleines Kind 
peinlick vor Sonnenkitze gesckUtzt ver-
den. /Vian kann freilicli den Wagen oder 
das Kürbcken frük am borgen oder gegen 
^bend, venn d-ie Krakt der Sonne sckvä-
cker ist» eine Zeitlang in die Sonne stei-
len, keinesfalls aber ln der vollen l'ages-
ktiie» die ja im ttocksommer sckon gegen 
zekn vkr morgens beginnt, ^uck in der 
>Voknung soli im Sommer für das Kind 
der icüklste und luftigste kaum geväkit 
Verden, die fenster blelben ständig offen. 
Um gute, durckieucktete I.uft »v »ckatten, 
vird da» Kinderzimmer mügliekst mekr-
fack nav aufgevisckt, darildek ieann man 
an besonder» keilZen 1'agen noek öfters 
mit >Va»ser sprengen oder im Kaum »»»-
se 1'üeker aukkängen, »odak die feucktig-
keit verdunsten kann. 

Vor allem aber muK es Siek jede A^ut-
ter ZUM (Zrundsatz mseken, in der lieike» 
Mreszeit auck die leiseste Unpäkliekkeit 
des Kindes, die klelFiste Krankkelt ern»t 
ZU nekmea. In solcken fällen muk sofort 
der ^rzt gemfen verden. (Zanz besonder« 
sckvarviegend lst bei fls»ek«»kindern 
vurckfaN, venn er mit Lrbreeken einker-
gekt. ttier ist zuviel Vor»ickt mekr am 
Platze »i» die geringite ^ektlo»lgkeit. 

Aus Fallobst wird 
Süßmost! 

PKMiLw »«eitMkwU ckwed 0»»pk-

Die Ileit des faiiobst« iegt jedem <Zar-
tenbesitzer die Verpflicktung auf, für eine 
I>?utzbarmackung der darin entkaltenen 
k^äkrverte zu sorgen, besonders die ^ep-
fe! sind gut Mk die (Zevinnug von 8u5-
most, vorausgesetzt» dak sie nickt vSüig 
unreif vom kaum fallen. SVKmost kann 
man einmal dvrek vampfentsaftung Ker-
steilen, ttierdei kann man auf kostspielige 
(Zeräte verzichten, ^an banütigt nur ei-
nen Linkoektopk» ein vraktgestel! mit e!-
nem oden!iegen<l«n Sleb und eine Scküs-
sei verd«, mit dem vraktgestell in den 
Linkocktopf ge»t«Nt. den man etva fünf 
Zentimeter koek mit V^asser füllt. Die 
roken zerschnittenen und von sckadkaf-
ten Stellen befreiten ^pkektücke verden 
in da» Sieb gescküttet und das ganze 
vird durch einen Veekel verschlossen. 

u»<o o«e 

vo»i eiLe 

Vrkvdvr-I^eedtssodutz: Vevt-
zcker Komsn-Veriae vori^ ^ 
Uoverrielit, ö»d Ssedsa (Stid 
Kare.) 

öernds i^rki'anikung nakm einen guten 
Verlauf. Unter Kosvitkas sorgsamer ?Ne-
ge erkoite er sick rasck, und last vünsck-
te er, daL es nickt so sckneN mit der Ves-
s e r u n g  g e g a n g e n  v ä r e ,  a l s  d i e  j u n g e  f r a u  
erklärte, dak nun atie (Zekakr vorüber sei, 
und dak er nun vieder zu den vrttdern 
übersiedeln könne. 

Die l'age, die I^osvitka in seinem ttau-
se festgekalten katten, — denn sie var 
auck die k^äckte bei vernd geblieben —, 
varen friedrick Qernot, trotz der Sorge 
um sein Kiind, vie ein kostbares (Zesciienk 
gevesen. jede freie Swnde katte er im 
Krankenzimmer verbrackt. nur um Kos-
vitka ZU seken, mit ikr zu sprecken, ikre 
tiäke ZU kükien. 

Ls var der jungen frau nickt entgan­
gen, dak er sie suckte, dak er ikrer de-
durtte, und unmerklick katte sie sick dar­
an gevöknt. dak er alles mit ikr besprack. 
ob es Sick nun um die Kinder, um Dinge 
des k^auskaltes oder um krlÄinnsse im 
>Verk kandelte. ^uck von ^nes katten 
sie viel gesprocken. Die diackriokten aus 
I^aukeim klangen koffnungsvoil. venn 
auck aus jedem vrief das tteimveli sprack 

Qernot vukte nun auck manokes. vas 
ikm k?osvitka von l^andunga erräklt kat-
te. und als sie ilim einmal ein öiid ikres 
A^nes zeigte, var er vervundert geve­
sen. katte »ick eine ganz andere Vor-
stelwng von Lernst I?Ukle gemackt. und 

die junge frau in ihrer ^ke virklick so 
giticklick vA^, vie er e» disker angenom­
men katte. 

Dann kam ein 1'ag, der über alle diese 
Stunden einer fast traumhaft durckiebten 
(Gemeinsamkeit einen SekRtten v»ssf. 

kosvitka sak an vernd» vett und spiel-
te mit ikm ilalma. (Zernot st»»d 6^ und 
sckaute zu. Da trat kadette inr Ammer 
und gab der jungen frau einen vriek. 

»^eta kat eben die ?o»t herOderge-
bracht, gnädige frau.« 

I?osvitka nakm den Vr^ef. vars ewen 
kiiok darauf, und ein freudiges Kot kusck-
te üizer ikr Qesickt. 

»Von meinem ^anne» sagte Äe, und 
(Zernot katte das (Zefükl, als zöge sick et-
vas sckmer^kaft in seiner Vrust zusam­
men. 

»Was schreibt er denn, l'ante I^osMitk» 
— lies rasck!« bat vernd. 

D^er ^unge, ver vird denn so neugie-
rig sein!« tadelte der Vater, »vitte, frau 
kükie, lassen Sie sick durck uns nickt stv-
ren. (^er vollen Sie kinuntergeken, um 
lkren Vrief in I^uke lesen ZU können?« 

»l>lein, nein, Ae stören mich nicht, ich 
verde ikn bald gelesen Kaden, ^ein A^ann 
ist kein freund von langen vriefen. Da se-
Ken Sie nur, knappe vier Seiten.« 

Sie koib das Papier in die ttöke und 
zeigte es ikm lackend. Dann las sie, und 
gieick darauf scklüpkte ein I,g„t der Ueber 

tÄgei^nL dei>cl^üftigte ikn der (iedanice, ob ^rasckunx von ikren I^ippen. 

K^ein kommt — i» vi«? >Voeken 
ist er hier!« 

vemd jubelte. 
»>u fein! preust du dtoh» l'anie kos-

vitka?« 
»i^atüriick, mein ^unge.« 
Sie freut sick» dackte (Zernot» und einen 

^ugenblicle l^ng vurden ihm alle (Zegen-
stände im 2!immer dunkel, Hl» kätte die 
Sonne ikr l.lckt von iknen genommen. 

Von diesem 1'age an var die Lonne fort 
Die letzte >Voeke des ^uni var trübe und 
regnerisck» und nun Kosvitks nickt mehr 
den ganzen 1'ag in seinem ttause var und 
ganz ausblieb, als vernd vieder zur Lchu 
ie gehen konnte, da var es (Zernot. als 
väre die Lonne auch von ihm ßortgegan-
gen, als Kätte sie sein tteim verlassen, das 
ikm nun doppelt leer und ein«m UOvor-
den var. 

So blieb er denn fast den ganzen l'ag 
im >Verk. vergrub sick in seine Arbeit, 
und venn er al^ends keimkam, dann tttrck 
tete er sick fast vor den groken käumen 
und dem ^ileinsein. 

Die vuben Kotten es gut, sie lebten 
noch im (Ziück klindiicher Unbefangenkeit. 
Sie varen an jedem dIaclunittÄg bei l'sn-
te Kosvitka, und venn sie beim ödendes-
sen von ikren Erlebnissen erzäkZten» dann 
veclcten sie nur Selmsuckt in dem einsa-
men ^anne. 

^er var es nickt besser» kosvitka 
nicht so käufig zu seken und >Vünscke zu 
näkren, die dock niemals KrfVlwng ver-
den konnten? 

In einigen >Vocken var Lrnst kükle 
kier, und er besak alle keckte an dlie 
frau, die friedrick (Zernot liÄtte. 

)a, er liebte sie, vie er nock kekie frau 
jemals geliebt katte. In vemds Krankkvits 
tagen vsf ikm dies ganz zum vevuktsein 
gekommen, und bitter sckver var es ikm 

gevorden» es niokt »u zeigen, kr iiebte 
kosvitka mit der I-eidensekaft des ^an-
nes und mit der verzehrenden Sehnsuckt 
dessen, der in ihr alle« »» finden giaubte, 
vas er bis d»kin entbehrt h»tt«. Ls var 
eine Zärtlichkeit in ihm und n«den aller 
I-eidensckaft eine Zartheit des Lwpkn-
dens, vie er es noch nlem«t« äknliek emp 
funden katte. 

Und alles var gan» ohne ttoffnung. Der 
-Ansturm aller dieser (Zefühle, der eine un-
bändige Kraft in ihm auspÄtschte» löste 
S i c k  n u r  i n  d e r  ^ d e i t .  l n  i h r  f a n d  e r  f ü r  
Stunden vefreiung von der (^ual, die mit 
ihm aufstand und mit Ikm »vr kuhe ging. 

^er vas var d«« für eine Kuhe? Stun-
denlang konnte er nieht «ehlasen, und 
schlief er endlich sin, so träumte er vir-
res ?eug, das ihn vieder emporrik. 

»Sie seken nicht gut »us» tterr Doktor«, 
sagte kosvitka eines l'ages, »Sie sind 
überarbeitet und soiiten ausspannen.« 

Um seinen ^und grub sick eine tiefe 
falte, er l)emllkte sick, scherzend zu ver-
sickern, dak er sick voklfükle. daK alles 
in Ordnung väre. 

Sie standen im (Zernot'Lcken (Zarten, vo 
die Vuben sick ein ^elt gebaut katten, das 
kosvitka besicktigen mukte, und es var 
sin Sonntag. 

»^Vollen Sie heute abend mein (Zast 
sein, ick glaube, es lst nickt gut, Sie allein 
ZU lassen?« fra^e die junge frau, und in 
ikrer Stimme sckvang ein 1'on mütterli--
cker Vesorgtkeit. 

(Zernot sckaute auf, seine ^gen vur-
den dunkel vor innerer Lrregung. 

»k^ein, es ist nickt gut, mick allein zu 
lassen, frau kosvitka, ick komme.« 

Und am ^bend var er bei ikr, ak mit 
l^osvitka. und dann saken Sie im ^usik-
Zimmer zusammen. 

s.f05tse!!:ung wigt.) 
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^ÜwSFHF 

Der Srlff w die Lügel 
Msr che ckxr Lnite se^ommea. 

ttoe» «t« Xonu ^ S« ?«»<ow lS8 
8oaa«>^ol6 ä« ,8omm»k»eit. vas 

vort WRr Mie «m^WtoidD». ^lles vs» 
' !i>tte, Ute ».«^ «?>ek -x i, »<uiten, 
mit an» V/erIc. vie ^et^ÄeinSwns-

sedlnen slnzett clurÄi <lle ?e1äer. ttvck de 
Isltea »et»vMiUct«o che LmtevÄ^ «lm 
vreseliplAt,. 

im 5r»kiMd5 V« che U>O «i» <t»» Ii«ek 
d«r6«k kitlAei'SiU««»»» MM ID>^ 
cker v»««'. »»k 6«» ttoi. 
ÄU ^edre v« »z» ger«s« »lt sevoräen» 
vie »le dÄ lw» tmmenm w VlM»Dt i?Gt. 
Die I-in» ksm »««üem ^»cwsräyrk K<vr> 
Uder, veji e« ch« We»» »o voMv». 6»A 
sie in fremii«» DiG»Ot ^eke» >o»te, ?um»l 
5ie Sick Äskei» »it äer tremtlea k^ttek 
äoek ni«kt »o k»eU vertrvG. vR M 
V»t»e tmit Avk^ chO »!e keim »»elclse^ 
einen xute» tt^tSewnäen^ 6eim che U-

kinA U« tz«^cler» sm »erxen. Viel-
leickt «iE Wen»u so dwmle »»«e unä 
so dl»ue ^uxen d»tte vie «w»t ikre ^ut-
ter, lk» er »!e deimydtte, »w «te «sUt 
^e deute che Un«. 

vi« NOctlHed«»ia WM» che Z.W» ZIeied 
ins «er, UeDekloG««,, vvum »te Uvem 
8olm» «ler bei «iea 8ol«t»ten w. sekried: 
»>Venn Du keimlcommst» HvtiBt >wU«> 
macke» MG Uketz ^ bei vN» !n 6en 
Dienst getreten«, Wii«e »te selber niedt. 

vn<! <I»nn v»r «ter??«» ä». Ver ttsck? 
t»e?ier v»uer Vf»r stow »ut sei»« 
zen. seinen «^igen Soda. Lr w eia eed 
ter ttscklseker. 80 einer. Äe« ee etnm«> 
eetrost sNes in äie ttsaä ^ebe> ico»nte. 
ven ttok im6 ä!e Gelder un^ che?spter«, 
che msneden (Zrvsedea kargen. 
kst er slcd's mtt 6em ?r»n2 so seäsetlt, 
väe er es mit <Iem Mllers tteinriei» de-
Aprooliea. Dessen ^oni uv<Z sein ?rsnz 
sollten ein prSedtizes p»sr xeden. 
kam I1s«ts^u tt»us uaä I^oct zeu l-aa6 mis 
<Zeki ?« <llel<I. ^ 

^aek ylst bis einelnlisld Swyäeo Xo^dteit 
l,2t ^er >Vssser62mpt che brückte entsst-
tet unä äen 8skt ln che lm Llnsat? itnter» 
zebrscllte 8edüssel Fetriedeo. Der z«» 
ivonnene 8akt ivlrä uomitteldsr vsrm in 
«erelnietv ?lsseden ^eWUt» cile sofort 
äurcli (Zummiksppen o«ler ItorkÄ, vtzi^ 
schlössen verSen. .^uf ein Sterilisieren 
k»nn MSN ver-ieliten, 6a cler lieiS 
einxewtlt virS. ^ieiitis ist nur, äak che 
k^lss<:l»en sovie che Versel^lüsse vvNlx rein 
unÄ ireimfrei dleiden. vm äss ?u errel» 
clien, laN man 6ie gereinigten l^laselien 
dis ZUM 5Ullen in lieikem >Vss«r liegen, 
ciie Qummilcappen oäer Korlcen sterilisiert 
man vor 6em Qedrsuci, in ^llcoliol. Damit 
äer ?vsisclien 8akt «nil Versci,luk entste-
liencle l-uktraum leeimkr«! dleidt, legi man 
llie Letijiltea ftasedsa aut «iie Seite, dis 
sie erksltet sinck. 

Sollen xroke öl^enzev von pallodst ?u 
ZllKm^st verarbeitet ver6en. ardeit'et man 
nacl? 6em lcalten Verksi^i-en. ttletMr aber 
braucht man eine Okstlielter. in 6er 6ie 
l^-<!cdte 7erri8sen weräen un6 eine Pres-
8e. mit cler man äen Lakt aus 6en ttr» 
Icleinerten ?rvedten sasprekt. Üel lrieine-
ren Mengen llann man »um ^srkelken 
lief k'i'llciite einen I^leisclivoik unä ?um 
Entsaften eine lcleine ^meiitneezse benut-
?en. >Venn 6er Lskt nscli 6em ?Mem 
äurcli ein Zeilitucli nocli trlibe sussieiit, 
50 braucllt 6ss 6en (Zsrtenbesltzer nicllt 
stutzig ?u maciien. 

Der in k^Iascden gewllte. nacli äem lcal­
ten Verfgkfen gewonnene 8akt 'muk nock 
sterilisiert ver6en. Dies erreiclit man am 
einkae!'^ten 6g6urcli, 6gk man 6ie pleMll-
ten I^Iasclien bis ?um ttalse in« >Vs8ser 
stellt un6 6s» V/asser auf S QralZ erliitrt. 
>Ver6en als VersciiluK Qummikappen de-
nut?t, ktilit M3N 6le I^lasciien bis ?um 
I?!ln6. sterilisiert sie okken un6 ?Ielit zokort 
c!?in!^eli clie (Zumm!lc?ivpe llber. Dienen 
Korken ais VerseliiuK, wer6en si« vor 
6em Lterilisieren sinp^eselilZpien un6 lcreu? 
>ve!5e mit Zin6kZ6en kim ^als bekestlpxt. 
Da l<sir!<en riiclit unbec!in?t luktciiclit sin6, 
ompfielilt es sicli. sie nacli 6em 8terili-
sieren cxler 8iei?el-
lselc 2U liber^iel^n. 

lMe LßVßdiu»! von ik^l K « i» ke» 

WAM «wt ißelMsd ua6 6er ISmmerM 
6es 8onntaW» bei» UyOmvist Zusammen 
saSen un6 idren 'PWiMn »»eh8ß»se», 6ie 
sle mit ii^ren Xin6em vsrtO »e 
restlos xlilclelicli auk (Zottes s^twer 

>V!e 6er?ran? 6Ie l-ins rum erstemMl 
in 6er Kllclie gesellen, liat sr sie lange an-
e^liaut. Die Butter ssLte: »dla. v^ie ge-
Mt sie M?« ^ 

V« ist ^i« U«« »««<ter Xtzeke seg«-
DM >>G IM Mklt Mk 

imt 6le Butter vle ein l'rZlumer an 
gesedaut »»<1 ßessgt: »/», che l^iaa!« 

V««i »st «tse Mi 6«f I«j Uders 
Uw6 gsitoulMW«. Vi« Vwm«i ksd«« gß-
äuttet m6 6er rote A^olin ist verdiÄlit. 
Ls simt jvae Lom«erTbeu6e gewesen, H»o 
leise 6er Viaä w <!len ttalme» eine 
che singt, A« 6em »er?«elit«g 6er k^ey^ 
sedea, M 1a 6er (Ziileksei^ks^ liirer ß-ie» 
de ««»6 Ii» tt«6 «ttU« >Vsse chik'owiikAa» 
6er». » 

l vie Viselkiselierin jst Äne verstAnÜige 
?r»«. 8ie tl»t es «ierst gesedea. Viel-
leledt ssd es 6ep Lmerso svel». i^er er 
Nsvtlte es aickt «>G«n «6«r e? M»s?»sl, es» 
vsil er sied ckselii«. 6»s sei kalt «ia« Ue-
desgesediotte, 6le mit 6em Sommer ver> 
gedt. ?»r iiin «tUn6 fest: seln ?rsn7 vn6 
i6e ^o«ik 

Vs» ««ekte er Sder Ar Kvgen, sA ei-
nes 'Pages 6er?r»n:t ?u ttnn »Va­
ter, ied ver6« 6ie t.i»» ,yr ?ks« nsw»e». 
Qeli, 6A treust 6u 6iek7« 

»Steven?« meinte 6er ttseklseder. »?iir 
verrvekt kRlt« lcl» 6lek, Wr vsdnsinaig, 

6u einem >Ve dsdll6 ins (Zarn rennen 
v^ilwt. ö^n Solin deirsltet nlcdt 6le ^ag6 
6W V^er« — niedt mein Sodn« dstte 6«r 
VUtsr schssüUt. »Siel»«» lu»tte er 6«m 
lreunchlcker veitergssprocben un6 idn dei 
6er ttan6 gekavt, ivle 6amalS, vo er mit 
ldm ?um Isdrmsrltt gegangen. ^Zs 6er 
?tUa« nocli ein vud v-sr. »Die 1'oni vom 
A/iilller un6 6«, 6»» ist kalt »ekon lsng 
Msia T'esv« ua6 6es ^llliers >Vun»cli.« 

DM dst sieli 6er ?rsnz von 6er ttan6 
6es Vaters losgenaedt u»»6 sied gera6e 
vor idn dlngesetelit» ll»m irei un6 otken in 
6ie ^«gen gesellen vn6 limi lciar un6 6eut 
licii ein elaklses V^^ort gesagt, ein ein2i-
ges V^ort: 

»l>?eln!« , . , 
»Qut«, Imt i6es Vater gesntvortet, »»der 

6as sag ick 6ir, venn 6ie Lrnte einge-
braei^t, 6»nn leannst geben. 6u un6 6elne 
l.ws, lcannst gelien, vobin 6u villst, nur 
kort v^ill lcli eueli bissen un6 nie mekr 
vie6er seilen.« 

Die l^utter ^ukte, sie konnte 6adei 
nictlt stun, sie lcannte iliren Mnn, aber 
sie vukte aucb, vas 6em Z'ranz 6ie I^iaa 
>v»r. Sie v»rea sicli bej6e ein'g, 6er I^ran? 
un6 6je I-ina. Dann gingen sie eben irgenä 
wo in äen D enst. 8ie >vllräen sclion 
äurcklcommen. 8ie beiäe unä äas Xin6, 
vas 6» lcommen tat. 

Seit l'agen lag es in äer I^lt. Ls gab 
ein >Vetter. ^ber (!ott batte l^insictlt. Lr 
Lcl,ob es liinaus von l'ag ?u lag. fast 
war alles unter Dacli unä k^acii. Lms g 
mllliten Stvb alle ?län6e, äen keute ging 
es bestimmt los. Lebon ballten siel, äie 
^ollceu am ttoriront zasammen. Unruliig 
stanäen äie pkeräe vor 6em >Vsgen. Der 
(Zroklcneclit reiciite äem ?ran?, äer auk 
6em l,ocl:bel2äenen Qekülirt stanä, äas 
Qetreiäe ?u. I^äiier unä nät,er lcamen ä'e 
sckvarien ^Volken. Ml: lcam ein >Vjnä auk 
unä wirbelte äie t^alme äurck äie I.ukt. 

Xraclienä unä splittsrnä, als xinge äie 
>Velt unter, ärölinte äer erste Donner-
Lcklag unä ecliote in äen Lerxen. XVilä 
bäumten äie ?keräe »leb auk. Der (ZroK-
l<necl,t Spranz im letzten ^^usenbliclc ?u-
rtlclc. Xls liefen äie l^osse auk keurigen 
Koblen, rasten sie Uber äas l^elä äer 
8tr«ke ?u. 

I^ranü versuclite äie ^Uxel ?u erreicben. 
Vergeblicll! Was sollte weräen? ^lies 

Sellien verloren, lierab^uspringen war bei 
äiesem 1'empo ein Dinx äer l_lnmöglict^-
'.eit. Oer wie ein 8piel 
ball liinter äen ?keräen. 

Was nun gescilali, war äie 8selie von 
8elcunäen. I-Zns warf sicli äen l^keräen in 
äie ^llgel. ^lles sclirie auk. Die pkeräe 
Lclsleikten sie nocli ein Ltitel«. äami stan6 
clor >Vagen. 

(MinMeiitig Legt sie an äer ^räe. I^anx 
SAN d«iil6Ue» sie»» che pkeräe fran? ist 
vom >V»ge, UesprusUea. Lr I<niet »eben 
l-i»». ^lles lcommt »gMuksn. D» tsllen 
6>» ersten l'ropken vom t^smei, wie er-
tösenäe l'rSnen. ^ucll äer liackiactmr ist 
lii»ruge1c0mmen. Lr scliiebt äen k'ran? bei 
Seite, liebt äie I^ina auk unä träßxt sie auk 
seisen staricen ^me» llder äen Kala äer 
5t?»Üe entlang ins tts«s unä bettet sie 
soiUSUm »uk 6US Soß» t» 6er gl^ 8t«de. 

^e äie I^lna eben äie ^uxen ükknet. 
dat sicli äer Lauer über sje gebeugt unä 
streiedelt il,r wortlos 6le 8t! m. ^ie sie 
ilin stellt, küllen sick ilire ^uUen mit l'ril» 
nen. »>Veln nur. mein >('nä«, meint er « 
ldr. Dann nimmt er iAre tt«6 «n6 legt 
sle 6em ?ran2, äer liinter ilim xestanäen 
Ist, ln äessen tt»n6e. >V;e er liinausgelit, 
meint er kür sicii: »^Valirlicl,. tterr, ä» 
gabst äiesmal eine gute Lrnte!« 

Die äsdeistanäen, BmlZ^ten alcdt. od 6as 
ein (Zebet war 06er ^orte 6es Dankes an 
äss 8clisck»al. 1e6enkslls Ikstte er einge-
Sellen, 6«k äie l^lna 6ie reclite ?rau kvr 
einen Nacklaelier var. 

äureiif»l»ren Wer6en. ^ genügt niclit. äak 
äer ?»drer che« Kurve sorussgen tecl,-
nisei» einvsaäirei so »el»«ea verstellt, 
5on6ern er 6»rk sicli aucd 6llrcli even-
tuell ootvel»6tg Mer6en6e Uederliolungs-
m»»üver 06er 6ergleicliea alcilt aus äem 
l<o»»ept drinUS» wssen. Lr ««L 6te Xur-
ve« i« elsem solede« ?ali m»6ers an-
8clwei6en »ls l» l'rsinlng, icommt viel-
leicdt mit 6em I»oken 1'empo lleran unä 
maf 6en l'sgev im letzten 5^oment lier-
unterdremsen. Dies t>e6ingt ein llervor-
rage»6es 8cliilt?ung»vermvgen ivr entker­
nungen «a6 für 6ie eigene tZescdwinäix-
keit, 6enn ?u elnem vilek auf 6eN Dreli-
zadlmesser, an 6em man äas i'empo ab-
lesen kann, ist in äerartigen Situationen 
sucd nielit eine llun6ertstel 8ekunäe ?elt. 

Autolnobilismus 
Aaspebm und Bremsen — 
die Kunst des Atennfadrer« 
V e r i l n, 21. ^u?i. Ku6olk L a r a c-

e l 0 l s, äer ln äen ^aliren lS35, 1SZ7 
unä iöZL auk ^rceäes i^n? äie »Europa» 
^eisterscliakt« errsng, verrSt in nacliste-
lienäem ^uksst» einige pennkalirergedelm-
Nisse: 

»>Volil je6er ^utofsdrer kennt äie s^te 
Faustregel: SÄlieuäert 6er >Vsgen in äer 
Kurve, äann sotort Q»» geben, um il,n äs> 
äurcl, wieäer s«fiuricdten.« >Venn äer 
k^alirer eines mväemen mellrkiunäertpker-
äigen I^nnWagens 6»nacli lianäeln wklr-
6 e  n « . . .  

lm lernst: Das rennmKLige ^elimen von 
?^ufven mit unseren deutigen ungelieuer 
starken unä scl,netlen Kennwagen ist ei-
ne alles anäere als ein^aclie Kunst. Um sie 
?u belierrsclien, muk man erstens gan? 
^enau wissen, was sicli beim lZssgeben 
unä öremsen ereignet, muk man Zweitens 
ein auüeroräentlieli keines (ZekUlil äakljr 
dadev, wieviel Oas man k^tien oäer wie 
stark man bremsen äark, unä muk man 
ärittens mit absoluter 8iclierlieit kntker-
nungen 2U scIlAtzen verstellen, äenn bei 
äen enormen Lesckwniäigkeiten ist man 
an äie Kurven lieran, elie man sicli's ver-
seilen iult. » 

klkattiriied set?t äie Xrt äes Kurvenneli-
mens eine absolut sicliere öelierrscliung 
äes ^Vagens äurcli äen k^allrer voraus« 
^r muk vor allem llsargenau kUlilen, wie-
viel (Zas er xeden äark. äamit äie ttinter-
rüäer niclit etwa ziu viel Antrieb bel<om-
men unä beginnen äurclizuärelien. In äem 
^wölfzvIlnäer-Komprvssormotor äes ^er-
ceäes-öen?-(Iranä-?rix-I?ennwgxiens. ^0-
äell l939, stecken weit ijber 400 P8: bei 
brllskem OasZeben reikt 6iese enorme 
I-eistung 6ie ttinterrääer aucki auk äer 
I^alirdalln oline weiteres äurcli. lm glei-
clien Augenblick sinkt aber äie 8purliak-
tun« so gut wie auk I^ull, äie I?Säer rut-
«clien seitlicli kort, unä äer Wagen gerKt 
in gekSllrliclles 8clileuäern. 

Lin guter I^ennkallrer spUrt in seineni 
»8lläpol« ganz äeutücli äas beginnenäe 
»Wlsclien« äer l-iinterrSäer unä erkennt 
äaran, wie stark er (Zas geben äark unä 
wie sclineU er äie Kurve äurclikaliren 
kann. Wir kennkalirer liaben zuäem be-
kanntlicli nacli ^ak gearbeitete Litze, in 
äenen wir jeäe kleinste kewegunx äes 
W a g e n s  m i t m a c l i e n ,  o l i n e  e r s t  l i i n  u n ä  
ller ZU rutsclien olier liocli xeworken zu 
weräen. Die 8it?slÄclie äes k^alirers ist al-
so gewissermaken äas QleicliAewiclits-
Zentrum äes xanzen l?ennwagsn8. 

Im l^ennen ist zu langen Ueberlegunjzen 
keine ^eit, vielmelir muk äer k^alirer blitz-
sclineU unä vollkommen s^eklllilsmSkig 
reagieren. Der I^Urnbergririg beispielswel-
se entliZit alle ^rten von Kurven, äie l?un-
äe kUr l^unäe mit (Zescliwinäigkeit zwi-
seilen lVO unä l2l1 Kilometerstunäeu 

IttvkS aus i»er modernen 

»Woruppeil Aorschung 

Die msäirinisclle Wissenscliakt äark nie 
Selbst»weck weräen; sie belliUt immer 
6»s eine Äei, äer leiäenäen ^enscklieit 
ZU ttelken, im ^uge. Die praktiseliea k^ol-
gerungen, äie aus äen tlieoretisclien Er­
kenntnissen, aus äen Arbeiten im I-abo-
rstorium gezogen i?rer6en. interessieren 
nawrgemiib 6en ^clitmechziner ganz be-
son6ers. 

Die neuesten i^rxedniss« auk 6em <Ze-
biete äer Vlutgruppenkorscdung liaben ili-
re öeäeutung bei ^limentationsproressen, 
wenn äie Vaterseliakt festgestellt weräen 
muk. Die medr oäer weniger giaudwvräk-
gen Zeugenaussagen weräen bis zu einer 
gewissen (Zrenzen entdellrlicll gemsclit. 
Die biologiscllei, 1'atsaclien treten an ili-
re Stelle. 

Ls gibt vier sogenannte klassisclle lZlut-
gruppen, äie einwanäkrei unä spielen6 
leicdt festgestellt weräen KSnnen. leäer 
^enscd beliAlt äie ibm eigene vlutK^ppe 
vom Kinäes bis zum (Zreisenaiter unä ver-
erbt sie streng weiter. In neuester ?eit 
sinä netien äie vier klassiscllen klutgrup-
Pen ckrei weitere Oruppen getreten. 

^n ttanä äer Vlutgruppenkorscliung 
ltikt «icb feststellen, ob äas Äut äes Kin-
äes äer vlutgruppe eines ^lternteiles an-
geliört. Weist äas Kinä t»ei einem ^li-
mentationsproiek äie klutgruppe äes Va-
ters auk, äann kann äer Äs Vater angege-
b e n e  w i r k l i c l l  ä e r  V a t e r  s e i n .  L ^ r  m u K  e s  
niclit unbeäingt sein, äenn A^iilionen an-
äere Männer weisen äie gleiclle ölutgriip-
pe auk. Oeliört äie Blutgruppe äes Kin-
äes äerjenixen äer Butter an, äann ist 
äie vellauptung, äer angegebene Vater 
sei äer riclitqxe Vater, aucll nocli niclit 
von äer >Isnä ?u weisen, ^rst wenn fest-
gestellt wirä. äaK äie vlut^ruppe cles Kin-
äes weäer mit äer äer Butter nocl, mit 
äer äes in f^ra/ze lcommenäen Cannes über 
einstimmt, äann ist äer anj^ebliclie Vater 
niclit äer Vater. Die Klutxruppenkeststel-
lung liat also nur im negativen Sinne ais 
keweismittel Leitung. 

Interessant ist, äak äas Klüt äes lVien-
sclienakken nur scliwer von äem äes ^en-
Sellen ZU trennen ist. Lei äer I^assenkor» 
scliung spielt äie (iruppe keine wesentli-
clie Kalle, ^s konnte bislier leäiglicli fest-
gestellt weräen, äak bei verscliieäenen 
Völkern eine bestimmte oäer melirere de-
stimmte Blutgruppen besonäers liLukig 
auftreten. Die (Zruppe l z. L. kommt auk-
kallenä okt bei äen alten I^assen vor, so 
lzei äen noräamerikanisclien lnäianern, 
äen l^reinwolinern Australiens unä äen 
pliilippinen-^ala/en. Da sicli aber äie 
wenigen ölutxruppen auk unzSlillge I^as-
sen verteilen, kann äie einzelne Klutgrup­
pe niclit als absolutes I^assezeiclien gc-
wertet weräen. 

Die vlutgruppenkorscliung kommt be-
sonäers äer vurcliklllirunx äer kluttrans-
kusion zugute, äie bei starkem klutver-
iust liSukix äie letzte l^ettunx kUr einen 
Kranken ist. ^s ist aukeroräentlicli wick-
tig, äak äie Klutgruppe äes Spenäers mit 
äer äes Kr2nl<en ilbereinstimmt, wenn äie 
vebertragunx von I^'utzen sein unä niclit 
etwa äas I^eiäen versclilimmern soll. 

(ilitek'stützet clie 

î «ititubei'l<ll!05eslliqZ I 



'^Äi-lborer diummer l0S 

Sie k s i'st H Sslclsl n ss g si 
kttn kinl«g»r» l»«I «tl»»»kv, InHtt^t OZ^Nu-

l»»n»t iv»It V«pssN^»>» un«j mtt . 
«I«»' SAN»«" kKt»u«i^l«rMft k»k»«t «tl» U^n» 

»l»« PUp^NWll^Vlsß^»» «In«t. L>I« 
As»»»'»«»»»« ?a»»»4 »11«^?^ S»»6-
f»s^ »ln»«k>UA gON 
»«KAft« p»'o»v»z»t un«t 

Zonntsk. 6en 23. luli lNi^ 

^sntr'sls  ̂f̂ ^si'iksn 
t e n  » > s « n ^ 5 »  n G u » r »  ^ M c k k U ,  

^iliÄs <^sljs 
vI»A vt» ki-vkGp »0<i«»»I 
plMvkHM OpMplT»«»» 

vvSNntrnmt Uln?«o«r» »uf SüskHGl unci! Irni»uf«n«jvi' P^MQknuny »u cion 
^ 

iLcdSa« pviell« tvbstesr-
ton), ZZSo (Zvvlertmvter. ra 
verlkÄllkov. ^n?ukrs«vv im 
(ZesekSkt ?c>raltl. ^sridor. 
jlvrZeva uttc» 14. 6750 

?Wo 
<«»»»« so P«,M pp» VV»e^ I« ^ k^ubell, «x«?» 

e»" I VtibAss , vt» In»««'»«««>»«u«e l> 0I>^ bt» ̂  
/'vo vln«e ktte »i^»««O» /^«»»iG«»,) »»lM< d«O«elH»»«» , lÄ« 
^Ii»^«»tt»»» k0e «tn« tit«»»»« ^»»I« b«»eGO» <v 0t»«» , ?»». 
»«»»«k«»» v»i^ ottzlkk». t«t »»«»V»bal>» voi» IS 01»»«»' «i «»<«G«n 

i«t «In« S»d0I«'von H vli»»» In Pu«t»n«»<»«», b«I,ii»«»»N«««»»' 

tXrlstsIkoeksr Wr Llickoek8. 
Izveoke, erste ^usiität TU vl-
n»r 13.50 kortlsukonä bis suk 

5tSo«IIieii Veräleiist monät- ^^ickermk ad?u^eben bei Nr-
Üeli llslieim erhält, wer eine .Ivzipins I(ÄVö!5. /»sridoi', 
HanrizeknellZtriclc » ^ssekine e. 2. K653 
kaukt. Inkofmativn.: (Zeseiiäkt 

SusekeoMAiili 

Lamwelt ^dWI«I! ^ltpApler, 
Naciei-n» Sedneicieradsetinitte 

l'vxtllsdkälle, Alteisen, /^e» 
taUe. (Zlszsckerben kaukt u. 
radit lzestens. ?ut2tisäerll. 
putxvolle, eevasckev u. 6es 
inki?tert. liefert ieäe ^enxe 
djllis5t ^rdeltor. vrsvLll» 15 
leleptioli 2b-2Z. 

V»»tb»v8 Slavve lStoiv» 
»cdv«^ vber äen 3 Isicken. 
5ck6nsler öpa^ieres^ne, /^uto» 
straLe. xute Kücke. Special-
.veino erster Klasse, Usus» 
vurst. lel. 209S Mr eventuel-
je öestellunj?en. >vsrme Lpel» 
sen vie ösclc. unci öralkiik-
ner, Oönsedratan. Lotea usv. 

63S7 

VK«»sICI«I.VI«S. 

jeäer ^rt (ZetrenztAn^s eut 
unä blllie bei »kucla«-, /^ari-
dc>r. Irstenjiikovs lU. 5. 6140 
(Zvdrsuektv 8oku»»iickvr ks^ukt 
öuckkancilulie >V. kleine. Qo-
5l)05ka ul. 26. 6462 

Vsuorvvilea, k'risiereli. >V2s. 
5ei->veIIen. Livnciieren, für. 
den. lönen bei mälZixen prei-
sei, im Lalvn lautz. ^sribor. 

6413 

ittuscliiosedrsldsrdelteii, Ver-
vi^IkÄItiskunLen. l^ieiitpÄUsen, 
l^obeszotüunjren billigst iiei 
Kov^ü, ^.ü-ikor. l'vrZeva 14. 

6414 

Ka6e»tuii«ee. Stsümoie. >VS. 
5cke, Liolie kiir DLmeulcleiäer 
unci ^Zzciie erkslien Lie im 
neuen (iesciiskt u. Lkrickerei 

Ä r 2 R. /Visribor. KoroSks 
cestü 26 (neben ^srktplst^). 

6Z48 ^ 

I'ijr 6«8 Odsiptliieltso denöti-
xen 8te eine pstentleiter un6 
^Isllbrecken. öllicies bekom­
men 8ie ?um iialken preis b. 
tier firma Qustin^jö. so Isn-
xe 6er Vorrat reielit. unä nie 
>vie<jer. 6^8 

Kued«o per gotort 2ur ^it» 
vakme im ^u^o tSelict, «ane-
dsren Artikel an meine alten 
vineeslllirten Kunäen. velclie 
teil alle clrei >Vocllen bezuctie 
Xclr. Verv. 6611 

l.smi»sn8cdirme, cier mo^er» 
t i e  c l e l c o r a t i v e  ? c t i m u c k  t ü r  
lecies elokante Heim. 8vs.Iv'-
b». .larc. Lsnlcarleva 1S-U. 

665! 

»Vriö« ' l)5vt laclet ein. 5/io8-
lervvLin 10 Dinar l^iter. ^ulo-
^ksra^e, Limmer, ameritrani-
»ci,e l^le!it?ontrsle. ' 6648 

(Zesuekt Prlvatkro61t von Din 
IU0.l100 bei eutof Ver2in«iun« 
.in(I gk^vlli'er Liciieflieit. >^li-
tr^itle unter »I^eubiiu« u» ci'l' 
Vvrw. vttX) 

7ll«l«o. kinter 6em Xalva-
rivnber«. jreütwvt. 6744 

Vusvlioo»e!l»«lr Vauvotlö, Xo> 
Sslll. ^ein pro Il^iler 9 vinsr. 

6751 

Vsiwsazititv, lutt. unÄ sonnen 
eclit. nacd iVlaS verkerti^t bin 
nen 6 8tun<1en. aueti in eroller 
^usvakl bei »l-una«, ^ridor 
MU' Qtavni tre. 24, 6756 

I.un»-W«ior maekeo 
unci elexant,^. Hseräep ^Wnen 
6 8tun<!en naed /^all anxeker 
lixt. ^uet, ölisteatisltsr ,Aller-
neueste ^0l!Äle, in lxroLer 
^U5«^2iil billigst bei »I^una«. 
A^aridor» m»' Äsvni tiF 2< 

' 6757 

X»ol« Vvtlt«. N»u» oä«ss VUl« 
als Xsplt»Isanl»«e. ?usekrlt. 
tso unter »I^udvstaml« an älo 
Vorv. 67ÜZ 
^««d»u, Perlpdorie. 2 Am­
mer. Kiiede. Qsrlöa 20.000. ^ 
Z^svsdau», 4 >Vc>dounevn »u 2 
Timmern, Xüeke. er. Qartov 
37.000. — Stoctckodes <Z»-
»edSttsd««»,. htoudau. möäerae 
^usla««i samt OesetiSktseia-
rteliwnL 65.000. Sekülie 
ZvvNamUlevvwA. irr. Qertea, 
ve^«, Abreise l>il1le. — Lr. 
tr«»«de»lt«. 8 loeli.. N»us. 
8 alluntten. 35.000 Vlvsr. 
^elmevtsadosltr, 3 öavon 

^oek >Velll«srten, 1?ezt 
Odst^artvn. Sta^tnSlie 40.000. 

billijx. —, »I^»vjlldiiro«, Qospo 
ska 28 . 6760 

Welcllv ltUtLltulert« I'imill« 
nimmt lier^kses 19 l^onate al 
tes l^ääerl in eute Verpile-
LunL?^nxvt)ote unter »In eu 
teo tlÄnilen« an äj« Vorv. 

6r?4 

Lin 8edvvlTor ^Ils,lvmlk«r 
suedt über 5erien Verokle-

In einer k^amilie eexen 
linterriclit in 5ran-:üsiseti. 
veutseli unä Lneliseli. öeste 
KonvorsstionsxeleLenIieit! 
^är. Ve'v, 6675 

Lueliv Llnlslrodueti cler 8poä» 
nleZtajerslra ljuäslca vosojilnl-
ca in A^aribor von 30-40.000 
Din. ^nträee unter »^uter 
^aiiler« an äie Verv. 6^ 

l In vrstklassllkv Vvrptleiruii« 
«eben vir ein ein'««? lVionate 
altes l^ääclien in 6ie l^mee-
d-une l^aribors. ^n räxe unt. 
»Kin6erfreunäe« an die Ver» 
vallune. 6706 

^srdvn mtt Lsfolg/ immvk 
umt lldvfsli 

V«»!«,,«« St« ?»o«p»k»> ««t 

o.v 

^stibor. t<op»!iÄ(a e 

I«1. 2S.V7. 2».«. 2S-vr 

X«!» >It«» (k»li!. öilder 
icrlmei». Äkao eu 
t1ved»to?vt«v 4. Stiwpt 
<Zokl»rdett«. Koroit» S. 

«M T »Km 
VM»ntvll^ Vdr^stTscdelne 
llrin«on«l ?v lcauioo eo»ve!it. 

Kiirtdor» Oo5mizlcs u!lc» 15. 
S<2Z 

(ZAVkvktvOkOiiIumÄka« mit 
Irskik. 8ta6t?votrnm. ?u ver 
kauten.. ÄlkUm» eventuell mit 
8psrdilc!ietn.. XntrSee unter 
»8lek«re lLÄstear« Ov ' 6!e 
Verv. V4S4 

4IiU»rl«« 8^»t«, sedv^?, »d. 
solut rukl«, vollstSncl. ilvsunck 
und kvklerlrel. verksukt?auer. 
vnlsIvvLv. 6495 

^ - L<^>tjiW»Gr, 
eiettdösrwvdvl. w tadeUo» 

SM ?u»iaaä, ^ort .dilljL pu 
vorlcaukvll. VUcs KaÄ» ll(oe-
lj» 24. P»rterr«. 6749 

SS bl prlw> 

0 V 5 7 I 1 0 5 I  
193^ ?u 2 Di»»r per Uiter bei 

V^G»»«Iv, ptal. l.wto 
mersk» l3. S45S 

Xo«d«>ch«ir»ck. S Iskre. MÄ 
lkloNtlncker. «d«»«» verkSut» 
Ued. ^är.. Verv. 67SI 

^otorr«! VS^ bilUe ?u ver-
Il»utii. ^«iltr. pwl^eo. S7, 

Kompi. eiNLerlekteter Xlmler. 
ltord dilllL kld?u«eben. /^dres-
se Verv. ' ^77 

versekonern Ikr I^elm! 
I^eieke ^usv«kl brinxt 

N»r>kor, Lo«po»lC« al. 

8loellli»u» mit vier Woknun-
zen belm !?ap1c!plat?. Stuäen-
ci. l^alcarieva 17. 2u verlcau-
ken. 6735 

vaupiatr In 8tu<Ienei aSekst 
Post und Xirclie. svbr scküne 
ll.sxe» billijkSt ?u verlcauien. 
Vortselbst auck ein Liniaml-
lienlmus mit Lroöem Obst' u. 
Oemiise^arten xllnsti? 2U ver 
lksuken. "^nrukra«. Kirxmsver, 
Nol^^l^anÄlunj:. lV^aribor. Xlejc-
sanärova c. 71. 6758 
^'olnlrartvadesltr, 8 .lock, 6a 
von 1^ .lock ^Velnearten. 
k'eläer, ^Viesen un6 >VaIä. 
in nSclister I^alie I^sridors, 
^utostraöe. tierrliclie /^us. 
siclit. ist 1'amilienverliäl:nl8se 
Ilaiber 2u vericaulen. ^6r. .in 
öer Verv. Vermiitler au5«e-
schlössen. ' 6<W8 

^vins^srtsn in Ztraina. ptar» 
re tlxl. l)reifalti«keit in 6er 
Xollos, erti-äxreicli. bestellend 
3U5 tterrentlaus. Wiwierei. 70 
a VVeinxärten I. Xlasse mit 
jSllrIicllem Vurclisctinittser-
trs5 von 27 lll V/ein. 1 lia 20 
ar Wiese mi. Obstl^äumen um 
Z5.0W Dinar verkäukllcli. ^s 
>vercZen uucil ulte Soarkassa-
eliilajisn in ?ät,Iune eenom-
lnen. ^nirsee bei I^arie Wes-

?tuj. I-jutomerska c-'»" 
1Z. b4ü7 

Ileus mit (Zarten ?u vermie-
ten 06er ?u verirsuken. ?ve?> 
na ul. 9. k26vanjo. 6703 

Qut einzxericbtete I)»mpirle. 
«olel, an 6er öalln Igooera6-^ 
^aixreb xelexen, ru v«rll»uk«a 
^nxedote an publieltas v . O. 
?aereb, lliea 9. unter I^r. 
ZZ830. 6668 

8Ä^Y«>ie ip»;I veleh» 
del in atllen Xrten. /iilstratrea 
l)lv»nv. ödltöeekon un6 ew-
sütee bilU« bei A^akot^er. 
Xrelcov» 6. 6765 

kieu«. mockenie, SvklelTlm. 
mer billi« Lu verlcauten. Ilcal 
ski vretioä 6. XoVo!6. 677! 

KW6erv»zeea. xut erkalten. 
?u verksuson. VaIvsr'.>?'Zevg 
ul. 44.1!, I'ür reclltz. 6729 

I'asl neues 8portr«I, kran^v. 
Äsclie l^srke. prelsvert M 
verlcauken. l^atela. franLiZ-
kanslca ul. 16. 66S7 

6ie t»,^v am v«m» 

ßOssßsM» DGßkMHseli« 
?Ve»O«»t» 

DQßSiVss 
»G»kss»»»DI» 

ssD»I»D»i^GeI^OD» 
AOE?O,F» 

»ißOktO 
I'viiio. ' 67A 

öür im 8o«i«>Ue»ed»it ^ 5t«^ 
«leeksvskieuffnoA N06 

a /Lu«»e 
' .>»»»»«». Äel»» 

Ä 8t0ek ««e fK»,« ^ 450 u 
ter verkaufen frav 
Soret?. Vre« pri 'ptuw. 66« 

öür im 8o«i«>Ue»ed»it ^ 5t«^ 
«leeksvskieuffnoA N06 

a /Lu«»e 
' .>»»»»«». Äel»» 

Fu»?e«, ret«v6os 
^eidelieo: 5o5ort -u verk»u-
ken. ^rudkrov» 5. ttsusnieiste 
rw. .6710 

öür im 8o«i«>Ue»ed»it ^ 5t«^ 
«leeksvskieuffnoA N06 

a /Lu«»e 
' .>»»»»«». Äel»» 

Fu»?e«, ret«v6os 
^eidelieo: 5o5ort -u verk»u-
ken. ^rudkrov» 5. ttsusnieiste 
rw. .6710 

lZünstiT HlSd«! Nl verksuk^. 
VoUkamwenes 8clilsi?!mmer. 
Xnrufr. l^ikloNLev»' 6-l. 6i^ 

2 Zimmer. Viemt-
botenelmmer. S»6er>mmvk, 
nalio. Naupthklmdoi »». v?r-
«dem ?vsedr. m»t »I^r. 700« 
an 6te Ver^. fiSIZ 

fakrrAcler 
OrlÄi»^ »verlfliavt dezte 
OukUtSt. »ut 5/1on»t8r»tjdi» 

,  . ' . . .  b o t  -
««IX »MPSA« 6^^-
i^»ewoe, o» w. 

2 Zimmer. Viemt-
botenelmmer. S»6er>mmvk, 
nalio. Naupthklmdoi »». v?r-
«dem ?vsedr. m»t »I^r. 700« 
an 6te Ver^. fiSIZ 

fakrrAcler 
OrlÄi»^ »verlfliavt dezte 
OukUtSt. »ut 5/1on»t8r»tjdi» 

,  . ' . . .  b o t  -
««IX »MPSA« 6^^-
i^»ewoe, o» w. 

droves Zllwwer Äod«. 
monetliekör Äns INa'450. 
Xleks»a6rov> 44.11. <jS49 

fakrrAcler 
OrlÄi»^ »verlfliavt dezte 
OukUtSt. »ut 5/1on»t8r»tjdi» 

,  . ' . . .  b o t  -
««IX »MPSA« 6^^-
i^»ewoe, o» w. 

leeres Pa6 mödliÄ'»«^ Vm-
mi^ »a I'rilulvlo « .vermie-
tM l. Zlu«. swveml» Uli' 
ystS^l. ! VÜ87 

fakrrAcler 
OrlÄi»^ »verlfliavt dezte 
OukUtSt. »ut 5/1on»t8r»tjdi» 

,  . ' . . .  b o t  -
««IX »MPSA« 6^^-
i^»ewoe, o» w. 

Stwl^e»^ retti mStt. 
mit »vv»r. Ltn>e»mv p»rknR-

fakrrAcler 
OrlÄi»^ »verlfliavt dezte 
OukUtSt. »ut 5/1on»t8r»tjdi» 

,  . ' . . .  b o t  -
««IX »MPSA« 6^^-
i^»ewoe, o» w. 

Ächil» Vodawm, Äoulwr ^ 
Kuelve^ ditlll»u. lä!» 
1.^ >^u«U5t ru vermleteu, 
drvÄ».. k<»sipo» qlle» 55, .67^ 

Lveitüriff. sedr mt 
srlisi.eo. öeslciitjltune aus Qe 
kSIllxkelt Ilseblere! ö^aicen, 
2»6ovsk» ul. 10. 6709 

Ächil» Vodawm, Äoulwr ^ 
Kuelve^ ditlll»u. lä!» 
1.^ >^u«U5t ru vermleteu, 
drvÄ».. k<»sipo» qlle» 55, .67^ 

Lveitüriff. sedr mt 
srlisi.eo. öeslciitjltune aus Qe 
kSIllxkelt Ilseblere! ö^aicen, 
2»6ovsk» ul. 10. 6709 

1' lmÄ . 
iqerlTv. «i vennkvtpa. Sm?« 
laiiövl» 54. Vestll»us . 6W 8«It«i«r Hlotorr«! » 0Gl«U«-

deltslrinitt ^eues. uoetl uuse» 
ksl»revss. ..A1krlcen-I^otorra6 
150 eem «am fMdrlksprEl,. »e 
äoell nur «v«oo Kassa vi . ver 
Kauken. ^n?ukr. 2rinjzkeea tr« 
9. Noel,part. 6720 

1' lmÄ . 
iqerlTv. «i vennkvtpa. Sm?« 
laiiövl» 54. Vestll»us . 6W 8«It«i«r Hlotorr«! » 0Gl«U«-

deltslrinitt ^eues. uoetl uuse» 
ksl»revss. ..A1krlcen-I^otorra6 
150 eem «am fMdrlksprEl,. »e 
äoell nur «v«oo Kassa vi . ver 
Kauken. ^n?ukr. 2rinjzkeea tr« 
9. Noel,part. 6720 

TvelbstU««»' «»»1«« A». 
mer. im Z!eotrum «» vermi»-
ten. ^ckr. Verv. »ßS 

8«It«i«r Hlotorr«! » 0Gl«U«-
deltslrinitt ^eues. uoetl uuse» 
ksl»revss. ..A1krlcen-I^otorra6 
150 eem «am fMdrlksprEl,. »e 
äoell nur «v«oo Kassa vi . ver 
Kauken. ^n?ukr. 2rinjzkeea tr« 
9. Noel,part. 6720 a. Llo-l«m««olmua« 

sb?u«vdell. .'diaswos 58. Po-
b^e^je. . ' 6?K7 8cliünes Klackerilttord^t m. 

l^atrat^ u. 8teov6eclce von 
einem eesunäeu Kln6e. !u ts» 
6ellosem ?ustan6 bllliir «i 
verksuken. l'omLiöeva 2< 

6723 

a. Llo-l«m««olmua« 
sb?u«vdell. .'diaswos 58. Po-
b^e^je. . ' 6?K7 8cliünes Klackerilttord^t m. 

l^atrat^ u. 8teov6eclce von 
einem eesunäeu Kln6e. !u ts» 
6ellosem ?ustan6 bllliir «i 
verksuken. l'omLiöeva 2< 

6723 

8edSi! mSbk. «roS« ?lmwe^ 
sep., parknAlie soiort zu ver-
miei.en.^ L.iril l!^etc»<lova^. 18 
parierre 3. . 6769 

» 
kv» 6ON e»p»»ß 

WN IllSkON mit GlNOM 

!ßf»rGn»OleIiGn oelOk Sekut» 

m»kk» VONOKSN »sin. 

l)»» »lleüi »t 
kür 6ie»«a ?vvelc xeeiz^et, 6» e» 6»s 
(1ol)ertr»xen von kia- un6 ü^vkrf«ben-
ciruolc m einem vimiixen ^lzvitsxsöxe 
»uk rokes un6 be»rt>eitetas k-Iol», k<»rton. 
jlltv sovle jeäe« »n6«re poros« I^»tvn»I 
erm3xl!c!it » Verlsnxvv A« üoet» deute 
prosfleictv un6 unverkin^Iiclie Otkerte 

Sauplil es, seilöne l^sTd. m. 
s^aut,evilli«unL. eiinstie ?u 

"fkaulen. l?otlner lvan. ?^r>. 
liittlvanje Zb. bttS2 

?W?SN»S «/. t/. 

h^aridok. Xopaliiika uUcs 6 ^ föl«pkon 25-67, 28 SS. 2L-6? 



Zonnwx.' 6en 23. luli 193S Mafidorer ^eitun^«- ^^ammer lyfi 

«in6 leüt»! ull6 «ixsae!»« !^ 
keict»« ^u«v»t»I! 

<»o«po»k» »I. 

zzüdU Zlwmsr ru v«rm!oton. 
^elesiimckrov» 55-11. 6768 

Klsla«», «Sdl. Donasr »u 
vvnnjetea. lurLjSev» ul. 91. 

6770 

ssii? SowasrtrlseblOr usv. 
5cdöavs. ?ve!dett!>res Ämmer 
parlcettleft. w scdvil5ter vm-
r«bml« i^rldorz. mit Ver« 
vKe^luu? sokort vvnniv:«!. 
Xtlr. Vorv. 6572 

I?elnv8. xdSues. mddl. Am­
mer ZU vermieten. ()o5lX)5vel 
5ks !Z-l. 677Z 

5^üdl. Amwvi' SU vermieten. 
.loZe VQKnjz!c(,V2 20. .'^uöiS. 

^.77Z 

8cd0nv lrroüe, sonasvli«« X«I 
lervowmo», Dimner unck 
cke. m vermieten. Xettvjevs 
ut. A). 67S9 

Ledüne Lliwimmsevl^uuui«» 
pstlmiU»«. Qartvnsu85iekt. 

besserer Person töeamtin) ad 
rulredvn. ^r. Verv. 6762 

öreiÄmmriT. im 
Zentrum ller 8t2<it mit l. Xu 
eust ?u vermieten. Xnlriixe 
lMter »Konnixe I^s^e« an ä'e 
Verv^ 6752 

v  0 1  q k  1  i v -

Verniete mSbl. Lmmvr Kne-
la Xoelis 24. ?lir 8. 6700 

Z V^odoall««, j«äe mit 
Ämmern. in neuem tt»usv 
1. Xultust ZU vermieten. Xnkr. 
beim NsÄSmeister ^»6r»n»Ic» 
ul. 49. kwter XrbeZterdilcice-
rei. 67KZ 

»>»»» W 
8l»«1i«nlrlmm»r ?u vormie-
t«l. KoroÄcs c. 81. krasser. 

667» 

in cier QosvoÄca ulics. 
p»«vv6 tür Narren- oder 
I)»menfr!5ier8»i<m. sokort ?n 
vermieten, ^ntraeen unter 
»Frisiersalon« »n äie Verv. 

6683 

^teweektidrte 50jSkrilcv v>Ir» 
lcrvl SU vvrvsekten s»mt In-
vevtar. ^ur ernste XntrKee 

untor »X»pi»tls^rilkti?v« an 
lUe Verv. 6713 

I?ackvan)slcs oest» N ist ab 1. 
Xueust I^K»I an sOliäen 
Zeknkmseker ru vvreeden. 

6712 

f?ei»cddKiik. polior. 
8l» eesta vermiete soikleiob. 
Xntrseen ttsvsbvstzei'vorejv. 

6711 

TvÄ wödl. Dmm«' (?sntr.) 
evvnt. ösck- uvÄ Xiledende-
nüt^uuL. Ill»vier. kür solide 
Vausrmletvr » vermieten. 
>^r. Verv. 6707 

LckSnes. eroöes leeres ?lw-
m«', sonnsvitis. mit separiert. 
k!ne»n^ ist s^ort «i vermie 
ten. XÄr. Verv. 6715 

SeliSn. SpsrboräÄmmor virä 
sotort au rndixes Lileizas.r ver 
«öden. KrLevini». Praprotn!» 
lcovA 27. 6747 

?kch«l«»t»U In cker LiietULoa 
uZ. 11. aueii als A^eazin ee» 
eiltnet. ?u vermieten. Xniraxe 
Puilclnova 4-II, naelMittais. 

6742 

SebSll mäizliertes sonoileos 
Lwmsr virck an besseren 
tierrn mit 6äor otme Kost so. 
kort vereeden. öatindoknLiie. 
I?aÄ»«ova 24.11, livlcs. 6741 

Ämwor lli«l Xiivdo ru vormie 
ten. (Aavni tri? 4. (Zesc^^tt. 

674Z 

(Zrolles leeres Amwor ?u ver 
mie'en. ^ir. KpvZsrelLesetiiÜt 
Xleicsanärova e. 7» Kröevio». 

6745 

Seiiönes 5i»»rti«ntzckum»r m. 
(Züi'.enanteii virä sot. an ru» 
liiees Llieossr vergeben, ^a-
ribor, Vilctor parmova Z. 

6746 

TvolÄwmsrvobmui« Mit «an 
2em Komiort bis 1. Leptemd. 
SU vvnrvdeo. Xntr. öetnavslcs 
cesta 73. 6693 

Qüastl« «el««eiio ^olmmue 
Qosposlca uljca. 2 Aminer u. 

«roöes Kabinett, a-ued kür 
KsnsleirSume. mit 1. Septem-
ber SU vermieten (Zefl. Xn-
ira«en an äie Verv. un^er 
»^oknumc Z. Stook«. 6694 

8v»rli«rll?1wwor su v«rm!e-
ton. KuiLca 29. 6676 

Sedöne lZUrtonvot»»!«« in 
einer Vtil» mitt. In 6or Staät 
1. Ktoell, sonnseittlr. 4Ämme-
ri?. mit allem Komkort un6 
?udIiSr, vaUcon am 1. Olcto-
der ?u vereedon. (ZvkI. Xnir. 
an Ä. Verv. unter »1. OK-
tober i^sridor«. 6695 

Ammer im«! Kiled« ru ver-
mieton. Xmilltr. Aolcerei ^u-
iee. Stuäenei. 6659 
Lokort SU vermieten möbiiert. 
Ammer mit separ. Lineane. 
Ksezjsnerieva 22-1. .^elje. 

eutLedevö. ?u ver-
oaedt«,. X<lr. Verv. 6718 

HVokii«», 2 Limmer, Kilede. 
Äidebür su vermieten. X6r. 
Verv. 6717 

t-eere» Ammer samt Vewkls-
ennL SU vorseben. k^arlc- und 
öadntiotnSIie. <^är. Verv. 

673 

^Ornruk: 26>V7 
2S.VS 
2S-S9 

nur dOl 6Of 

»I»5»t»o5. Dkoostttt» «tt«» 6 

.^Sdl. 7>m«r mit svosir. Na» 
zaos SU vermieten m neuem 
liause. Ltuöevci. Lokolslea uli 
ca V. 6728 

Ammer iW Matrum su ver-
mietea. LRoleariava 1-11. 67^ 

5trei,» «vvwrl»» leere» Dm 
mer. parle- uo6 kaiwdolvibv 
SU vannivtov. ^kr. Caalcar» 
jeva Z0.I. 673Z3 

5el»üllo ?vetÄ»«ervoitt»Uii« 
SU vermieten, tisva vaa, Sp. 
k^aävaojzira 9. 

LlvTantes Ammer. Kiiel^e 
Laclesimmer. parlc. neues (Ze 
bällde. 1. Xaxust absuesdeo. 
Xdr. Verv. 672k 

2lA ßwällUß 

Suede «roSs A->^Dmm«e-
Im Zentrum mit I. 8. oder 1A. 
Xneebote unter »Komkort« an 
die Verv. 6724 

Suelie eivkaed mvdliertes Am 
mer de! ^aridor. kackernie' 
eend. aiieukalls mit Verpkie-
eunL. allt svei /Monate Är 
flau mit 10 ^lonaie altem 
Kind. — >Vsieliert. V/ion VI., 
^oiiardxasse 89. Stieee S. 

6779 

A, wlvtoa «esaelit 
Ammer, wüibliert. soMiie« in 
eder ke?leliunj? rein, suolie 
mit 1. XuLUst. (Zek XntrAee 
unter »ZtZvdiL« an die Ver-
valtune. 6748 

lAii. bis Ztvelslmwervolmmnk 
w sonniser 1.a«e in der Stadt 
kür 2 vers. Partei ab 1. 
September «esucbt. (Zek. Z!u-
sclirlkten erbeten unt. »piinlct-
liclier?aliler 3« an die Ver-
valtune. 6739 

Lueke Stelle als klausmeister, 
am Uobstsn mit (iartenarbeit. 
Xdr. Verv. 67M 

k«ii>Iiel»v KL«I»m 
die virlciicii ltut Icoeiit. ver-
tr^xlioll und suverlÄss^ ist. 
1. Vlll.—30. IX. eesucilt. Ok-
kere mit Referensanjrabon un-
er »Quts Sesailkme 48« an 
die Verv. 6645 

l.l.ovo liKiSLki 181.̂ 110 v«o «okveeei» 
mit dem I.u^usausklugsciampker »veavrRl von Lteudea« vom 7. .^uxlu5t big 
27. Xuxust 1939. 20 Kei^etaze. fabrtlü nxe 4.S57 Seemvilen od^r 8440 kn^. 

o e i l  i K s e l . « .  i s i . » « » .  « m t v e e M  

x « « v i ß ? r  r x k k o l t v i t i i K e  
vremea 7. Xux. naciim. 

10. Xus. vorm. TliorsdRva-̂ tr Oer 10. ^ mittags ^ 
12. .. vorm. Ke>KZ»vNc>l»wa«l 12. „ alzends 
17. „ adeack^ I^orälutp l8.' „ morxens 
18. „ mittas» Hämmertest '18. .. vorm. 
18. adends l->ag»eklet. l9. „ morxens 

l-̂ oxenkjonl 
l9. „ morxens 

l9. vorm. 'rromsS l9. ., MittAF!. 
20. „ mittag Svartvva- 20. ». Abonds 20. „ mittag 

lsols«1«tjord 
22. „ mofxvne Nerolt- 22... »» abends 

Velrkmxerkjord 
22... »» abends 

23. MÄtSM vsN l̂m- 24. „ mor^en5^ 
l̂ oxoetjord 

24. „ vorm. (Äxkvsnxen- 24. „ abend? ' 
^servfjorck 

28. m^sgs pioräkÄmsuiul- 25. »» abend« 
. Hvlwnxertjorä 

27. „ morzvns kromerkavea 
27. „ vorm. vremea 

vo« 4.»oo— VI« ^vrvSi i rs  
^lle Inkormationen uiiä Prospekte erteillt Kratts 

MItvvrv78c»M I.I.01kv.iM»I,ilMlll WlIl »«ilM Ill i -
Vertretuosea: VLOM^V» X»r«ljordj«va vl. 9l — 50iW0p» Xarechorcheva ul. S — 

1'xrSeve ceat» 3l — SlÄXK kaölroga ul. 20 — vpatnllc« i^I?lö0K, 
7rx svodode — »putM« ^OVIS^V» SVVOHc^ und die übrigen Liiros der »Put-

M« VesÄkckatt. 
«so 

öeselUleSerln kür ein l»err-
seilaklliekes tiaus vird ire-
suelit. ?u5clir. an die Verv. 
unter vVesond«. 6666 
QrSöeres HandelsZcaus in ^a 
ribor nimmt ad 1. Sevt. d. .1. 
einen Lesekiclcten. die slovo» 
nisede und die deutscke Spra 
eke bekerrsekenden Verllitu-
ler auf. XntrSes unter ^ lZ. 
lsvo an die Verv. 6662 

Vedlvaeria vird auieenom-
men und em k^rSulein m. Kost 
und V/oiinun« 90 vin. in der 
^oclie. franicopanova ul. 25. 
im Qesck^kt. 6624 
per 1. Sep!^en7ber vird su 2 
l^ersonen perkeicte KSelilo m. 
^akrssseuenlssen neben Stu-
bemvadelisn illr Vinkovci «e> 
suetit. Oikerte an Klara üutt-
mann, derselt I^oeaÄca Slati-
na. Hotel Stvria. 6439 

^unsee deutselivz ktHäedea s. 
sveiiSkr. Kkvd sokort eesucbt 
Xnträ«e mit ^alilunesansprü. 
eben an: I-. I^adai. ^urslca 
Sodot». 6615 

ktetÄlt«IrObsr kiir stsnditre Xr-
beit «esuelit. Eduard lZettricl,. 
i^urslea 8«do<». 6660 

perkelcte Köekla kiir ein lierr-
sciiaktliclies tlaus vird xe-
suelit kür sokort oder ver 1. 
September. ?u5cdr. an die 
Verv. unter »lZosund«. 6665 

Klodsrtriiulvlo, der deutsclien 
Spraelie mslstitix. mit dläli» 
I^enntmssen bevorsuet. vird 
Lesucdt. Xnkr. SlomKlcov tr« 
k<r. 5. von 13-14 vbr. 6604 

(Zosuedt vird i^aaulallturlst, 
slovenisett-deutseil. ausiiilis-
veise suw sokortieen kintrltt 
Xllsedoto unter »dlr. 1939« a. 
die Verv. 6661 

lextUkabri^ in Llovonien 
suclit ilZr.Leren Seillossor. der 
vomSeiieli perkelct im vrelien 
u. Sedveiöen ist. solider I-e-
bensvavdol (Zrundbedinl?unL. 
?usc!irikton mit genauer 
LaIS de» l.t'tic'i.^'aukes und 
^sabe von I^ekerensen unt. 
,!>Ir. 678i« an die Verv. 

.lumrvr Kollaer oder Kelluerlo 
vird klir sokort xesuclit. Ks-
varna »I?«tovZ«. 6754 

(iesumle» Ntdcke« ßiir »llee 
xesuelit. Kavarna »I^otovZ«. 

6753 

jNaler. uod /^ostreiedencedll. 
kso >verden aukLsnommen. — 
.los. Noliinxor. preZernova 26 

6737 
ItsndluiutSUvdllie. veno möli-
lict, Llssnbitndler. «ier ver­
ziert in der kiermanivulation 
vird in xrüöerem I-andee-
sciialt aufeenommen. ^nträxe 
unter '»fleivik« an die Verv. 

' 6SS9.-

^qulslteure suclit eins xro-
lle l?eimisQl»s Versicderunjls-
anstalt. fixe XnstÄlune oder 
als I^edenderuj. ^trä«e unt. 
»Quter Verdienst« an «iis Ver 
valtune. 6654 
1'liclltijier. sslbstandieer Ver-
Iliuker oder VerkSukeriu der 
OemlselltvarenbrUlctie, der' 
slovenisclien und deutsclien 
Spraclis in >Vort und Sedrikt 
mäel^tiL. vird ver 15. Xuxust 
d. .1. auk^enommen. Otterto^au 
Nuxo I^nLvr^vK'. Alsarenbere. 

6658 

Hiiklelion k. »lies kür veutsel:-
land. das etvas Icoelien lcaun 
mid LUt mit Kindern umlrvtit. 
xesuelit. Anbote an vr. Lertk 
mann. kllU5ni>vrx-S, Koelistr.N 

t)667 
vedleoerlo vird autjrenom-
men. I^uZlca c. 29. 6679 

Qesucllt vird klir sokort elirli-
clie» reine ?r»u. velcl^e ko> 
eilen und l>kle?en lcann. Vor-
sustellen KoroSLeva 28. 6699 

IVltve mit Pension vünsckt 
lremeinsameu Nauslialt mit 
Ztaatsanjeestsllten oder Pen­
sionisten. /^nträes unter »Qu-
to I^auskrau« an die Verv. 

»«ovki.. 
ItKolieaetarivlttuoI«»» 

illck »k»lm««r 
lioiort «olid uod biUixst 

.ovt^ovx-
?. «ovAic 

^vrALevs ulic» 6 

Qut orlisitsner 

I M  
5orä. Opel oder VKVV su icau 
ßen eezuollt. X<ir. I^sivdsrd, 
ptul. 668ti 

VerlSölieke 

deutseii-slovevizede Stonosra 
pliie. Lotte ^asckinsclireibe-
»in. sielier in KassaeebarunL. 
^dr. Verv. 668Z 

bedenket 
1)01 Kr»n2ablösoll. Vsrxleieder! und SbttL» 
edeu i^alässeli der XotittiderkuloLenUzz!n 

Zpsndsn übemimint aueli die 
»i^Änborer ^eiwnx«. 

vucdliLltsrlll. klinlce. tüelltixe 
Krakt. ver sokort eesuclit. Xn» 
Lvbote unt. »öuelibaltunj? R« 
an die Verv. 6714 
l<ÜLliIii, deutscll soreetislld. 
die jxut bürxerliek lroeden, 
Ammer Plkr-umen ote. lc»nn. 
nur solelie. die bei besserer 
f^errsc^^it var u. tceins 
kraxe seiieut. vird aukxe-
lammen, ^ntsiüxe unter »Lbr-
liclie Person« an die Verv. 

6708 

Lettes, okrlielios Hllldebeu k. 
alles mit Koetckenntniszen 
vird tiir I. oder 15. Xu^st 
«esuelit. LtroSmajerleva 28. 
I'ür 12. 67!9 

I.ew'wiiKe od..-mitäcdeii Kr 
SpeseroiixesebSkt vird »uk«e-
nömmen. Xokr. Verv. 6716 

in 6en neuestell Mustern! 
(Crosse ^uLVskl kei 

»I. ^4 

v s l  < M S » c k I s e k t 5 .  

«ok^oskx 
^l,ältijcd in allen Xpotbeicen, 30 Pillen vin 84.— 

l00 Pill«, Oin 217, 300 Pillen vln ööO. vislirete 
^llseadui»s 6urct, die Post durcii liOl^^pQ'ri^^li 
»?I?I A^eribor. 

ttauptlaxer: ptiarm. ckem. 1.sdorstorium »VIS-
Vl'r«, Ätxred» l-anxov trx 3. 
6308 0xl. rex. 8. br. Z346-Z9. 

8cbmer?ei11llt teilen vir mit. ciaS cier 
/Xllmüclitise festem I^ackt unseren lieben, 
unverLekllclien (Zstten. Vater, Vruder unä 

^Onlcel, i-Ierrn 

krsni l.vbitsck 
tiaukmann 

nacl, sct^verem i^eiden, im 64. l.ebens-
jalire, in sein evixes l^eicii beruken list. 

Die irciisclie Ilülle des VereviZten virc! 
Sonntax. äen 23. ^uli. um 5 Ulir naciimit-

im StZdtkriedlioke cinxesexnet un<.i 
dort deizesetst verden. 

c e l j e .  d e n  2 l .  ^ u l i  1 9 3 9 .  

Die tlektrsuernden ssamilien l^bitsel, und 
Osvatitseli. 6780 
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Schöne Ferien 
V u ^ r « v i , t k  —  « N v  P » e ^  « I « r  

peosion veUevve. l)»L moclerne, Kam-
fottÄdel neu«edsijt« mit 
ser in allen ^«mnern. I^errlicile I.s^e 
?^l8c?,en l)ut)ix>vnjllc I unci vu-drovnik ll. 
>Vun<je5kare ^ussickt suf 6le 8ee, auk 
l^olcrum. vut>n>vnik un-Ä vmxebune. 
üiL^e preise, ^skuntte erteilt 6ie Verwal-
tunx clef Pension Vellevue. 

Hotel ^nns. Das belcannte Uotel in 
lisrrlickster auf cl^r tiaibinse! ^apsä 
Se^enüder (5ru?. Xomwrtadler k^euvsu 
mit fIieSva^xe7» Sok^neTiterrAssen U5>v. 
intern2tic>nale unÄ l,eimiscl,e Xijcke. 
klM preise, ^uslcünfte ertoilt cker lnkaber 
pAvsc» I^uöjc, DltdTvvn'il«. 

pWsivn ^st»Uja/ Die empkelilenbverte 
Unterkunft kllr cjie Lrkolu'nxsbeäUrftlLen 
Silk äer ttalblnsel t.2pa6. Oer l'reftpunict 
kUrxerlicker Xreise in vvbfovnik. ^äkize 
preise. 

8 p! it — äie sltkistvnscke 8ts«jt an «wr 

ttotel 8slvo»e. vsA von allen k^äe» 
xästen mit VorIiÄ>e ausxesucdte !^2us un-
veit 6e8 i-iafens unä L»knkoks. 40 mo-
<jemst ein^e-niel^tete Limmer mit flieken-
<jem Xslt- umi V^armvavser. — ^SKlxe 
Prei5e, vortreffliclie Veä!emj7»x. 

L r Z I c v e n l c s  —  « l » »  m o c k e m e  8 e e t > « !  
6«? nvnNielien 

Notel-Kestsursnt VMs lullsos. vas 
x2N2e ^alir xevkknet. ^oäerne Limmer mit 
k^lieSvasser. I'errassen, öalkons mit 
praclitvoller ^5siekt. Zckstn^er (Zarten. 
Lerne frequentiertes ttaus. 

pensioo »VMa ist oine der de» 
Zesnntesten fremcienllvrdersen ln L r i k-
V e n l c s. 37 mväem eingerictitete 2im-
mer mit fliebenciem Nasser, l'errassen u. 
öaliconen mit prachtvoller ^ussicllt. Die 
Pension, aucl, lcroatlsokes l^et^rerkeim 
f,elcannt, liext inmitten 8cdatti8er parlcan» 
laxen, ^utotn»- und VampferanscliluK bei 
allen ^llßen. 

»otel-pen»ioo »Mb»« w Volalvk»» am 
5onnenüderkllteten VVeststrancl der l)e-
lcannten Insel Xoröula in vinclsesckütitvr 
I^axe. LrstlclassiLe Limmer, vor?üslielie 
Kllclie, tAzlick ?isekspeiialitÄten. 'rsxti-
clie vampkerverdinclunL mi^ SM un<i ^u» 
todusverkedr mit KorLula. 

Notel-Peasioo w OmL bei 
8M l>ietet llinen clen Lxenukvollsten -^k-
entkalt am ^eere. Vas ein^ize fewvmldi-
j;e 8eei?a6 in ^ttelds^atien. ^it Vamp-
fer unci Autobus von allen Leiten Al srrei-
clien. Quttxürzerliclies ttaus mit 3S sel^ö-
nen reinen Letten. erstlclsssis«5 Olivas 
«er. alpine ^Vandenmsen. 

Notel»pen»!on »Slavija« w 
äe? Insel Xrk befindet sicli unmittetdar 
am ^eeresstrande. 25 Limmer, Äelctriseke 
Seleucktnn«. 'rerrasse und vel^sttiser Qar 
ten mit ^u^liolc aufs ^eer, (^uellvasser, 
zweimal tÄLUcl, Oamplerverdindun« mit 
8u8alc. tSsIiclisr ^utotnisvef^elv mit al-
len Ztädten der Insel. 

Notel »Ceatnü« in 'kwxir (valnmtlen) 
liext im Zentrum der derUluntesten Stadt 
Valmatiens. 20 erstlclaZsig einseriel,tete 

^imn,e5, tliekendes >Va»er, elektrisci^es 
l^icl^t, kaderimmel-. Wiener und keimisede 
Ktlclie, k^isclie auk XVunscti. l'Sxliciie 
Vampker und ^utodusverdlndungen mit 
8pllt. > 

l^easion »l^a«, Orllcvenica. l<l)lnftor-
tsbler k^eubau, direkt an der Ztrandpro-
menade. 10 erstlcia^iLx.eingericlitete ?im-
lner mit fliekendem 'Nasser.' bekannt vor-
^Uslicl^s KUclie, eigenes k^reldsd. Qarage, 
I^adio. koote, park, ^isenbÄlinverbindung 
und l)ampferr<>uten. ^usklüze und Unter-
kialtungen. 

Orand'Iiotel Knin. Im Zentrum dies» 
l^istorisclien Stadt au« dem neolitkiscken 
un<I rümisclien Zeitalter, die im ^ittelaltOr 
die I^esiden? der kroati^lien KSnixe vsk. 
Im pluk Krka und in dessen' WssserfSllen 
forellenjaxd. Erstklassiger Komfort. 2H 
Limmer. 32 Letten. 4 v^der. fliekende« 
Wasser. Zentrallieizung, (iaraxen. 

l)»s KditlerferiallieZm ?>8elilok PI«Hva«c 
im fomantisel^ 8anatal in. gesunder» ne-
delfreier I^age, inmitten I:errlicl,er l>Iadel-
>vAlder. Ls werden ^Sdcl^en von 4—l8 
un<t Knaben von 4—12 ^sliren aufgenom" 
men. ^lle Kinder stellen unter är^tliclier 
.^ufsielit. franrvsiscke l-elirerin. Kinder-
Pflegerin und prSkelct. valinetation 2 a-
l e e bei Lelje. 

peaaioa vüttoor, Somnierkrvelw uaÄ lrU 
mstisede klÄlanst^t, 8v. lxtvkeoe n» 
liorjo. Das ganze ^alTr gevffnet. Die lierr-
lieke rvmsntiseke Umgebung, pracktvoll« 
Spaziergänge und Ausflüge bieten vr-
scl^üpften und Rekonvaleszenten die an-
genellmste Lrliolung. Lonnen-. l.ukt- und 
Zandb^der. Eigenes Lcliwimm- und I^luk-
bad. 

8etiloK Slivnie» bei Sommer-
aukentlislt kvr ^Sdclien im >^lter von 8 bis 
l2 laliren. Spielplätze» 1'urngerAte. 1'en-
nisplat? und Sctiwimmbassin. ^uk V/unsek 
werden »ucl: keitpterde zur Verwgung ge 
stellt. 8prscliunterrlekt und Konversa^on 
deutscll, franzüsiscli und engliseli. Herrli-
elie >Vald> und wiesenreielie (Zegend, »on 
nig, staubkroi und abseits vom Vericelir. 

l^Le» die bekannte öergsommertrlseli« 
im oberen Sanntal, S20 m» mit gesundem, 
nebelkreiem Klima. ^usklUge und l1ocl,tou 
ren dureli k^adelwSlder, ins lierrlielle 
gar-'I'al, zum WasserkaU l^inSca. zum ?els-
türm »Igl«« mit d«m intermittierenden 
Srunnen und ZU den Qrotten »T'idlSka zi> 
jalka« und »kjaöeva jama«. vadegelesen.. 
lieit, ausgiebige Kost in den a««tlU!iusern, 
scliüne I^immer. ^utc>du»ver<>indung mit 
der vabnstation Smartno ob paki bzw. 
mit Oij« und l.judlj«na. Informationen: 
l'ujskprometno druStvo, Ulöe od 8»vwji, 
l)i'Rv«jca banovina, Jugoslawien. 

b. »VesM ?niA!i» U0i»« drinUt 
auker VereinsmitteUungen intevessaate 
^ukraieknungen vder 1«^1awiens l^nd 
und I^utie. d?ovj 8sd, I?alja /Üeksaaär» 
e. 2!. 

b. <dvSo 0«tsedG im Line 
volksdsutsclle Qesckicl^te in l^d«n»dil» 
dern. ?ierausgegeben von ttane loaodim 

ö«>er und Otto I.o1ir. Union Oeutsel^e 
Verlsgegesellsclutft, Stuttgart. Dieses 
Werk ist von l^ervorragenden Ssc!i><en-
nern des ^ukcndeutscktums und berufe-
nen faclZleuten zusammengestellt worden 
und stellt die groke (iescliickte des Volks 
deutselitu-ms dsr. l^rsaclien und (Zrllnde 
der deutsclien ^uswanderui^g, Scliiclisal 
ilnd Kulturleistung des' Deutsclitums in 
aller Weit we«rden in der form einer zu-
sammenliÄngenden (ZesckIciiteciarstellUng, 
^e ii»re jeweiligen ttvliepunkte in den 
v!>er 30 viogrspkien der maSgöblict^en 
?lllirer und (Zestalten der einzelnen Volks-
gruppen findet, aufgezeigt. 

viimtA' päZGAgier reist als vepäcl<. 

Gegenwärtig erlebt ?rankrejel, die all-
jälirlicke Sportsensatlon der »l'our. de 
knmee«. ^aiiireielle ^utos begleiten die 
iKadtallrer auf ilirem Weg. ^ls e'm pariser 
^utobesitzer mit seinem Wagen starten 
wollte, liörte er'aus dem Kofferraum, des 
^utos ein merkwürdiges (ZerSuscb. sab 
nacli und entdeckte einen zelinjälirigen 
.lungen darin, der sicll wie ein Igel zu-
samemngerollt l^atte. llr erklärte, dak er 
ein so begeisterter ^nbSnger des I^adkakir-
sports sei, daü er an der 1'our de ksrance 
unbedingt tellnellmen wollte, ^uf «Len liin 
weis, dak er in dem versclilossenen Kaum 
ja garnictits »elisn könnte, meinte der lun 
ge: »Icli bätte im recliten Moment sclion 

den Kopf l^erausgesteckt.« Die vorzeitige 
Entdeckung ver!)inderte jedocli die ^it-
falirt des blinden Passagiers. Der ^upge 
wurde seinen kltern zurllckgvbraclit, die 
sicli bereits in groker Aufregung befan-
den. Lr liatte am ^bend voriger das k^aus 
verlassen und sicl, in die (Zarage gesclili-
clien, in der slcl, das ^uto befand. 

I'intenst^fte sind pelir praktiseli und filr 
viele Z^wecke'"esnfaes> unersettlicli. "Sie 
liaben aber leider "vielfacli den ^ Meli 
I^acliteil. dak sie bei gröberer l^eucktlx-
keit und WSrme weicli werclen und sicd 
niclrt mel:r gebral^clien lassen. Das maclit 
sieli besondoriz nachteilig bel der Ver­
wendung in fabzl!(7^mmen mit liolier 
I^uktfeuctitigkelt und licilien 's k.mperaturen 
oder in den tropiscn-'n l^^der.i bemerkbar, 
^uf der vom 27. bis 3l. August »tsttfin-
denden I.eipziger I^eidstmesse wird eine 
deutselie Spezialkadrik neue 1'intenstikte 
vorfljliren, die diese ^acliteile niclit auf-
weisen. Die ^ine ist mit einem Kern aus 
Zellgewebe verseilen. Dadurcli wird er-
reiclit,dsk die ^ine aucb in den Il'ropen 
-und in selir'.keu'cd'ten und lieiken Arbeits-
räumen ilire I^estigkeit deliSlt. Die ^esse-
Kollektionen werden diese neuen 'sinten-
stifte in 16 verscliiedenen warben und !n 
verscliiedensten ttsrtsgraden bringen, so 
dak für alle Vedilrfnisse der Praxis weit-
gellend gesorgt ist. . 

S<»rr»iirU«r k^slAror«R^UMrUS 
0tt«s «d tZ. dl»! t9Z9 

^nlkuntt der Mge in l^aridor. NdU. ^Uckckrt der /ilge von l^aridor > IkdU. 

?eit ?u»s»rt IZielltune 7olt ?uLS»rt I?lelltun» 

?.?l Sclmeli Berlin. Wien 2.48 Sclinell Irrest, öeoxrsd. Split 
Z.S0 »» 1'riost. öooxr»d. Sylit 3.46 Wien Lorlin 
4.55 Personen ^uLe 4.00 Perzonen I^uite 
5.lZ l^riöst. 2a»red 5.07 >^ä»lsdek«. ^«red 
6.04 »» Kotorld». ^orslr» Sodot» 5.26 öudspest. b^vrsk» Sodot» 
7.19 .D Adanl most 5.37 »» Klstenkrt 
7.28 prevslje 7.00 Wien 
7.Z8 »» öt llj (avr »n WvrIrtsK.) S.37 »» ^»irovee, A^ursk» Sodot» 

Wien 9.16' 1'rleet?»lrr»d 
8L0 vudspest. A^urska Sob. 10.00 - Wien 
9.13 O» 1,judU»»a. 2a«rel» 10.12 prevsije 

11.44 I-jublj»a» 11.3» «» öudapest. A^rM» Soliots 
12.14 I^ür«mselli»» 13.00 Wien 
12.30 Kl»»enturt 13.16 », poljSane 
13.16 Sciinell pr»?. Wien 13.» »» KlsTeniurt 
14.03 persooOli Kotorid». i^urslrs Sod. 13.43 Sclinell 'sriest. SuZak. Svlit 
15.2« pvl^ijso» !4.Z0 Personen Irlost 
15.32 „ I^uAv 14.30 I?uZe 
16.08 Sckne^l 'Briest' SlM. Luid»k 16^1 vudspest. l^ursk» Sodot» 
16.47 Personen prevtlje 16.3S SolmeN Wien, prae 
17.20 X6vl»l»er?. 2»»rod 17^8 Personen l^jubljans, ?»«reb 
»7.40 - Wie» IS.45 «, Kl»t.enkurt 
16.« Sudsvsst. A^urska So«». 1S.50 8t. ^ (nur AN Werktax.) 
20.3« - Kl»eeiikurt 20.55 A6. most. Kotor.. l^. 8. 
21.37 Wien 21.00 «« Wien 

cell-21.51 lSlldaoest. l^ursk» Sedot» ZZ.40 »» 
Wien 
cell-

22.14 l-wdllanU. 

r»« VerkmiIstÄle «ier 

in Naeldor d«?ln«tet slÄ i«M in «te? 
l̂elessn^kvv» «st» 15 l?«l6ln) 

lüsIwIstvrllWer 
gröüere ^vvxe 

K o p » l i i > e »  u ! i e »  6  

>V»rnung!  

Aßl», OLnsWO 
p»5» 

mel,«' und llHr« 

zsescl^utrt UavUrislOlellllel» kvin»? «»6 AesLock» 

Warne lu«ntt j«lerm«m, der Uder meine persvn cke gefwffTle ^ukerung 
i>i)Or meine Vergsngeakeit aussprengt oder verbreitet, da icl» i^ rüeksiol^tsios 
dem Lvriekte lldergeden w«rde. 

vte es bisb«' getan dsden. erkläre iei, lliemit öttentliek ais rUcksiclitslose 
^äa«e!i«n, die damit ikre tvine I^erzensbildung bewiesen l?aben. 

p t u Z .  2 2 .  M  1 S 2 0 .  
^sksr vsrgani 

K778 

Ekosssr - ksstsn»Vskilsui 
von «fsxitztott»»». «u.». 

dis 3? d» ooliska^snniL-LSiSWLizz: 
Ltiekredaltleur und lür die kedaktion verantwortliel?: UOD K^8PLIl. — vruek der „^lartborslra Usksroa" tu ^arlbor. -» kÄr deo iiorausgel^er uocj clvo Druck 

^ »«raotworMcd Aeide voimbatt w ölaridor. ^ 


